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11 – 19 Uhr    Martinimarkt am Singener Rathaus
13 – 18 Uhr   Verkaufsoffener Sonntag in der ganzen Stadt
   17.30 Uhr    Großer Laternenumzug

Mit freundlicher Unterstützung:

Eine Aktion vom City Ring e.V. in Zusammenarbeit mit 
Singen aktiv Standortmarketing e.V. und der Stadt Singen.

www.singen-aktiv.de

06.  NOVEMBER
2022
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Süß gebackene Gänse für die Laternenkinder ·  
Mitmachaktionen für Kinder · Wochenmarktbeschicker ·  
Kunsthandwerker · Musikalische Unterhaltung · 
Vorführungen · Kulinarische Genüsse · Museen geöffnet ·                            

Einst war sie zuverlässig wie 
ein Schweizer Uhrwerk, doch 
seit Monaten sorgt sie für Är-
ger und Beschwerden häufen 
sich: Die Deutsche Post AG steht 
im Fokus der Kritik im Land-
kreis Konstanz. Der Vorwurf: 
Briefsendungen landen zu spät 

und unregelmäßig in den Brief-
kästen und das kann weitrei-
chende Folgen für Privat- wie 
Geschäftskunden haben. Nun 
reagierten Kommunen und Ab-
geordnete auf die Misere und 
werden auf politischer Ebene 
aktiv. Zahlreiche Beschwerden 

aus der Bürgerschaft, dass Brie-
fe nur mit langer Verzögerung 
bei den Adressaten ankommen, 
veranlassten bereits vor Wochen 
einige Bürgermeister auf der 
Höri und im Hegau, sich an das 
Dienstleistungsunternehmen zu 
wenden und sie zum Handeln 

aufzufordern. Besonders kritisch  
war die Situation Anfang Juli 
dieses Jahres, als Briefwahlun-
terlagen zur Bürgermeisterwahl 
in Öhningen nicht rechtzeitig 
verteilt wurden und die Ver-
waltungsmitarbeiter diese noch 
selbst im Ort austragen mussten. 

Auf die Klagen der BürgerInnen 
wurde vonseiten der Post aller-
dings kaum eingegangen, weiß 
Holger Mayer, Bürgermeister 
von Hilzingen: „Die wurden mit 
allgemeinen Floskeln abgetan.“

Mehr dazu auf Seite 3.

Landkreis Konstanz

Maßnahmen gegen Post-Misere gefordert
Brandbriefe der Bürgermeister und Abgeordneten / von Ute Mucha

 Bildmontage: Amrit Raj, Wochenblatt

Singen
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Stockach

Seit Jahrzehnten steht die Haus-
bau Huber GmbH für hochwer-
tiges, modernes Bauen und bie-
tet alles aus einer Hand an. Die 
Firma möchte nachhaltigen und 
bezahlbaren Wohnraum für die 
Gesellschaft ermöglichen. Zahl-
reiche Projekte im ganzen Land-
kreis bestätigen dieses Ziel. Mehr 
dazu auf den Seiten 16 und 17.

Der Martinimarkt in Singen lädt 
wieder ein am kommenden Sonn-
tag, 6. November, auf den Rat-
hausplatz und zum verkaufsoffe-
nen Sonntag in der ganzen Stadt 
inklusive des Industriegebiets in 
Singens Süden. Und es wird auch 
wieder den beliebten Martinsum-
zug mit anschließender Besche-
rung geben.  Seiten 7 bis 12
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jobs.wochenblatt.net

www.facebook.com

/ Singenerwochenblatt

www.instagram.com

/ singener_wochenblatt

www.linkedin.com

/ company /6060355

Unsere Social-
Media-Kanäle :MartiniMarkt Mit UMzUg alles aUs einer Hand

Früher füllte er ganz selbst-
verständlich tagtäglich die 
Briefkästen – heute ist der 
Briefträger rar geworden. Nur 
noch selten ist er im Hegau 
und auf der Höri zu sehen. 
Schuld an der Misere ist – wie 
fast überall – der Personal-
mangel. Der trifft beinahe alle 
Bereiche: Geschäfte müssen 
früher schließen, an der Kä-
setheke wird um Geduld ge-
beten, ganze Kita-Gruppen 
werden früher heimgeschickt, 
Müllmänner kommen spä-
ter und nun bleibt auch die 
Post auf Briefbergen sitzen 
und die BürgerInnen schau-
en in Röhre oder besser: in 
leere Briefkästen. Der Man-
gel will verwaltet sein, bis die 
knallgelben Werbeplakate für 
neue Mitarbeitende Wirkung 
zeigen. Doch das hilft dem 
Einzelnen wenig, der auf eine 
dringende Benachrichtigung 
wartet oder Mahngebühren 
nicht mehr abwenden kann. 
Klar ist: Verlässlicher Service 
sieht anders aus – aber viel-
leicht werden wir uns an den 
Mangel gewöhnen müssen ...
 Ute Mucha
 mucha@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

Mangel

Die Bürgermeisterwahl in Gai-
enhofen geht in die zweite Run-
de: Am Sonntag, 6. November, 
werden die BürgerInnen der 
Höri-Gemeinde ihren neuen 
Bürgermeister wählen. Zuvor 
wurde noch etwas überra-
schend zu einer weiteren Kan-
didatenvorstellung am Mitt-
woch, 2. November, 19 Uhr, in 
der Höri-Halle eingeladen. 
Doch ob diese Veranstaltung 
tatsächlich stattfindet, ist un-
gewiss, da die Kommunalauf-
sicht die Rechtmäßigkeit des 
Termins noch überprüft. 
Da im ersten Wahlgang keiner 
der Kandidaten die absolute 
Mehrheit erreichte, wird nun 
eine Neuwahl notwendig. Dabei 

reicht eine einfache Mehrheit, 
um Nachfolger von Uwe Eisch 
zu werden. 
Im Rennen sind mit Frank 
Schweitzer, Samuel Speitels-
bach und Andreas Werft noch 
drei Bewerber aus der ersten 
Runde, die von Peter Schmen-
ger (Die Partei) und Jürgen 
Maas ergänzt werden. Fatih 
Cicek und Heiko de Vita haben 
ihre Kandidatur nach dem ers-
ten Wahlgang zurückgezogen, 
die einzige Kandidatin, Derya 
Yildirim, verzichtete wegen 
„mangelnder Unterstützung“ 
ebenfalls auf eine erneute Be-
werbung. Das Wochenblatt be-
richtet aktuell.      
  Ute Mucha

Gaienhofen

Am Sonntag fällt die Entscheidung

Der Schätzelemarkt begeisterte  
mit vielen Attraktionen  Seite 15

Auf der Buchmesse:  
Das Buch als Kraftquelle  Seite 21

Die Nacht der Kreativen in  
Rielasingen-Worblingen  Seite 22

Über brandheiße Themen  
in der Backstube  Seite 27

Kultur pur, Veranstaltungen,  
Termine  ab Seite 27
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Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
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_KW 44 – Servicekalender GESAMT
Höhe: 281 mm !

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Horizont – Ökumenisches 
Hospiz- und Palliativzentrum im
Landkreis Konstanz gemeinnut-
zige GmbH 07731/ 96970-780 
oder per E-Mail:
koordination@hospizdienst-
horizont.info
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Sozialstation: 07732/97197
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach: 07771/8030
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas/
Wärme: 0800/8008-991
Internet und Telefonie:

0800/8008-993
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522
Tierschutzverein: 07731/65514

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463
Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 0171/6011277
Tierrettung:    
(Tierambulanz) 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri-
Gottmadingen-Hilzingen-Engen

07774/2131424

Unitymedia/Kabel-BW:
0800/7001177

(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Volkertshausen, Eigeltingen
Störungsannahme: 0800/3629477

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

05./06.11.2022
Dr. A. Kicherer, Tel. 07774/929938

Die Babyklappe Singen ist in
der Schaffhauser Str. 60,
direkt rechts neben dem 

Krankenhaus an der alten 
DRK-Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

 Heizungsausfall   Rohrbruch

.

.

WIDMANN

Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/

8 30 80

gew.

Systempartner:

Projekt1_Layout 1  03.02.2

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 

Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

d Si

Immer 
das 
passende 
Geschenk!

Farben + Bodenbelagsfachmarkt

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.de

Bezirksleiter 
Lars Kohler
Singen 
07731/9095-11

Bestattungshaus Decker

Angebote vom 04.11. bis 10.11. 2022
Regional - aus eigener Schlachtung! Auf Ihr Kommen 
freuen sich Familie Engler und Mitarbeiter*innen.

Weißwurst
„Münchner Art“

Hausmacher Salami
mild gewürzt

Fleischwurst im Ring
ideal zum Vesper

Unser KÄSE DER WOCHE
Grünländer, 48 % i. Tr.

Schweinerückensteaks
natur und gewürzt

Ochsenfetzen gewürzt
saftig und zart

SAMSTAGSKNALLER am 05.11.
Schweinefilet , auch als Spießle

MITTWOCHSANGEBOT am 09.11.
Fleischkäsebrät, verschiedene Größen

www.engler-metzgerei.de  |  info@engler-metzgerei.de

100 g 

1,39 €
100 g 

1,39 €

100 g 

2,19 €
100 g 

1,99 €

100 g 

1,29 €

100 g 

1,49 €
100 g 

0,79 €

·  met zgerei  ·

100 g 

1,79 €

Handwerkstradition 
seit 1907

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de
Fleischkäse ofengebacken
in Vesperscheiben oder
dünn aufgeschnitten
100 g 1,10
Zungenwurst
mit viel magerer Einlage und
deftigem Majoran
100 g 1,49

Schweinerücken /
Kasseler Rücken
schöner Zuschnitt,
auch maniniert als Steaks
100 g 1,15
gemischtes Hackfleisch
frisch durchgedreht
100 g 1,00

Schwarzwaldstr. 22 · Tel. 0 77 31/ 6 24 33 · www.denzel-metzgerei.de

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

M E T Z G E R E I
S E IT 19 07

zum Vespern vorzüglich
Käsebierwurst
oder Bierwurst

gerne auch als Portion

100 g € 1,59

 AKTION
Sauerbraten

eingelegt nach
Großmutter Art

100 g € 1,69
aus unserer Wursttheke
Frühstücksrolle

die etwas feinere
Schinkenwurst

100 g € 1,49

immer lecker
Schweinehals

frisch oder
mit Liebe mariniert

100 g € 1,19

würzig und mager
Braten-Variationen

vom Schwein, auch 
Zitronenpfeffer u. Zigeuner

100 g € 1,69
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Da in mehreren Gemein-
den des Landkreises 
dieselbe Problematik 
seit Monaten besteht, 
beschlossen die Bürger-
meister von Hilzingen, 
Gailingen, Gottma-
dingen, Gaienhofen, 
Mühlhausen-Ehingen, 
Rielasingen-Worblingen, 
Moos und der Stadt Sin-
gen, einen Brandbrief an 
das Wirtschaftsministe-
rium zu versenden, dem 
die Bundesnetzagentur 
als Aufsichtsbehörde der 
Deutschen Post unterstellt 
ist.

von Ute Mucha

„Wir wollen mit unseren An-
liegen ernst genommen werden 
und wir wollen eine Strategie, 
wie man dieses Problem in den 
Griff bekommen kann“, fass-
te Holger Mayer zusammen 
und fügte an: „Ich möchte hier 
kein Post-Bashing machen, 
also nicht einfach auf die Post 
einprügeln. Aber wir brauchen 
Maßnahmen, die diese Situati-
on verbessern. Dass dies nicht 
nächsten Montag der Fall sein 
kann, ist mir klar. Ebenso klar 
ist, dass die Austräger nichts 
für die Misere können, sie müs-
sen die Sache ja noch ausba-
den.“

Hohe Dringlichkeit

Vonseiten der Deutschen Post 
AG kam auf Nachfrage des 
Wochenblatts eine ausführli-
che Stellungnahme von Sonja  
Radojicic, Leiterin Kommuni-
kation Süd der Deutsche Post 
DHL Group in München, zu 
dem Dilemma: „Leider müssen 
wir Probleme, vor allem in der 
Briefzustellung, in der Boden-
see-Region einräumen. Grund 
sind in erster Linie deutlich 
höhere Personalausfälle auf-
grund von Coronainfektionen. 
Diese höheren Personalausfäl-
le können aufgrund der sehr 
angespannten Situation auf 
dem Arbeitsmarkt nur begrenzt 
durch die Einstellung zusätzli-
cher Arbeitskräfte kompensiert 
werden“, erklärte sie in ihrem 
Schreiben. Um Zustellausfälle 
über mehrere Tage zu vermei-
den, werde an Standorten mit 
besonders hohen Personalaus-
fällen das sogenannte Coro-
na-Notfallkonzept angewandt. 
Das sieht unter anderem vor, 
bei werktäglicher Zustellung 

die Haushalte nur jeden zwei-
ten Werktag zu beliefern, was 
zwar zu längeren Brieflaufzei-
ten  führe, aber Ausfälle über 
längere Zeiträume verhindere. 
Zudem wurde bereits vor Mo-
naten eine bundesweite Kam-
pagne zur Gewinnung von 
dringend notwendigen Arbeits-
kräften in die Wege geleitet. 
Diese Maßnahmen bestätigte 
auch der CDU-Bundestagsab-
geordnete Andreas Jung in 
einem Schreiben an Hilzingens 
Bürgermeister Mayer. Jung hat-
te Martin Fichtner, den für Ba-
den-Württemberg zuständigen 
Politikbeauftragten des Unter-
nehmens, kontaktiert und auf 
die beson-
dere Dring-
lichkeit des 
A n l i e g e n s 
der Bür-
g e rme i s t e r 
und auf die 
m ö g l i c h e n 
Auswirkungen nicht fristge-
rechter Postzustellungen auf-
merksam gemacht. Auch die 
beiden SPD-PolitikerInnen aus 
dem Landkreis Konstanz, Dr. 
Lina Seitzl (MdB) und Hans-Pe-
ter Storz (MdL), setzen sich für 
eine Lösung der Zustellproble-
matik der Deutschen Post ein. 
Sie haben sich an Bundeswirt-
schaftsminister Robert Habeck 

und den Präsidenten der Bun-
desnetzagentur, Klaus Müller, 
gewandt.

Zum Handeln  
aufgefordert

Die Abgeordneten fordern 
die Bundesnetzagentur zum 
Handeln bei den Zustellungs-
problemen im Landkreis auf. 
Gleichzeitig weisen sie Bun-
deswirtschaftsminister Habeck 
auf eine notwendige Auswei-
tung der Kompetenzen für die 
Aufsichtsbehörde hin. „Die 
Bundesnetzagentur ist als Auf-
sichtsbehörde dafür zuständig, 

die Ein-
h a l t u n g 
der ge-
setzlichen 
Vo rgaben 
beim Post-
versand zu 
ü b e r w a -

chen. In der von der Bundes-
netzagentur veröffentlichten 
Liste der Anlassprüfungen im 
Jahr 2022 findet sich der Land-
kreis Konstanz trotz aller Be-
schwerden aber noch nicht“, 
führen Storz und Seitzl aus. 
Daher hätten die SPD-Abge-
ordneten Präsident Müller dazu 
aufgefordert, dringend eine Lö-
sung für die Verzögerungen bei 

der Postzustellung in der Regi-
on zu finden. Denn für Unter-
nehmen, Privatpersonen, Kom-
munen und Behörden kann 
diese massive rechtliche und 
wirtschaftliche Auswirkungen 
haben.

Habeck über Missstand 
unterrichtet

Zeitgleich haben die SPD-Ab-
geordneten auch Bundeswirt-
schaftsminister Habeck über 
die unzureichende Problem-
lösung des seit mehreren Mo-
naten andauernden Missstan-
des unterrichtet. Dabei haben 
Storz und Seitzl auch auf eine 
notwendige Ausweitung der 
Handlungsmöglichkeiten für 
die Bundesnetzagentur als 
Aufsichtsbehörde hingewie-
sen.  Zudem müsse sie befähigt 
werden, „bei anhaltenden Pro-
blemen regulativ einzugreifen, 
beispielsweise durch die Mög-
lichkeit, Buß- und Zwangsgel-
der anzudrohen und zu verhän-
gen“, so die Bundestags- und 
der Landtagsabgeordnete. Ohne 
dieses Instrumentarium gäbe es 
für Unternehmen wie die Deut-
sche Post AG zu wenig Anreize, 
den begründeten Beschwerden 
ganzer Regionen unverzüglich 
Abhilfe zu verschaffen.

Fortsetzung von Seite 1

„Leider müssen wir Probleme einräumen“

Bildmontage: Amrit Raj,  
Wochenblatt

78224 Singen, Scheffelstraße 35 
www.schuhhaus-laeufer.de 

 
An diesen Tagen haben wir für Sie 

 längere Öffnungszeiten. 
Mi – Fr 9.00 bis 19.00 Uhr 

SA 9.00 bis 18.00 Uhr 

SHOP

ALLES MUSS RAUS! AB MI. 2. NOVEMBER
Wir räumen unser Geschäft. Profitieren Sie von Räumungsprozenten  
auf unser ganzes Markenschuh-Sortiment.  
Der Räumungsverkauf beginnt am Mi., 02.11.2022 um 9.00 Uhr. 

 
 VERKAUFSOFFENER SONNTAG 

13.00 BIS 18.00 UHR 
 

NICHT VERGESSEN: 
Gutscheine und  

Gutschriften  
einlösen. 

WEGEN GESCHÄFTSÜBERGABE

Die ganze Woche aktuelle Nachrichten und Berichte aus den Städten und Gemeinden auf:
WOCHENBLATT.LINK/HOME oder QR-Code: 

Bestattungsvorsorge –
wir informieren Sie gerne!

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tischmesse 
Betriebe aus dem Hegau stellen sich vor. 
12. Nov. 2022, 10-17 Uhr, neue Stadthalle Engen
www.wfv-hegau.de

Es war ein ungemein wichti-
ges Projekt, die musikalische 
Aufführung von „Lunas Zau-
berflöte“ aus der Feder des 
slowenischen Autors Blaz 
Pucihar, das das nachgehol-
te Jubiläum der Partnerschaft 
zwischen Celje und Singen 
krönte. Und weil es so schön 
war, wurde das Musical, al-
lerdings ohne das Tanzen-
semble aus Cejle, im Hegau 
auch noch in Riedheim und 
Büsingen aufgeführt und 
zum Abschluss nun bei den 
Kulturtagen der Sparkasse 
im großen Saal der Haupt-
stelle in Singen. Mitwirkende 
waren Lucrezia Wenzler als 
Sprecherin, das Ensemble 
„Flötissimo“ der Musikschule 
Westlicher Hegau (Leitung: 
Reinhilde Klinghoff-Kühn), 
Ensemble „Gitarrissimo“ 
von der Jugendmusikschu-
le Singen (Leitung: Werner 
Klinghoff), Blockflötenensem-
ble „Mobile“ der Jugendmu-
sikschule Singen (Leitung: 
Andrea Binder) und Gäste. 
Die Gesamtleitung hatte Rein-
hilde Klinghoff-Kühn.

Einen Wechsel gab es bei 
der FDP im Singener Gemein-
derat, die zusammen mit der 
„Neuen Linie“ eine Zählge-
meinschaft bildet. Mit Peter 
Hänssler schied auf eigenen 
Wunsch das aktuell dienstäl-
teste Mitglied des Gremiums 
aus. Sein Nachfolger ist mit 
Johannes Danassis ein „Rück-
kehrer“ in den Gemeinderat. 
OB Bernd Häusler verpflich-
tete Danassis feierlich in der 
jüngsten Sitzung und danach 
ging es schon gleich am 
Ratstisch an die kommuna-

le Arbeit. Da Peter Hänsler 
unter anderem auch der Ab-
wesenheits-Stellvertreter des 
OBs war, der unter anderem 
die letzte Amtseinführung von 
Bernd Häusler geleitet hatte, 
galt es dafür eine Nachfolge 
zu bestimmen: dazu wurde 
ohne Gegenstimme Gemein-
de- und Kreisrätin Kirsten 
Brößke gewählt.

Unzählige Bücher, aber auch 
Spiele und DVDs, vom Koch-
buch bis zum Science-Ficti-
on-Roman: Am vergangenen 
Samstag fand in der neuen 
Engener Stadthalle nach 
zweijähriger Coronapause 
wieder der Büchermarkt mit 
„Büchern zu Pfundspreisen“ 
statt. Zwischen 11 und 16 
Uhr konnten Leseratten und 
Hobbysammler sich durch die 
üppigen Tische wühlen, doch 
statt wie üblich pro Stück, 
wurde im Anschluss an der 
Kasse zunächst abgewogen 
und dann zwischen drei und 
fünf Euro pro Kilo an Büchern 
bezahlt. Die Einnahmen kom-
men der Engener Stadtbiblio-
thek zugute, der nächste pfun-
dige Büchermarkt soll am 28. 
Oktober 2023 stattfinden.

Einfach und unkompliziert 
Fahrgemeinschaften bilden 
und klimaschonende Mit-
arbeitermobilität fördern: 
Diese Möglichkeit bietet der 
Landkreis Konstanz nun mit 
PENDLA. Damit wird ein 
System übernommen, das 
im Raum Hohenfels gestartet 
wurde auf die Initiative des 
Hohenfelser Bürgermeisters 
Florian Zindeler für die Raum-
schaft Stockach. Ab sofort 
steht PENDLA für die Bürger- 
Innen im ganzen Landkreis 
Konstanz als einfache und 
kostenlose Möglichkeit zur 
Verfügung, die passenden 
MitfahrerInnen für den tägli-
chen Weg zur Arbeit zu fin-
den und damit nachhaltiger 
und klimagerechter unter-
wegs zu sein.

Lucrezia Wenzler als Spreche-
rin. swb-Bild: Oliver Fiedler

Das neue FDP-Trio im Singe-
ner Gemeinderat mit Christine 
Waibel, Johannes Danassis und 
Sprecherin Kirsten Brößke. 
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Auf den prall mit Büchern gefüll-
ten Tischen konnten fleißige Su-
cher in der Engener Stadthalle 
fündig werden. 
 swb-Bild: Oliver Fiedler

WOCHENSCHAU
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von Oliver Fiedler und Ute Mucha
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Vor über fünf Jahren 
entschied der Gemein-
derat, die örtlichen Spiel-
plätze aufzuwerten und 
attraktiver zu gestalten. 
Mit einem neuen Konzept 
sollte dem Nachwuchs 
mehr Spaß am Spiel und 
Raum für Entdeckungen 
ermöglicht sowie Orte 
zur Begegnung zwischen 
Jung und Alt geschaffen 
werden. Und dies nach 
dem Motto Qualität statt 
Quantität – von elf wird 
die Anzahl der Spielplätze 
in der Gemeinde auf sechs 
reduziert.

von Oliver Fiedler

Bisher wurden die Spielplätze im 
Täschen, am Thurgauer Platz und 
im Löhnen neu gestaltet sowie am 
Bolzplatz in Ebringen ein Kletter-

gerüst für ältere Kinder erstellt.  
Als wichtiger Teil des Konzeptes 
steht nun der zentrale Spielplatz 
Riedwies bei der Hebelhalle an. 
Dort soll neben viel Abwechs-
lung für die Kleinen auch ein 
Angebot für Senioren entstehen, 
mit einem Bewegungsparcours 
für die Fitness, einem Brunnen, 
Sitzbänken und einer Sonnenlie-
ge.  Eingesäumt vom Riederbach 
und alten Bäumen bietet der neue 
Spielplatz für Kleinkinder einen 
eigenen Bereich mit Wasserspie-
len und Rutschen wie auch für 
ältere Kinder eine Art Hochseil-
garten mit Tunnelrutsche. Viel 
Platz zum Toben, Picknicken und 
Plantschen, ein Schaukelgarten 
für Groß und Klein sowie als be-
sondere Attraktion eine Seilbahn 
runden das Angebot des neuen 
Spielplatzes ab. 
Verantwortlich für Planung und 
Gestaltung ist der Landschaftsar-
chitekt René Fregin von plan be, 
der bei seiner Arbeit die Ideen und 
Wünsche aus den Bürgerwerkstät-

ten aufgriff und sich durch den 
beliebten Abenteuerspielplatz im 
Höhenfreibad für die Umsetzung 
der Gesamtkonzeption empfahl. 
Wie wichtig den GemeinderätIn-
nen qualitativ hochwertige und 
kreative Spielplätze in der Ge-
samtgemeinde sind, zeigte sich 
auch bei der Finanzierung der 
Projekte. „Für ein gutes Ergebnis 
wurden auch höhere Kosten be-
willigt, die teilweise auf gestiege-
ne Materialpreise und zusätzliche 
Ausstattung zurückzuführen wa-
ren“, erklärte Bürgermeister Dr. 
Michael Klinger. Dies trifft auch 
auf den Riedwies-Spielplatz zu, 
der statt anfangs 270.000 Euro 
nun rund 460.000 Euro kosten 
wird, inklusive 124.000 Euro 
Zuschuss von der Anneliese-Bil-
ger-Stiftung. Dafür wurden aber 
auch zusätzliche Attraktionen wie 
die Seilbahn und die Übungsge-
räte für Senioren in die Planung 
aufgenommen, sodass die eigent-
liche Teuerung rund 66.000 Euro 
beträgt, erklärte Bürgermeister 

Klinger. Und das ist es den Ge-
meinderatsfraktionen wert, wie 
Dr. Bernd Schöffling (CDU) be-
stätigte: „Es ist der Luxus-Spiel-
platz, den wir in der Ortsmitte 
haben wollen, deshalb würde 
ich das Konzept ungern zusam-
menstreichen“. Dem schloss sich 
auch Kirsten Graf (SPD/UL) an 
und ergänzte: „Wir wollten diese 
Angebote für unterschiedliche Al-
tersgruppen“. 
Ermöglicht wurde die Umset-
zung des Konzeptes auch durch 
den Verkauf von Bauplätzen, die 
auf den aufgegebenen Spielplät-
zen ausgewiesen und verkauft 
wurden. Mit den Erlösen schlug 
man gleich zwei Fliegen mit einer 
Klappe:  „Der Verkauf der frei ge-
wordenen Spielplatzgrundstücke 
hat nicht nur dafür gesorgt, dass 
wir Geld für die Aufwertung der 
anderen Spielplätze hatten, son-
dern hat auch einen Beitrag zu 
einer soliden Finanzierung des 
Schulneubaus geleistet“, so Bür-
germeister Klinger.

Gottmadingen

Für die Kleinen darf es etwas mehr sein

So soll der zentrale Riedwies-Spielplatz an der Hebelschule gestal-
tet werden: Mit Bewegungsparcours, Schaukelgarten, Wasserspiel-
platz und Hochseilgarten.  Skizze: plan be 

Der zweite Akt der 
Meisterkonzerte-Saison in 
Stockach war ein wirklich 
spritziger Klassikabend 
im Bürgerhaus Adler-Post, 
der unter dem Titel „Wie-
ner Geschichten“ mit 
dem „Alinde-Quartett“ 
aus Köln, die sich hier für 
ihren Auftritt drei ganz 
spannende Positionen des 
Genres „Streichquartett“ 
ausgesucht hatten.

von Oliver Fiedler

Damals im 18. Jahrhundert, 
als viele Komponisten sich aus 
den Korsetten des Barock be-
freien wollten, und die „kleine 
Besetzung“ für das Experiment 
in Häppchen entdeckten, war 
schon bisschen „Revoltion“ am 
Werk. Das machte gleich das 
Eingangsstück mit Luigi Boc-
cherinis Streichquartett spürbar, 
das ein ganze furioser Start in 
diesen Konzertabend war. Bo-

cherini, der etwas früher dran 
war als Mozart, kann durchaus 
als einer der „Kosmopoliten“ der 
damaligen Musikszene gesehen 
werden, denn über Italien und 
Wien hinaus war er auch lange 
in Paris oder Spanien tätig. Dass 
Boccherini selbst das Cello spiel-
te, war in seinem Streichquartet 
C-Dup (op 32 Nr 4) in der tem-
peramentvollen Inszenierung 
der spannende Augenblick, denn 
Bartolomeo Dandolo Marchesi 
hatte hier ganz schön viel rich-
tig körperlich fordernden Einsatz 
bis in die höchsten Töne, die das 
Instrument möglich machte. Das 
war schon fast ein Tanz über die 
Saiten.
Wie unterschiedlich die Ansätze 
sein können, machte die nachfol-
gende Interpretation von Mozarts 
Streichquartett in d-moll deut-
lich, das dieser in der Nacht der 
Wehen seiner Frau geschrieben 
haben soll, also unter durchaus 
emotionalem Stress, der in man-
chem musikalischen Aufschrei 
mündete in der Aufführung hier 
in Stockach, bei der Erin Kirby 
an der Viola interessanterweise 

immer wieder den „Hut aufge-
setzt“ bekam in der Führung des 
Quartetts, das Mozarts Verpielt-
heit, die mitunter ins Süßliche 
abdriftet, gut im Griff hatte. Dass 
das „Alinde-Quartett“ in Franz 
Schubert ihren „Gott des Quar-
tetts“ gefunden hat, machte das 
in allen Ausschweifungen des  
melancholischen Genies auf-
geführte Streichquartett Nr 13 
„Rosamunde“ deutlich, das der 
Genussteil dieses Abends wur-
de, in den vier Sätzen und doch 
eher gemäßigtem Tempo bei den 
sich Eugenia Ottaviano Dandolo 
Marchesi und Guglielmo Dan-
dolo Marchesi sich die Bälle ih-
rer Solis und Duette sozusagen 
„Volley“ zuspielten.
Der Abend war mehrfach ein ex-
klusives Erlebnis, zumal die neue 
CD des Quartetts, das bis zum 
200. Todesjahrs Schuberts in 
2028 sämtliche seiner Quartette 
einspielen will, an diesem Abend 
die ganz frisch fertige zweite 
CD dieses Zyklusses offerieren 
konnte, dessen offizielle Vorstel-
lung erst in der Woche darauf 
angesetzt war.

Stockach

Wiener  Geschichten
„rocken“ die Bühne

Das „Alinde-Quartett“ aus Köln bei seinem Auftritt zu den Stockacher Meisterkonzerten auf der Bühne 
des Bürgerhauses Adler-Post. swb-Bild: Oliver Fiedler

Der Jugendtreff in Engen 
hat seine Türen wieder 
geöffnet! Durch Coro-
na waren gemeinsame 
Aktionen in den Räumen 
während der letzten zwei-
einhalb Jahre nicht mög-
lich, auch die Stelle als 
Stadtjugendbeauftragte/r 
war in diesem Zeitraum 
unbesetzt. 

von Anja Kurz

Beide Hindernisse sind nun 
überwunden: Juliet Brook-Blaut 
stellte sich am Freitag offziell als 
neue Verantwortliche für die Ju-
gendarbeit der Stadt Engen vor 
und mit einer Halloweenparty 
für Kinder und Jugendliche wur-
de das „Hexenwegle 2“ noch am 
selben Abend eingeweiht.
Schon die Menge an Ideen, die 
Brook-Blaut im Gespräch teilte, 
zeugt dabei von dem Engage-
ment, das sie für die Stelle qua-
lifiziert. Die Angebote zielen zu-
nächst auf Jugendliche zwischen 
12 und 18 Jahren ab, geplant 
sind Treffen dreimal die Woche, 
immer dienstags, donnerstags 
und freitags. 
Jeden Dienstag wird sie im Ju-
gendtreff das „Dies&Das“ etab-

lieren und hier zwischen 16-20 
Uhr verschiedenste Themen als 
Workshop zugänglich machen. 
Beispielhaft nennt sie „kreative 
Angebote, persönliche Weiterent-
wicklung, Tipps zur Krisenbewäl-
tigung und politische Bildung“, 
zeigt sich aber auch sehr offen 
für Vorschläge von den Jugend-
lichen selbst. Zudem möchte sie 
hier auch gezielt ein- bis zweimal 
im Monat Formate für Kinder 
unter zwölf Jahren anbieten.
Donnerstags bietet der Jugendt-
reff dann ruhigen „FreiRaum“, 
ebenfalls von 16-20 Uhr, mit der 
Möglichkeit zusammenzusitzen 
und beispielsweise etwas zu spie-
len. Zuletzt gibt der Freitag dann 
als „Party Time“ zwischen 18-21 
Uhr den Startschuss in das Wo-
chenende.
Neben Aktionen im Hexenwegle 
will Juliet Brook-Blaut in ihrer 
Rolle als Stadtjugendbeauftragte 
auch Ansprechpartnerin sein für 
Jugendliche, die in Krisen ste-
cken oder Hilfe benötigen: „Ich 
sehe mich nicht als Seelsorge-
rin, aber Orientierungsgespräche 
neben der Schulsozialarbeit sind 
sicher möglich.“
Ihre vorige Arbeit für den „Unser 
buntes Engen“ habe ihr den Weg 
in diese Stelle bereitet, hierdurch 
habe sie die Stadt als eigentliche 
Tengenerin bereits besser ken-

nenlernen können. Dabei seien 
ihr die leeren Räumlichkeiten des 
Jugendtreffs aufgefallen und der 
Wunsch hier wieder anzuknüpfen 
war geboren. Nun steht sie der 
Stadt Engen als Angestellte der 
Diakonie Konstanz dabei zur Sei-
te. Eine angemessene Jugendar-
beit könne man intern durch die 
Stadtverwaltung nicht gewähr-
leisten, Bürgermeister Johannes 
Moser unterstreicht umso mehr 
die konstruktive Zusammenarbeit 
mit der Diakonie. Er betrachtet es 
als „wichtig, jetzt wieder aktive 
Jugendarbeit zu machen“, je-
doch mit dem Bewusstsein, dass 
es dauern kann, bis die Angebote 
angenommen werden.
Damit dies vielleicht besser gelin-
gen kann und die Wiedereröff-
nung bekanntzumachen, wolle 
sie sich in den nächsten Tagen 
an den Engener Schulen vorstel-
len und so die Hemmschwelle für 
neugierige SchülerInnen senken. 
Außerdem möchte sie eigene 
Ideen der Jugendlichen umset-
zen, mit geeigneter Betreuung 
auch außerhalb der regulären 
Öffnungszeiten oder gelegent-
lich in Aktionen außerhalb des 
Jugendtreffpunkts. Allgemein 
betont sie, wie wichtig es sei, im 
Bereich der Jugendarbeit zusam-
menzuarbeiten: „Zwar wollen wir 
mit dem Treff gerade Jugendliche 
ansprechen, die bisher in keinem 
Verein eingebunden sind, für 
Kooperationen mit den Vereinen 
sind wir aber gerne offen.“ Mit 
der Kinderwohnung Engen und 
der Schulsozialarbeit im An-
ne-Frank-Schulverbund arbeite 
sie ebenso eng zusammen, eine 
noch unbesetzte FSJ-Stelle soll 
dies noch weiter stärken. Mit dem 
Jugendgemeinderat, der Anfang 
2023 neugewählt wird, steht sie 
ebenfalls im Kontakt.

Engen

Viele Schritte zur
„aktiven Jugendarbeit“

Engens Bürgermeister Johannes Moser und die neue Stadtjugend-
beauftragte Juliet Brook Blaut auf dem Sofa im wieder geöffneten 
Jugendtreff im Hexenwegle.  swb-Bild: Anja Kurz
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Das Sanierungsgebiet 
Ortsmitte Böhringen wurde 
nun nach mehreren ver-
geblichen Anläufen mit 
klarer Umsetzungsansage 
gestartet.

von Oliver Fiedler

Am Dienstag letzter Woche hatte 
der Gemeinderat einstimmig für 
die Stellung eines Zuschussan-
trags entschieden, am Mittwoch 
sei der Antrag bereits in Richtung 
Regierungspräsidium geschickt 
worden, sagten OB Simon Grö-
ger, die Leiterin des Dezernats 
nachhaltige Stadtentwicklung und 
Mobilität  Angelique Augenstein 
und der Böhringer Ortsvorsteher 
Bernhard Diehl im eigens dafür 
einberufenen Medientermin. Im 
vergangenen Jahr fand in Wahl-
kampfzeiten schon eine Ortsbege-
hung statt, Böhringen sollte eine 
wirkliche Ortsmitte erhalten, so der 
immer wieder geäußerte dringliche 
Wunsch, erinnert Bürgermeis-
ter Gröger. Nun solle es auch mit 
klarem Zeitplan an die Tat gehen, 
kündigte er an. „Wir wollen das 
Projekt auch umsetzen“, machte 
OB Gröger deutlich. Man habe die 
Entscheidung des Gemeinderats in 
vielen Terminen mit dem Regie-
rungspräsidium und Vertretern des 
Landesministeriums für Ministe-
rium für Landesentwicklung und 
Wohnen vorbereitet und der nun 
gestellte Zuschussantrag werde 
hoffentlich auch Anfang nächsten 
Jahres mit einem Fördergrad von 
60 Prozent Landesmitteln positiv 
entschieden.
Mit der Entscheidung im Gemein-
derat sei auch die Kofinanzierung 
für die ganze Dauer des Projekts 
klargestellt worden. „Das ist für 
uns natürlich eine Herzensange-
legenheit“, so Ortsvorsteher Bern-
hard Diehl. Das Wissen um das 
große Potenzial in der Fritz-Klei-
ner-Straße warte schon lange zur 
Umsetzung eines neuen Dorfge-

meinschaftshauses in dem ehe-
maligen landwirtschaftlichen 
Anwesen. Das nun beschlossene 
Sanierungsgebiet umfasst den en-
geren Ortskern Böhringens beid-
seits der stark frequentierten Orts-
durchfahrt. Beschlossen wurde in 
der Sitzung auch, die Feuerwehr 
an einen neuen Standort außer-
halb des Ortskerns anzusiedeln, am 
alten Standort sei die Erweiterung 
nicht möglich. Das alte landwirt-
schaftliche Anwesen, das in den 
letzten Jahren für die Kunstakti-
on „Ortszeit“ noch genutzt wur-
de, müsse in Abstimmung mit 
dem Denkmalschutz für eine neue 
Nutzung als Dorfgemeinschafts-
haus umgestaltet werden, auch 
energetische Aspekte spielen da-
bei eine zentrale Rolle wie künf-
tige barrierefreie Zugänglichkeit. 
Das ehemalige Schlachthaus soll 
dann abgerissen werden, das alte 
„Milchhäusle“ ist dabei das einzige 
Objekt in der zentralen Zone, das 
noch nicht im Besitz der Stadt sei. 
In einen Planungswettbewerb, 
der alsbald gestartet werden soll, 
werde dann der Dorfplatz mit 
einbezogen, kündigten Stadtpla-
ner Thomas Nöken und Angeli-

que Augenstein an. Auch für die 
Kirche sei das Sanierungsgebiet 
eine Chance für eine Nachfolge 
des alten Pfarrsaals. Alt werden 
in Böhringen könne ein Stich-
wort dazu sein. Und auch für die 
Freiflächen hinter dem Rathaus 
auf der anderen Straßenseite gibt 
es Pläne. Dort könne, auch unter 
dem Aspekt Klimaschutz, ein zen-
traler Verbrauchermarkt entstehen, 
denn auch das fehle Böhringen 
als größtem Radolfzeller Stadtteil. 
Auch private Hausbesitzer können 
stark von dem Sanierungsgebiet 
profitieren. Gleich zu Jahresbe-
ginn solle es dazu schon eine erste 
Informationsveranstaltung geben. 
Bis zum Frühjahr soll schon ein 
Bauprogramm entwickelt werden, 
auf dessen Basis ein Planerwettbe-
werb für das Dorfgemeinschafts-

haus und den neuen Dorfplatz in 
der Kombination von Architekten 
und Landschaftsplanern ausge-
schrieben werden solle. Darüber 
könne man im Spätsommer ent-
scheiden, sodass es dann auch 
bald in eine Umsetzungsplanung 
dafür gehe. Bis 2026 könnte, un-
ter besten Umständen, dieser Teil 
des neuen Herzens von Böhringen 
stehen, wurde angekündigt. Das 
Volumen des Projekts liegt erst 
mal bei 14,7 Millionen Euro, von 
denen über die Jahre gestaffelt 6,8 
Millionen als Zuschuss erwartet 
werden und 4,5 Millionen Euro die 
Stadt Radolfzell beisteuern müss-
te. Das soll dann auch über die 
mittelfristige Finanzplanung im 
Haushaltsplan eingestellt werden, 
wurde in der Medienkonferenz an-
gekündigt.  Oliver Fiedler

Radolfzell-Böhringen

Böhringen bekommt jetzt das „neue Herz“

Symbolischer Start des Sanierungsgebiets im Ortskern Böhrungen mit OB Simon Gröger, Ortsvorsteher 
Bernhard Diehl, Dezernatsleiterin Angelique Augenstein, Stadtplaner Thomas Nöken und Vertreter des Ort-
schaftsrats vor dem Anwesen, das bis 2026 das neue Dorfgemeinschaftshaus sein könnte. swb-Bild: OF

In Rielasingen-Worblingen und  
Gottmadingen sind fin diesem 
Jahr  Weihnachtsmärkte ge-
plant. In der Doppelgemeinde 
soll er am Donnerstag, 8. De-
zember, stattfinden, kündige 
Bürgermeister Ralf Baumert 
an. Allerdings werde es eine 
kleinere Version des Markts 
werden, rund ums Rathaus. Der 
einmal geplante Umzug auf die 
Flächen rund um die Talwie-
senhalle werde verschoben, so 
Baumert. Der Handels- und Ge-
werbeverein wie das Ortsmar-
keting ProRiWi seien für dieses 
Jahr raus aus der Organisation 
und werden erst in 2023 wie-
der dabei sein. Dieses Jahr habe 
nun Jessica Trombetta vom 
Amt für Sport, Kultur und Tou-
rismus die Vorarbeit übernom-
men. Rund 25 Stände werden 
bislang auf dem Markt ver-
treten sein. Die letzten beiden 

Jahre konnte der Weihnachts-
markt wie alle anderen wegen 
der Corona-Restriktionen nicht 
stattfinden. 
Was die Weihnachtsbeleuch-
tung im Ortskern von Riela-
singen betrifft, so fährt die 
Gemeinde hier nach einem Be-
schluss des Gemeinderats einen 
symbolischen Sparkurs. Es wird 
nur drei Weihnachtsbäume in 
den drei Teilorten geben, die 
man beleuchtet, damit es nicht 
ganz finster bleibt. 
Auch in Gottmadingen laufen 
die Planungen für einen Ad-
ventszauber auf Hochtouren:  
Am Donnerstag, 1. Dezember, 
von 16 bis 22 Uhr, soll er weih-
nachtliches Flair in die Orts-
mitte zaubern. Wer alles mit 
dabei sein wird, soll in einem 
Medientermin Mitte November 
bekannt gegeben werden.
 Oliver Fiedler

Rielasingen-Worblingen / Gottmadingen

Weihnachtsmärkte 
sind geplant
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EINFACH SO

Tanzpartner gesucht
Ich bin eine fröhliche Tänzerin (61
Jahre, 1,76 cm groß) und möchte mit
einem netten, engagierten Tanzpart-
ner gemeinsam Schwung holen in
Standard/Latein, Discofox und/oder
Salsa. Habe zuletzt in einer Tanz-
schule einen Goldkurs besucht. Gerne
nochmals ein Tanzkurs, Workshop
oder Breitensport in einem Tanzsport-
verein. Örtlich zwischen Friedrichsha-
fen und Zürich möglich.
Kontaktaufnahme bitte unter 0049
1577 3048945.

SONSTIGE MODELLE

WOHNWAGEN / -MOBILE

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
1 Zi.-Whg. gesucht
Si. u. Umgebung. T :0162-9557681

2 ZIMMER
Traumwohnung 
gesucht, solvente Frührentnerin, NR,
ohne HT, sucht ruhige Whg., im Raum
KN/Rzell, bis max 900€ KM, Tel.:
07734/366

2,5 Zi.-Whg. gesucht
in Singen, im EG o. mit Aufzug, bis
600€ WM, Mietzahlung garantiert,
Zuschriften unter 117656 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Alleinerziegende Mutter
mit 13 J. Sohn sucht wegen Trennung
dringend günstige 2,5 - 3 Zimmer
Wohnung in Gottmadingen oder Hilzin-
gen. Tel.: 0152/25758128

3 ZIMMER
Paar sucht Whg. Singen
2-3 Zi., WC/Bad, Balkon, max. WM
800€, 2 Pers., Tel.: 0178-8538500

4 ZIMMER UND MEHR
Suche 4 Zi.-Whg.
Junges Paar (28, beide festangestellt,
NR, keine HT) sucht helle Whg. ab
70qm mit Garten/Balkon in ruhiger
Lage: bis 900€ KM, Stellplatz, ab
01.02.2023, im Umkreis von 20km
um Singen. Tel. 0176-45898725

HÄUSER
Familie
mit 2 Hunden, sucht Haus mit Grund-
stück, Si. Umkreis 15 Km, mind. 6 Zi.,
Tel.: 0176-79056787

Haus zur Miete
Handwerker sucht zum baldigen Ter-
min Haus/Bauernhof zur Miete, Ei-
genrenovierung. LG KN,FN. Tel.:
07551-8310208

VERMIETUNGEN

2 ZIMMER
2 Zi.-Whg. Engen 
ca. 34 qm, Blk, Keller, Waschr, Fahr-
radraum, PKW-Stellpl., Altstadt- u.
bahnhofsnahe, KM 380€, NK, KT, Zu-
schriften unter 117655 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

2 Zi.-Whg. Si/ Beuren
65 qm, 1 OG, Blk, EBK, Keller, sehr
gepfl., 4-Fam.-Haus, KM 650€ + NK,
EnEV: Verbraucherausweis, EEK: C,
77 kWh/(qm *a), Gas, Mail:
h.olma@gmx.de

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg. in Engen
69 qm, Blk, Keller, Waschr., Fahrrad-
raum, PKW-Stellpl., Altstadt- u. bahn-
hofsnahe, KM 770€ + NK+ KT,
Zuschriften unter 117654 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3,5 Zi. Whg. Aach
85 qm, sonnige und ruhige Lage, EG,
keine Hunde, EBK, Keller, Garage, Bal-
kon, ab 01.01.2023, oder später. Tel.:
07774/7186

4 ZIMMER UND MEHR
3,5 - 4 Zi.-Whg. Singen
Hochpa., sep. WC, Keller, 85 qm Wfl.,
ab 1.12.22, KM 750€ + 2 MM KT, Zu-
schriften unter 117659 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

SONSTIGE OBJEKTE
Komfort-Whg. in Villa
in Engen, langfristig zu vermieten. Zu-
schriften unter 117658 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

IMMOBILIENGESUCHE

2 ZIMMER
2- bis 3- Zi.- ETW
von privat als Kapitalanlage zu kaufen
gesucht, Finanzierung ist gesichert,
Tel.: 0171-2351659

3 ZIMMER
Suche 3-Zi. Wohnung
Sympathisches Ehepaar vom See
sucht von privat eine schöne 3-3,5 Zi-
Whg. in ruhiger Lage zum Kauf in
Rado/Allensb. und Umgebung. E-Mail:
wohnung.mit.charme@gmx.de

SONSTIGE OBJEKTE
Suche Immobilien
Von privat für pers. Altersvorsorge.
Wohnung, Haus, MFH. Tel. 0152
23769733 o. tenbet@gmx.net

IMMOBILIENVERKÄUFE

2 ZIMMER
2 Zi.-Whg. in Singen
Ruhiges Wohnen an der Aach, zen-
trale Lage, BJ 2012, 1 OG., ca. 65 qm
(vermietet), gr. Balkon, EBK, TG+Kel-
ler, geringe NK, KfW 55 MFH, Pellets,
Aufzug. KP: 299.000€ Tel.: 07708-
919630 ab 18 Uhr

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg. Twielfeld
Erdgeschoss, Terrasse, Garten, Tief-
garage. Zwangsversteigerung,
18.11.2022, 8:00, Amtsgericht Sin-
gen, 8K26/21, Verkehrswert
260.000€. EG 3 Zi-Whg. in Reihen-
eckhaus in verkehrsberuhigter Zone,
83 qm + 16 qm Souterrain-Arbeits-
/Hobbyraum, EnEV: Verbrauchsaus-
weis 146 kWh/(qm a), Gas, Bj: 1994,
Tel. 0172-7402304

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi. Whg. Singen Nord
80 qm, 2 OG von Privat zu verkaufen.
Sehr gepflegter Zustand. Bad, Gäste
WC, separate Küche, Garage und Bal-
kon. Bj 1965, modernisiert 2000. VP
345000€, ohne Makler, mit Finanzie-
rungsbestätigung. Interesse, Mail:
immo_verkauf1@gmx.de

HÄUSER
EFH mit sep. ELW
Eigeltingen Ortskern, Grundstück
472qm, Wohnfläche 187qm, Kamin,
Sauna, gr. überdachteTerasse, Car-
port, Bj 1994, ruhige Wohnlage, meh-
rere Parkplätze, 620.000,00 €. Mail:
kmorga@aol.com

DHH in bester Lage
In Gottmadingen, hochwertig, 6-Zim-
mer, Garten, Terrasse, Balkon, EBK,
Sauna, Garage, Alpenblick, Bj. 1997,
687.000€. Kontakt Mobil: 0162-
9441275

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Wohnmobilstellplatz,
bis 7 m, ganzjährig in geschl. Halle in
Ehingen, zu verm., 07733/5456

TG für Kfz, Si.-Nord
Feldbergstr.16, trocken, warm, ideal f.
Oldtimer, 60 €, Tel.: 0160-98230412

BEKLEIDUNG

Winter-/Regenjacke 
Grasgrün, neu, 50€, Tel.:
07731/7938265

IMMER EIN GUTER
WERBEPARTNER

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

Yuki und Maui
Zwei süße kleine Katerchen suchen
ein gemeinsames Zuhause. Wer ver-
liebt sich in die beiden? geb. ca. Mitte
Juli 22. Bei ernsthaftem Interesse
schreiben Sie per E-Mail an:
marion.katzenhilfe@t-online.de

ZUGELAUFEN

Zugelaufen!!
In Worblingen!! Wer vermisst langhaa-
rige schwarz-weiße Katze/Kater oder
kennt jemanden, der seine vermisst!
Bleibt immer da. Schüchtern, aber
nicht scheu oder wild! Bitte unter
07731-948458 nach 19.00 Uhr mel-
den!

VERSCHIEDENES

Pflanzen gesucht
für den Gemeinschaftsgarten Para-
dieschen su. wir Pflanzen geschenkt,
zB Erdbeeren, Beerensträucher, La-
vendel. T. 0152-53471280

SAMMLERMARKT

Sammler sucht
Porzellangeschirr, Figuren, Sammel-
tassen, Wandteller, Modeschmuck,
u.v.m., Tel.: 0152-21006080

Sammler sucht Uhren

Rolex, Breitling, Cartier, IWC, auch de-
fekt. Tel. 0151-21332971

Briefmarkensammlung
u. a. Bundesrepublik postfrisch 1949-
2000, gestempelt 1949-2000 und
mehr !!!, Tel.: 07732/4566

FLOHMÄRKTE

Hausflohmarkt
am Samstag, den 05.11.2022 von
10.00 bis 18.00 Uhr, in der Lindenstr.
18, in 78250 Tengen-Weil.

ZUM VERLIEBEN

Ich, Bj. 64, Naturfreund
Tierliebhaber u. aufgeschlossen
suche eine ehrliche, nette u. fröhliche
Partnerin, um den Lebensabend ge-
meinsam zu verbringen. Tel. 0176-
90745962

Ich 50 J., 1,90m groß
schlank, ledig, NR, NT, suche ehrliche,
Sympathische Patnerin (38-55 J., mit
Bild), für eine Beziehung. Zuschriften
unter 117657 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

MÄRKTE
Mi., 2. November 2022   Seite 6   www.wochenblatt.net

ZU VERSCHENKEN

Flohmarktartikel
Kinderartikel, Haushaltszubehör, Tier-
zubehör, an Selbstabholer zu ver-
schenken. Tel.: 0151-26367658

Runder Esstisch 
durchmesser: 1,60m mit 4 Stühlen,
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.:
07734-2253

WERKZEUGE + MASCHINEN

Suche Stromerzeuger
230V / 380V; Diesel, Benzin. Tel.:
0157-31683845

KAUFGESUCHE

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

Instrumente gesucht 
kaufe Akkordeon, Harmonika, Knopf-
akkordeon, für Privat, jeder Zustand,
Tel.: 0160-91940551

verschiedene Vasen 
zu verkaufen, Tel.: 07731/48466

VERKÄUFE

Terrarium komplett

50€, Größe: 80 x 50 x 50 cm. Tel.:
07732/54696

Klimagerät für 60€
zu verkaufen. Tel.: 0170-1535327

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe gesucht
zuverlässig und längerfristig, 2-Pers.
Haushalt, für 2 Std./Woche in Hilzin-
gen, Tel.: 0157-58727428

STELLENGESUCHE

Suche Malerarbeiten
Renovierungen, Glasreinigung, Garten-
pflege, Umzüge, Entrümpelung,Boden
verleg., Tel. 0160 8432431

Parkettleger su. Arbeit:
Parkett (schleifen), Vinylboden, Holz-
dielen, günst., 0160-1652489

TIERMARKT

Pinocchio und Charlie
zwei kleine Katerchen, Pinocchio und
Charlie Chaplin ca. 16 und 12 Wochen
alt, lieb, verspielt, total lustig und ver-
schmust, suchen zusammen ihr »für
immer zu Hause« in Wohnungshal-
tung mit vernetztem Balkon. Für
weitere Informationen und bei ernst-
haftem Interesse schreiben Sie an:
marion.katzenhilfe@t-online.de

Lenny und Levy
2 süße Brüderchen auf der Suche
nach Dosenöffner. Werden nur zusam-
men vermittelt. Geboren Juni 22.  Nur
Wohnungshaltung mit vernetztem
Balkon! Bei ernsthaftem Interesse
schreiben Sie per E-Mail an:
marion.katzenhilfe@t-online.de

Zuckersüßer Pumuckl
sucht Dosenöffner und ein Zuhause
zu einem vorhandenen kleinen Kater-
chen. Keine Einzelhaltung nur Woh-
nungshaltung. Für weitere Infos und
bei ernsthaftem Interesse schreiben
Sie an: marion.katzenhilfe@t-online.de 

Lyah und Lulu
2 herzige Schwestern suchen liebevol-
les Zuhause. Werden nur zusammen
vermittelt. Juni 22 geb. Nur Woh-
nungshaltung mit vernetztem Balkon!
Bei ernsthaftem Interesse schreiben
Sie an marion.katzenhilfe@t-online.de 

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

IMMER EIN GUTER
WERBEPARTNER

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

AUDI

Winterreifen für Audi A6
auf Alu-Felgen, ca 60%, 225/50, zu
verkaufen, Tel.: 0175-2043379

KFZ.-ZUBEHÖR

4 M+S Reifen m. Felgen
von Fulda, 205/55 R6, 200€, Tel.:
07731-44176

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de
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ERHARDT WINTERRABATT

AUF MARKISEN UND 
TERRASSENDÄCHER

ERHARDT Winterrabatt - Aktionsprodukte
›  Markisen* BS, BS-D, BS-H und
Markise* C 10 % Winterrabatt

› Terrassendach* 5 % Winterrabatt

* Zeitraum: 01.11.2022 -

31.01.2023

Sichern Sie sich 

jetzt die ERHARDT 

Winterrabatte* und 

starten Sie gut vorbe-

reitet in das neue Jahr.

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne: 

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen-Worblingen

Tel. 0 77 31 / 79 95 30
E-Mail: info@kellhofer.de

www.kellhofer.de

Bauen und 
Wohnen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

WAPO Bodensee sucht
möblierte Wohnungen für Teammitglieder

von Mai bis Mitte November 2023.
Kontakt: petra.brunzel@saxonia-media.de

Mobil: 0172 – 4 24 42 55

Systempartner:

        

kann so 
einfach sein!

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 

Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr



EINFACH SO

Tanzpartner gesucht
Ich bin eine fröhliche Tänzerin (61
Jahre, 1,76 cm groß) und möchte mit
einem netten, engagierten Tanzpart-
ner gemeinsam Schwung holen in
Standard/Latein, Discofox und/oder
Salsa. Habe zuletzt in einer Tanz-
schule einen Goldkurs besucht. Gerne
nochmals ein Tanzkurs, Workshop
oder Breitensport in einem Tanzsport-
verein. Örtlich zwischen Friedrichsha-
fen und Zürich möglich.
Kontaktaufnahme bitte unter 0049
1577 3048945.

SONSTIGE MODELLE

WOHNWAGEN / -MOBILE

MIETGESUCHE

1 ZIMMER
1 Zi.-Whg. gesucht
Si. u. Umgebung. T :0162-9557681

2 ZIMMER
Traumwohnung 
gesucht, solvente Frührentnerin, NR,
ohne HT, sucht ruhige Whg., im Raum
KN/Rzell, bis max 900€ KM, Tel.:
07734/366

2,5 Zi.-Whg. gesucht
in Singen, im EG o. mit Aufzug, bis
600€ WM, Mietzahlung garantiert,
Zuschriften unter 117656 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Alleinerziegende Mutter
mit 13 J. Sohn sucht wegen Trennung
dringend günstige 2,5 - 3 Zimmer
Wohnung in Gottmadingen oder Hilzin-
gen. Tel.: 0152/25758128

3 ZIMMER
Paar sucht Whg. Singen
2-3 Zi., WC/Bad, Balkon, max. WM
800€, 2 Pers., Tel.: 0178-8538500

4 ZIMMER UND MEHR
Suche 4 Zi.-Whg.
Junges Paar (28, beide festangestellt,
NR, keine HT) sucht helle Whg. ab
70qm mit Garten/Balkon in ruhiger
Lage: bis 900€ KM, Stellplatz, ab
01.02.2023, im Umkreis von 20km
um Singen. Tel. 0176-45898725

HÄUSER
Familie
mit 2 Hunden, sucht Haus mit Grund-
stück, Si. Umkreis 15 Km, mind. 6 Zi.,
Tel.: 0176-79056787

Haus zur Miete
Handwerker sucht zum baldigen Ter-
min Haus/Bauernhof zur Miete, Ei-
genrenovierung. LG KN,FN. Tel.:
07551-8310208

VERMIETUNGEN

2 ZIMMER
2 Zi.-Whg. Engen 
ca. 34 qm, Blk, Keller, Waschr, Fahr-
radraum, PKW-Stellpl., Altstadt- u.
bahnhofsnahe, KM 380€, NK, KT, Zu-
schriften unter 117655 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

2 Zi.-Whg. Si/ Beuren
65 qm, 1 OG, Blk, EBK, Keller, sehr
gepfl., 4-Fam.-Haus, KM 650€ + NK,
EnEV: Verbraucherausweis, EEK: C,
77 kWh/(qm *a), Gas, Mail:
h.olma@gmx.de

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg. in Engen
69 qm, Blk, Keller, Waschr., Fahrrad-
raum, PKW-Stellpl., Altstadt- u. bahn-
hofsnahe, KM 770€ + NK+ KT,
Zuschriften unter 117654 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3,5 Zi. Whg. Aach
85 qm, sonnige und ruhige Lage, EG,
keine Hunde, EBK, Keller, Garage, Bal-
kon, ab 01.01.2023, oder später. Tel.:
07774/7186

4 ZIMMER UND MEHR
3,5 - 4 Zi.-Whg. Singen
Hochpa., sep. WC, Keller, 85 qm Wfl.,
ab 1.12.22, KM 750€ + 2 MM KT, Zu-
schriften unter 117659 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

SONSTIGE OBJEKTE
Komfort-Whg. in Villa
in Engen, langfristig zu vermieten. Zu-
schriften unter 117658 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

IMMOBILIENGESUCHE

2 ZIMMER
2- bis 3- Zi.- ETW
von privat als Kapitalanlage zu kaufen
gesucht, Finanzierung ist gesichert,
Tel.: 0171-2351659

3 ZIMMER
Suche 3-Zi. Wohnung
Sympathisches Ehepaar vom See
sucht von privat eine schöne 3-3,5 Zi-
Whg. in ruhiger Lage zum Kauf in
Rado/Allensb. und Umgebung. E-Mail:
wohnung.mit.charme@gmx.de

SONSTIGE OBJEKTE
Suche Immobilien
Von privat für pers. Altersvorsorge.
Wohnung, Haus, MFH. Tel. 0152
23769733 o. tenbet@gmx.net

IMMOBILIENVERKÄUFE

2 ZIMMER
2 Zi.-Whg. in Singen
Ruhiges Wohnen an der Aach, zen-
trale Lage, BJ 2012, 1 OG., ca. 65 qm
(vermietet), gr. Balkon, EBK, TG+Kel-
ler, geringe NK, KfW 55 MFH, Pellets,
Aufzug. KP: 299.000€ Tel.: 07708-
919630 ab 18 Uhr

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg. Twielfeld
Erdgeschoss, Terrasse, Garten, Tief-
garage. Zwangsversteigerung,
18.11.2022, 8:00, Amtsgericht Sin-
gen, 8K26/21, Verkehrswert
260.000€. EG 3 Zi-Whg. in Reihen-
eckhaus in verkehrsberuhigter Zone,
83 qm + 16 qm Souterrain-Arbeits-
/Hobbyraum, EnEV: Verbrauchsaus-
weis 146 kWh/(qm a), Gas, Bj: 1994,
Tel. 0172-7402304

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi. Whg. Singen Nord
80 qm, 2 OG von Privat zu verkaufen.
Sehr gepflegter Zustand. Bad, Gäste
WC, separate Küche, Garage und Bal-
kon. Bj 1965, modernisiert 2000. VP
345000€, ohne Makler, mit Finanzie-
rungsbestätigung. Interesse, Mail:
immo_verkauf1@gmx.de

HÄUSER
EFH mit sep. ELW
Eigeltingen Ortskern, Grundstück
472qm, Wohnfläche 187qm, Kamin,
Sauna, gr. überdachteTerasse, Car-
port, Bj 1994, ruhige Wohnlage, meh-
rere Parkplätze, 620.000,00 €. Mail:
kmorga@aol.com

DHH in bester Lage
In Gottmadingen, hochwertig, 6-Zim-
mer, Garten, Terrasse, Balkon, EBK,
Sauna, Garage, Alpenblick, Bj. 1997,
687.000€. Kontakt Mobil: 0162-
9441275

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Wohnmobilstellplatz,
bis 7 m, ganzjährig in geschl. Halle in
Ehingen, zu verm., 07733/5456

TG für Kfz, Si.-Nord
Feldbergstr.16, trocken, warm, ideal f.
Oldtimer, 60 €, Tel.: 0160-98230412

BEKLEIDUNG

Winter-/Regenjacke 
Grasgrün, neu, 50€, Tel.:
07731/7938265

IMMER EIN GUTER
WERBEPARTNER

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

Yuki und Maui
Zwei süße kleine Katerchen suchen
ein gemeinsames Zuhause. Wer ver-
liebt sich in die beiden? geb. ca. Mitte
Juli 22. Bei ernsthaftem Interesse
schreiben Sie per E-Mail an:
marion.katzenhilfe@t-online.de

ZUGELAUFEN

Zugelaufen!!
In Worblingen!! Wer vermisst langhaa-
rige schwarz-weiße Katze/Kater oder
kennt jemanden, der seine vermisst!
Bleibt immer da. Schüchtern, aber
nicht scheu oder wild! Bitte unter
07731-948458 nach 19.00 Uhr mel-
den!

VERSCHIEDENES

Pflanzen gesucht
für den Gemeinschaftsgarten Para-
dieschen su. wir Pflanzen geschenkt,
zB Erdbeeren, Beerensträucher, La-
vendel. T. 0152-53471280

SAMMLERMARKT

Sammler sucht
Porzellangeschirr, Figuren, Sammel-
tassen, Wandteller, Modeschmuck,
u.v.m., Tel.: 0152-21006080

Sammler sucht Uhren

Rolex, Breitling, Cartier, IWC, auch de-
fekt. Tel. 0151-21332971

Briefmarkensammlung
u. a. Bundesrepublik postfrisch 1949-
2000, gestempelt 1949-2000 und
mehr !!!, Tel.: 07732/4566

FLOHMÄRKTE

Hausflohmarkt
am Samstag, den 05.11.2022 von
10.00 bis 18.00 Uhr, in der Lindenstr.
18, in 78250 Tengen-Weil.

ZUM VERLIEBEN

Ich, Bj. 64, Naturfreund
Tierliebhaber u. aufgeschlossen
suche eine ehrliche, nette u. fröhliche
Partnerin, um den Lebensabend ge-
meinsam zu verbringen. Tel. 0176-
90745962

Ich 50 J., 1,90m groß
schlank, ledig, NR, NT, suche ehrliche,
Sympathische Patnerin (38-55 J., mit
Bild), für eine Beziehung. Zuschriften
unter 117657 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

MÄRKTE
Mi., 2. November 2022   Seite 6   www.wochenblatt.net

ZU VERSCHENKEN

Flohmarktartikel
Kinderartikel, Haushaltszubehör, Tier-
zubehör, an Selbstabholer zu ver-
schenken. Tel.: 0151-26367658

Runder Esstisch 
durchmesser: 1,60m mit 4 Stühlen,
an Selbstabholer zu verschenken, Tel.:
07734-2253

WERKZEUGE + MASCHINEN

Suche Stromerzeuger
230V / 380V; Diesel, Benzin. Tel.:
0157-31683845

KAUFGESUCHE

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

Instrumente gesucht 
kaufe Akkordeon, Harmonika, Knopf-
akkordeon, für Privat, jeder Zustand,
Tel.: 0160-91940551

verschiedene Vasen 
zu verkaufen, Tel.: 07731/48466

VERKÄUFE

Terrarium komplett

50€, Größe: 80 x 50 x 50 cm. Tel.:
07732/54696

Klimagerät für 60€
zu verkaufen. Tel.: 0170-1535327

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe gesucht
zuverlässig und längerfristig, 2-Pers.
Haushalt, für 2 Std./Woche in Hilzin-
gen, Tel.: 0157-58727428

STELLENGESUCHE

Suche Malerarbeiten
Renovierungen, Glasreinigung, Garten-
pflege, Umzüge, Entrümpelung,Boden
verleg., Tel. 0160 8432431

Parkettleger su. Arbeit:
Parkett (schleifen), Vinylboden, Holz-
dielen, günst., 0160-1652489

TIERMARKT

Pinocchio und Charlie
zwei kleine Katerchen, Pinocchio und
Charlie Chaplin ca. 16 und 12 Wochen
alt, lieb, verspielt, total lustig und ver-
schmust, suchen zusammen ihr »für
immer zu Hause« in Wohnungshal-
tung mit vernetztem Balkon. Für
weitere Informationen und bei ernst-
haftem Interesse schreiben Sie an:
marion.katzenhilfe@t-online.de

Lenny und Levy
2 süße Brüderchen auf der Suche
nach Dosenöffner. Werden nur zusam-
men vermittelt. Geboren Juni 22.  Nur
Wohnungshaltung mit vernetztem
Balkon! Bei ernsthaftem Interesse
schreiben Sie per E-Mail an:
marion.katzenhilfe@t-online.de

Zuckersüßer Pumuckl
sucht Dosenöffner und ein Zuhause
zu einem vorhandenen kleinen Kater-
chen. Keine Einzelhaltung nur Woh-
nungshaltung. Für weitere Infos und
bei ernsthaftem Interesse schreiben
Sie an: marion.katzenhilfe@t-online.de 

Lyah und Lulu
2 herzige Schwestern suchen liebevol-
les Zuhause. Werden nur zusammen
vermittelt. Juni 22 geb. Nur Woh-
nungshaltung mit vernetztem Balkon!
Bei ernsthaftem Interesse schreiben
Sie an marion.katzenhilfe@t-online.de 

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

IMMER EIN GUTER
WERBEPARTNER

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

AUDI

Winterreifen für Audi A6
auf Alu-Felgen, ca 60%, 225/50, zu
verkaufen, Tel.: 0175-2043379

KFZ.-ZUBEHÖR

4 M+S Reifen m. Felgen
von Fulda, 205/55 R6, 200€, Tel.:
07731-44176

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de
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ERHARDT WINTERRABATT

AUF MARKISEN UND 
TERRASSENDÄCHER

ERHARDT Winterrabatt - Aktionsprodukte
›  Markisen* BS, BS-D, BS-H und
Markise* C 10 % Winterrabatt

› Terrassendach* 5 % Winterrabatt

* Zeitraum: 01.11.2022 -

31.01.2023

Sichern Sie sich 

jetzt die ERHARDT 

Winterrabatte* und 

starten Sie gut vorbe-

reitet in das neue Jahr.

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne: 

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen-Worblingen

Tel. 0 77 31 / 79 95 30
E-Mail: info@kellhofer.de

www.kellhofer.de

Bauen und 
Wohnen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

WAPO Bodensee sucht
möblierte Wohnungen für Teammitglieder

von Mai bis Mitte November 2023.
Kontakt: petra.brunzel@saxonia-media.de

Mobil: 0172 – 4 24 42 55

Systempartner:

        

kann so 
einfach sein!

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 

Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

SINGENS SÜDEN

Mittwoch, 2. November 2022

WOCHENBLATT s  
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• VERKAUFSOFFENER SONNTAG in der ganzen Stadt

• MARTINI-MARKT am Rathaus

HERZLICH
ILLKOMMEN

am 6. November 2022  
IN SINGEN

Singen hat sich gemacht in den
letzten Jahren – und das kann
man am kommenden Sonntag
zum Martinimarkt in ganz be-
sonders entspannter Weise zwi-
schen Marktbummel und
verkaufsoffenem Sonntag erle-
ben. 
Wilfried Trah, Vorstand des
Standortmarketing »Singen
aktiv«, sieht die Stadt als weiter
gut aufgestellt in Zeiten, da der
Onlinehandel doch für viele
Menschen bequemer wird – ob-
wohl man damit ja auch auf Be-
gegnung verzichtet. 
»Wir wollen hier die Lebendigkeit
der Stadt präsentieren und auch
die Freude daran«, machte er im
Medientermin zur Vorschau auf
den Markttag deutlich.
»Wir können hier mit dem Marti-
nimarkt von einem »Bewegten
Sommer« in eine stimmungs-

volle Adventszeit überleiten«,
freut ich Singens OB Bernd
Häusler schon jetzt. Singen
habe seine Kräfte mit dem City
Ring Singen und der »IG Singen
Süd« im Industriegebiet gebün-
delt. 
»Wir als Stadt versuchen das
alles, um die Qualität der Stadt
noch weiter zu stärken« betonte
der OB. »Wir  wollen noch weiter
in die Region hinausstrahlen.« 

Die Zeiten seien aktuell natürlich
herausfordernd, räumt Alexan-
der Kupprion als Sprecher des
City Rings Singen ein. Man wolle
diesen Tag freilich dazu nutzen
um Stärke zu zeigen. »Die Kun-
den haben weiter einen starken
Bedarf nach dem stationären
Handel«, spürt er als Einzel-
händler mit Leib und Seele wei-
terhin. »Wir müssen uns freilich

jetzt in diesen Zeiten gerade neu
erfinden, was natürlich kein
›Sprint‹ sondern ein ›Marathon‹
ist, der Weitblick erfordert, was
aber gerade angegangen
werde«.

»An diesem Tag können wir uns
freilich von unserer besten Seite
zeigen« so Kupprion. Singen sei
der Einkaufsmagnet mit einem
Einzugsbereich von rund 50 Ki-
lometern und diese Rolle könne
die Stadt hier mit dem Martini-
markt spielen. Denn der wird
von vielen Besuchern der Stadt
auch sehnsüchtig erwartet.

»Interaktion, Begeistern und Mit-
machen hat den Markt zur Marke
gemacht«, lobt auch Claudia
Kessler-Franzen als Ge-
schäftsführerin von »Singen
aktiv«. Denn damit habe die

Stadt ein Alleinstellungsmerk-
mal geschaffen. Ein Novum sei
in diesem Jahr die »AWO« mit
ihrem »Tafelgarten«, der sich auf
»upcycling« spezialisiert hat.
Diese Rolle spielt Singen jeden
Samstag auch mit dem Wo-
chenmarkt, der »Heimat pur«
bietet, wie Wilfried Trah unter-
streicht. Deshalb ist der Wo-
chenmarkt mit einigen seiner
Beschicker auch eine tragende
Säule des Martinimarkts mit sei-
nen heimatlichen Genüssen, die
den Rathausplatz zum kulinari-
schen Zentrum dieses Tages
machen, wie Gabriele Sestito
im Namen der Marktbeschicker
ankündigte. »Da gibt es »Süßes
wie Saures« für Groß und Klein.
Das schönste für uns wäre,
wenn wir am Ende diesen Tages
alle Besucher glücklich ge-
macht hätten.«

»Stark« mit 
Singens Süden

Dass Singen einer der ganz gro-
ßen Magneten der Region und
der Handelsplatz des Hegaus ist,
das liegt auch am Singener
Süden. Die immer bestätigte
hohe Handelszentralität hier un-
term Hohentwiel ist für den Vor-
sitzenden der »IG Süd Singen«,
Dirk Oehle, auch ein Ergebnis
der erstklassigen Fachhandels-
struktur in Singen Süd, die nicht
nur das größte Möbelhaus weit
und breit aufbietet, sondern
auch in Sachen Elektronik, mit
Gartenmärkten, bis zu den zum
Handwerk gehörenden Anbie-
tern rund um Themen wie
Küche oder Bad schlichtweg der
»Platzhirsch« hier mit weiter
Strahlkraft sei. 
Und »Stark« ist für ihn genau das
richtige Wort für Singens Süden,
wie für die ganze Stadt, bei der
einfach alle am selben Strang
ziehen, und weil der Erfolg auch
immer ein gemeinsamer ist. 
Für viele Kunden sei Singen
eben auch hier im Süden, wo es
an diesem Wochenende auch
schon recht weihnachtlich zu-
gehen wird. 
»Als ganze Stadt sind wir das Er-
lebnis«, machte er beim Me-
diengespräch deutlich. Hier
bietet die Stadt ja auch ganz viel
Platz.

Die ganze Stadt als der Treffpunkt der Region 
SINGEN LÄDT EIN ZUM MARTINIMARKT

Ganz viele Mitmacher werden am kommenden Sonntag für das Gesamterlebnis Martinimarkt in ganz Singen sorgen, wie zum Medientermin
mit dem gemeinsamen Gruppenbild demonstriert wurde. swb-Bild: of

Dirk Oehle von der »IG Singen
Süd« ist auf den starken Beitrag
stolz, den der Singener Süden
zum Erfolg des Marktplatzes
Singen beiträgt swb-Bild: of
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VERKAUFSOFFENER 
SONNTAGvon 13 bis 18 Uhr

-
be 

Das Inhaber-Ehepaar Hannes 
und Marina Blatter vom Schuh-
haus Läufer zieht sich aus dem 
Geschäft zurück. „Wir haben 
uns sehr genau überlegt, wann 
der richtige Zeitpunkt ist. Unser 
oberstes Ziel war, die Arbeits-
plätze unserer Mitarbeiter zu 
sichern. Und wir haben jeman-
den gefunden, der unser Ge-
schäft mit unseren Mitarbeitern 
weiterführt“, erklären Hannes 
und Marina Blatter. Leichtge-
fallen ist ihnen dieser Schritt 
nach 24 Jahren nicht. Geplant 
war dieser Schritt schon seit 
vier Jahren. Es sei wichtig, dass 
die Übernahme in geregelten 
Bahnen verläuft. Das Ehepaar 
Blatter hat sich dazu entschlos-
sen, mit einem klaren Schnitt 
das Geschäft zu übergeben. Sie 
werden nach der Übergabe zum 
Jahreswechsel also nicht mehr 
im Ladengeschäft stehen. 
Familie Klever kannten die 
Singener Geschäftsleute von 
den Messen des Einkaufver-
bandes. In den vergangenen 
Monaten haben sie sich bei Ge-
sprächen bezüglich der Über-
nahme des Schuhgeschäfts 
näher kennengelernt. ,,Dabei 
wurde immer klarer, dass das 
Schuhhaus Klever sehr ähn-
lich arbeitet wie wir“, sagt 
Hannes Blatter. Die modische 
Kompetenz sieht man sofort, 
wenn man das umfangreiche 

Angebot an Schuhmarken im 
Schuhhaus Klever betrachtet.  
Hannes und Marina Blatter 
betonen, dass sich für ihre 
Kunden nicht viel ändern wer-
de. Die Schuhkompetenz von 
Familie Klever werde sich in 
einem erweiterten Angebot an 
Schuhmarken im Schuhhaus 
Läufer zeigen. Das Kunden-
konto mit Rückvergütung für 
unsere Stammkunden wird es 
weiterhin geben. ,,Das Wich-
tigste ist: Die Mitarbeiter wer-
den komplett übernommen und 
freuen sich weiterhin unsere 
Kunden beraten zu dürfen.“  
Ein weiterer großer Vorteil für 
unsere Kunden durch die Über-
gabe an Familie Klever ist, dass 
ein Filialunternehmen in der 
Lage ist Kundenwünsche aus 

den Lagerbeständen der ande-
ren Filialen zu erfüllen. 
Generell habe sich der Schuh-
handel verändert. Ein großer 
Teil der Umsätze laufe auch im 
Schuhbereich inzwischen über 
den Onlinehandel. Familie Kle-
ver ist dennoch davon überzeugt, 
dass der stationäre Handel eine 
Zukunft hat. ,,Das ist wichtig für 
Singen und unsere Mitarbeiter“, 
betont Hannes Blatter. Das Kon-
kurrieren zwischen Online und 
stationärem Handel habe den 
stationären Handel gepusht. Es 
gilt die Stärken des stationären 
Handels in den Vordergrund zu 
stellen. Guter Service, persönli-
che Beratung, ein moderner La-
denbau und Warenpräsentation 
müssen beim Kunden die Lust 
am Schuhkauf auslösen. 

Die Übergabe des Schuhhaus Läufer erfolgt am 01.01.2023  PR-News (Anzeige) 

Schuhhaus Klever übernimmt Traditions-
haus in der Singener Sche�elstraße 

v. li. n. re.: Hannes Blatter, Marina Blatter, Sabine Klever, Stefan 
Klever, Felix Klever               swb-Bild: Wochenblatt
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Am kommenden Sonntag, den
6. November, findet in Singen
der Martinimarkt bereits zum 21.
Mal auf dem Singener Rathaus-
platz zusammen mit dem ver-
kaufsoffenen Sonntag statt. 
Und ja: es kann gefeiert werden,
weil doch wieder so viele Frei-
heiten herrschen, dass man
eben auch ans Feiern denken
kann und ans Bummeln. Und
gerade in den aktuellen Zeiten
ist das vielleicht auch die aller-
beste Medizin.
In der Zeit von 13 Uhr bis 18 Uhr
haben die Geschäfte in der gan-
zen Stadt ihre Pforten geöffnet,
konnte nun kürzlich in einem
Mediengespräch mit allen Ak-
teuren erklärt werden, die hier
zusammen für die Einkaufsme-
tropole unterm Hohentwiel an
einem Strang ziehen. Bereits ab
11 bis 19 Uhr laden das Standort-
marketing »Singen aktiv«, die
Stadt Singen, der City Ring, die
Singener Wochenmarktbeschi-
cker, Kindergärten und Kunst-
handwerker mit einem
vielseitigen, kreativen und bun-
ten Angebot die großen und ins-
besondere auch die kleinen
Gäste zum Besuch auf den Mar-
tinimarkt ein. Das Kunstmu-
seum Singen, die Museen Art &
Cars (MAC 1 und 2) und das

Hegau-Museum sind an diesem
Tag geöffnet und bieten den Be-
suchern Sonderprogramme
und Führungen an, damit es ein
richtig schöner Familientag
werden kann.
In diesem Jahr soll es auch
wieder den beliebten Martins-
umzug geben, konnte zur Me-
dienkonferenz angekündigt
werden. Denn letztes Jahr war
das trotz des möglichen Markts
doch noch etwas zu riskant ge-
wesen, mit der Kinderschar un-
terwegs durch die Abend-

dämmerung. Angeführt vom rei-
tenden St. Martin wird der Umzug
dieses Jahr vom Rathausplatz
über die Schmiedstraße durch
den Stadtpark hinter der Stadt-
halle geführt. Unterwegs im
Stadtgarten soll es auch Illumi-
nationen geben, um die Dun-
kelheit etwas zu erhellen,
konnte stolz vermeldet werden.
Denn auf diesen Umzug warten
natürlich Kinder wie Eltern
sehnlichst. Zum Abschluss wer-
den am Rathaus an die Later-
nenkinder wieder rund 750 süß

gebackene Gänse verteilt. Für
den neuen Vorstand des
Standortmarketings »Singen
aktiv«, Wilfried Drah, ist dies
die Premiere.

Singen mit Strahlkraft
»Wir machen die Stadt zum hei-
meligen Wohnzimmer« ist die
Devise dieses Tages.
Ein musikalisches Programm
unterstreicht die Marktatmo-
sphäre auf dem Rathausplatz.
Die Talheimer Musikanten, die
Alphornbuben Beuren, Hontes

Brass und eine kleine Forma-
tion des Blasorchesters Singen
werden die Gäste bestens un-
terhalten. Eine positive Erfah-
rung konnte im letzten Jahr
durch die nötigen Abstände auf
dem Marktplatz gemacht wer-
den: Die große Bühne wurde
weggelassen, und siehe da, es
gab richtig viel Platz für eine
»Stroh-Arena«, und dort spielt
nun auch in diesem Jahr die
Musik. In der Innenstadt, Höhe
Modehaus Heikorn, spielt am
Nachmittag der Musikverein Al-
lensbach auf und das »Hans
Wöhrle Duo« wird an der Hegau-
straße in diesen Markttag ein-
stimmen. Also: Man trifft sich in
Singen. 

Gucken, spielen, 
erleben

»Gucken, mitmachen, probie-
ren, erleben und genießen«
können auch in diesem Jahr
wieder umgesetzt werden. Wie
zum Beispiel »Schmieden ler-
nen« mit Kinderschmied An-
dreas Wagenbrenner – die
geschmiedeten Werkstücke
können anschließend mit nach
Hause genommen werden. Fil-
zen bei und mit Eva Herth und
Tina Dix, Vorführungen von
Glasbläser-Spezialist Grei-

ner-Perth und Goldschmied
Patrick Grundmüller, Entste-
hen von Glasperlenunikaten bei
der Glasperlenwerkstatt Ebe,
das beliebte Seilen bei Seiler
Emhart, die Pfadfinderschaft
St. Georg aus Singen ist mit
ihrer Jurte dabei und informiert
über das »Pfadfinder sein« in
Singen. Wieder mit dabei auf
dem Markt: Messer- und Sche-
renschleifer Bordt – einfach
von daheim die Messer oder
Scheren zum Schleifen mit-
bringen. Außerdem gibt es Bas-
telangebote auf dem
Martinimarkt und der beliebte
Zonta-Adventskalender kann
auch wieder erworben werden.

Vorsicht 
wegen Sperrung

Bis voraussichtlich Samstag, 12.
November, ist der Bahnüber-
gang in der Schaffhauser Straße
wegen Sanierungsarbeiten ge-
sperrt, wird erinnert. Der Auto-
verkehr wird deshalb in dieser
Zeit großräumig über den Fried-
rich-Ebert-Platz und die Riela-
singer Straße sowie über die
Hohenkrähenstraße und die Au-
tobahn A 81 umgeleitet. Manch
ein Besucher könnte da einfach
auch mal den Seehas oder Bus
zur Anreise ausprobieren.

»Ganz Singen wird zur wohligen Wohnstube« 
MARTINIMARKT-SONNTAG ALS DER MAGNET FÜR DIE REGION

Nach zwei Jahren Unterbrechung endlich auch wieder ein Martinsumzug rund ums Rathaus und die
Stadthalle. Ein Moment, an den wir uns meist das ganze Leben lang erinnern. swb-Bild: of/Archiv



VERKAUFSOFFENER 
SONNTAGvon 13 bis 18 Uhr

Singen bietet ein besonderes
Erlebnis am kommenden Mar-
tini-Sonntag. Und so viel davon,
dass man sich fast einen Plan
machen sollte, um möglichst
nichts zu verpassen. Toll ist,
dass viele der Angebote aber
auch so offen sind, dass man
einfach vorbeischauen kann.
Musikalisch wird es zum Bei-
spiel im Schuhhaus Wöhrle in
der Freiheitstraße - dort, wo üb-
rigens auch die Idee des "Roten
Teppich" geboren wurde, auf
dem im Sommer gute Bands
gute Musik an den Einkaufs-
samstagen der Innenstadt ma-
chen. Das „Hans Wöhrle-Duo“
spielt dort im Zeitraum von 12
bis 13.30 Uhr die größten Hits von
Elvis, den Beatles, Bee Gees und
vielen mehr. Dazu gibt es kleine
Snacks und einen Sektaus-
schank.
Zum Gin- und Likör-Tasting lädt
zum Beispiel das Modehaus
Heikorn in der August-Ruf-
Straße ein. Und vor den Türen
wird der Musikverein Allensbach
zum Platzkonzert einladen.
Bei »individuell optic« wird der
Martinitag zum „Dienstleis-
tungs-Sonntag“ erklärt, gab es
bei der Medienkonferenz zu er-
fahren. Dort wird auch die neueste
Brillenkollektion „Freundes-
kreis“ aus Metzingen vorgestellt,
ebenso die Kollektion „Rolf Sub-
stance“ - ein 3D-Druckverfah-
ren mit nachwachsenden
Rohstoffen.
Und in vielen weiteren Geschäf-
ten warten noch Überraschun-
gen auf die Kunden - ein richtig
aufregender Tag.

Neustart als 
»Blumen Art Manufaktur«
Die Eheleute Weißmann und
Reichert haben die Gesellschaft
„Blumen-Art-Manufaktur“ ge-
gründet und übernahmen
damit das seit den 1950er Jah-
ren bestehende Unternehmen
»Blumen Mauch« bereits mit
Wirkung zum 1. November die-
sen Jahres, gaben sie kürzlich
per Medienmitteilung bekannt.
Seit 2. November ist es nun mit
dem neuen Namen in Singen
präsent. Damit soll die Tradition
des inhabergeführten Blumen-
hauses nach dem plötzlichen
Tod von Oliver Mauch fortgeführt
und weiterentwickelt werden, ist
die Botschaft an die vielen
treuen Kunden, die sich doch
viele Sorgen um den Fortbe-
stand ihres Blumengeschäfts
gemacht hatten.
Der Floristenmeister und „Blu-
menkünstler“ Alfred Weißmann
widmet sich ja bereits seit 25
Jahren mit Herz und Seele die-
sem weithin bekannten Blu-
mengeschäft im Zentrum von
Singen. Auch seine Frau Elisa-
beth Weißmann ist Floristin und
arbeitete bereits mehr als 10
Jahre hier im Blumenhaus. Die
Eheleute Reichert, dem Blu-
menhaus als langjährige Kun-
den verbunden, wollen damit

ein Zeichen für die Lebendigkeit
der Singener Innenstadt setzen.
Sie unterstützen das Unterneh-
men konzeptionell und be-
triebswirtschaftlich.

»Ich zeig dir was«
Bereits zum achten Mal sind an-
läßlich des Martinimarktes und
des Verkaufsoffenen Sonntags
die Singener Museen geöffnet
und bieten Sonderführungen
und Sonderprogramme an. Es
wird eine Martiniführung durch
die Ausstellung „Darf ich dir was
zeigen?” am Sonntag ab 11 Uhr
im Kunstmuseum Singen an-
geboten. Die einstündige Füh-
rung mit Museumspädagogin
Cornelia Maser bietet einen
Überblick über die Ausstellung
und lädt die BesucherInnen
dazu ein, Kunstwerke unvorein-
genommen offen und neugierig
wahrzunehmen und die Kunst
aus der Vierländerregion Bo-
densee zu verstehen.
Im MAC1 in Singen eröffnet an
diesem Wochenende die neue
Ausstellung "Ein amerikanischer
Traum". Diese umfasst die ge-
samte Bandbreite von Norman
Liebmans Schaffen. Untermalt
wird Liebmans Lebenswerk im
MAC1 mit amerikanischen Fahr-
zeugen der 50er und 60er Jahre.

Die opulenten Straßenkreuzer
der Nachkriegszeit symbolisie-
ren so stark wie kaum etwas
anderes den Erfolg des ameri-
kanischen Lebensstils. Um
14.30 Uhr wird dort eine Sonder-
führung angeboten. Im Mac2
gibt es zudem um 13 Uhr eine
Sonderführung, unter anderem
zum "Toyota Gazoo Racing".

In 11 Räumen präsentiert das
Hegau-Museum seinen Besu-

chern die Lebenswelt der Men-
schen, die den Hegau seit dem
Ende der letzten Eiszeit vor etwa
16.000 Jahren bis in die Burgen-
zeit besiedelten. Zahlreiche Mit-
Mach-Stationen laden den
Besucher/die Besucherin dazu
ein, die archäologische Ge-
schichte des Hegaus mit allen
Sinnen zu begreifen. "Mitma-
chen" ist gleich bei zwei Füh-
rungen erwünscht: "Die Kelten
im Hegau“ gibt es um 14:00 Uhr,

„Die Römer im Hegau“ um 15.30
Uhr - beidesmal gratis.

Der Markt auch für
Kinder

„Gucken, mitmachen, probie-
ren, erleben & genießen“ auf

dem Martinimarkt – ein vielsei-
tiges Angebot für die ganze Fa-
milie.
Der Waldorfkindergarten bietet
von 15 – 16.30 Uhr ein Bastelan-
gebot für die kleinen Gäste an.
Es darf in diesem Jahr wieder
gespielt werden im „Spiel-
Raum“ der Abteilung  Kinder &
Jugend im Holiday-Inn-Express.
Der „SpielRaum“ (früher Brett-
spieltag“) hat auf dem Martini-
markt schon eine lange
Tradition. In diesem Jahr ist das
städtische Team der Abteilung
Kinder und Jugend zum 13. Mal
im Foyer des Holiday Inn-Ex-
press Singen präsent. Das Team
hält etliche verschiedene Ge-
sellschaftsspiele bereit. Darun-
ter sind jede Menge
Neuerscheinungen, wie zum
Beispiel das Kinderspiel und
das Spiel des Jahres, welche
natürlich nicht fehlen dürfen.
Erstmalig auf dem Martinimarkt
das große Spielmobil Feier-Bri-
gade. Kurz gesagt: hier wartet
ein toller Tag auf alle Altersgrup-
pen. Oliver Fiedler

Die Stadt lädt herzlich zum Erleben ein 
VIELE TREFFPUNKTE AM MARTINI-SONNTAG

Aus dem traditonsreichen »Blumen Mauch« wird nun die "Blumen Art Manufaktur" gaben die Gründer-
Ehepaar Weißmann und Reichert aktuell bekannt. Mit im Bild Julius Mauch. swb-Bild: privat
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Ekkehardstraße 19+21  78224 Singen   t. 07731 943140-0   info@dodaro-singen.de 
www.dodaro-singen.de                                                                   Miele Spezialist

Schnell auf Höchstleistung.  
Schnell kontrolliert.
Das neue Miele TwoInOne ist unsere leistungsstärkste 
Kombination aus Induktionskochfeld und Dunstabzug.  
Das ist Qualität, die ihrer Zeit voraus ist.

Miele. Immer Besser.

Gutschein 
für eine kostenlose 

Beratung zur 
Küchengeräte-
Modernisierung 

 bei Ihnen 
zuhause!

Wer besser schläft, 
hat mehr vom Leben!

Alles zum schöner Wohnen - wie hochwertige Bett-
wäsche, Handtücher oder eine große Auswahl an 
Tischdecken und Tischsets ...
 

Profitieren Sie 
von unserer persönlichen Fachberatung!

Betten Diehl
Ludwig Diehl-Sohn GmbH & Co. KG
Scheffelstraße 31

224 Singen78
Tel.: 07731/62559
www.betten-diehl.de
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Unsere Aktionen zum verkaufsoffenen Sonntag 
am 6. November 2022 (Martinimarkt)

GIN- UND
LIKÖR-TASTING
BEI HEIKORN

1 SCHAL GRATIS
IM WERT VON € 24,95
AB EINEM EINKAUF 

VON € 150,–
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,,Wer hier her kommt, soll die 
beste Version seiner selbst wer-
den“, erklärt Robin Baumann 
und blickt voller Stolz auf die 
große, moderne und geräumige 

Robin und Chantal Baumann 
war der Aufbau der erfolgrei-
chen Sportakademie ein langer 
Weg, doch ihre tiefe Leiden-
schaft und die starke Verbindung 
zum Kampfsport hat sie immer 

Kampfsport bereits seit dem Kin-

jahrelang in mehreren Kampf-

einer Verletzung konnte er selbst 
nicht mehr trainieren und hat 

entschieden, die gemeinsame 
jahrelange Erfahrung weiterzu-

Die Idee war allerdings mehr 
zu sein, als eine reine Kampf-

Säulen: Sowohl Selbstverteidi-
gung zu schulen, als auch auf 

-
bens vorzubereiten – quasi den 

Bereits 2016 wurde die Sport-

Damals begann alles mit einem 
Selbstverteidigungskurs, wel-

habe ich bereits seit meiner Kind-
heit eine Verbindung nach Sin-

eines festen Standortes direkt auf 
Singen leicht“, erklärt Robin zur 

Schnell stieg das Interesse an wö-
-

Woche wurden 6 Tage die Woche 
-

-
schen zählt die Sportakademie 
zu einer der größten und erfolg-
reichsten Kampfsportschulen 

Spezialisiert hat sich die Sport-
akademie Baumann auf Krav 

-
-

teidigungssystem mit Wurzeln 

Als diese Techniken nach Europa 
kamen, wurden sie zuerst an das 

Maga hilft, bedrohliche Situa-
tionen in der Realität einschätzen 
zu können und sich dementspre-
chend verhältnismäßig aber ef-

Diese Gewissheit hilft dem 
-
-

In der Selbstverteidigung zählen 

zu technischen und mentalen 
-
-

Genau das ist es, was das Lehr-
team der Sportakademie Bau-

aus rund 20 Trainern, sechs 

Alle zusammen arbeiten mit 
ihren Mitgliedern an den unter-

die Verbesserung der allgemei-

Selbstbewusstseins, kämpferi-
sches Know-how oder einfach 
das gemeinsame Training mit 
Gleichgesinnten – Krav Maga 
ist die Antwort“, erklärt Robin 

Der große Loungebereich und 
die einladende Dachterrasse zeu-

dem man nicht nur trainiert, son-

Art zweites Zuhause“, beschreibt 
Robin, „Die Akademie ist unser 
Lebenswerk, es ist unser großer 
Traum Leben positiv zu verän-
dern und so viele Menschen wie 
möglich zu der besten Version 
von sich selbst zu machen, damit 
sie ihren eigenen Weg sicher und 

Text ©: 
Juleda Saliu, Wochenblatt

Sportakademie Baumann – mehr als eine gewöhnliche Kampfsportschule PR-News (Anzeige) 

»Lerne kämpfen um nicht kämpfen zu müssen« 

Erfolgserlebnisse sind beim 
Training garantiert.

Eine bemerkenswerte Aktion
haben die Mitglieder der Singe-
ner Fotofreunde gemeinsam
auf die Beine gestellt. 
Ihr Projekt »Handwerkskunst«
erhielt alsbald Unterstützung
durch die Singener Handwer-
kerrunde, durch Fotograf Rei-
ner Wöhrstein wie das
Autohaus Südstern Bölle als
Ausstellungsort. Dort ist die am
letzten Donnerstagabend eröff-
nete Ausstellung mit über 400
Fotos, die auf Bauzäunen dra-
piert sind, noch bis zum 5. No-
vember zu bewundern.

Moderiert wurde die Ausstel-
lungseröffnung von Claudia
Kessler-Franzen von Singen
aktiv. Und auch der Singener
OB Bernd Häusler, Hand-
werkskammer-Geschäfts-
führer Georg Hiltner und
Werner Wohl von der Singener
Handwerkerrunde nahmen
sich die Zeit für Grußworte, um
hier ein Kränzlein für das
Handwerk zu binden. 
Denn das Handwerk sei der
Boden, auf dem die Wirtschaft
hier in Singen stehe, so OB
Häusler.

Die Aktion wurde von allen Sei-
ten her hoch gelobt, denn es sei
wichtig, das Handwerk in ein
besonderes Licht zu rücken,
zumal gerade Handwerkskunst
auch einen goldenen Boden für
die eigene Zukunft bedeute. 
Die Ausstellung macht dabei
viele besondere Blickpunkte
auf Berufe möglich, die man
hier in der Region eher weni-
ger vermutet hätte, zum Bei-
spiel einen Bogenbauer aus
Biesendorf oder auch den Ins-
trumentenbauer aus Volkerts-
hausen.  Oliver Fiedler

Die Mitglieder der Singener Fotofreunde präsentieren stolz ihre Bilder über Handwerkskunst im Singener
Autohaus Südstern Bölle. swb-Bild: of

Fotokunst über Handwerkskunst 
AUSSTELLUNG DER FOTOFREUNDE
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Hilzinger + Stemmer Küchenvertriebs oHG | Georg-Fischer-Str. 32 a | 78224 Singen | � 0 77 31 / 90 98 30 | plana.de/singen

Vorteils-November bei PLANA
Verkaufsoffen am Sonntag, 6.11.2022 von 13-17 Uhr

*Nur bei PLANA Küchenland Singen für alle freigeplanten Küchen ab 10.000 € im Aktionszeitraum November 2022

Verkaufsoffenen Sonntag nutzen!

Jetzt bei uns bis zu 5.000 € sparen!*
Luxus-Mehrwertpaket | Stein des Jahres 
robuste Organic Glass-Fronten u.v.m.

Zusätzlich am verkaufsoffenen Sonntag:
Leckeres vom Gaggenau-Backstein
20 % auf viele SMEG-Kleingeräte
jetzt schon als willkommenes Weihnachtgeschenk vorbestellen



Die optimale Küche zu finden,
die den eigenen Ansprüchen
gerecht wird, beginnt bereits mit
der fachgerechten Planung und
Umsetzung der eigenen indivi-
duellen Ideen. Wer seine Küche
passgenau nach seinen Wün-
schen planen möchte, der ist
beim Küchenhaus Schwarz in
der Grubwaldstraße 15 in Singen
richtig. Im Jahre 1958 wurde
erstmals der Elektrogroßhandel
Schwarz im heutigen C&A-Ge-
bäude in der Freiheitstraße von
den Familien Schwarz, Enges-
ser und Freybler gegründet.
Schon im Jahr 1973 erfolgte der
Umzug in die Grubwaldstraße
15. Eine Küchenabteilung ent-
stand innerhalb des Großhan-
dels, woraufhin 1993 ein Neubau
mit Schaufenstern dazukam.
Ziel war es, hier nicht nur die
Fläche zu vergrößern, sondern
»nach draußen« zu bauen, um
für den Endkunden sichtbar zu
sein und aus dem Elektrogroß-
handel rauszuwachsen.
Langjährige Erfahrung ist ga-
rantiert: Michael Brückner ist
schon seit 1990 im Betrieb und
seit dem 1. März 2020 Inhaber
des Küchenhauses Schwarz
und weiß, worauf es bei der Pla-
nung ankommt. 
Das Motto lautet: »Wir planen
Küchen aus Leidenschaft.« 

Das wird nicht nur aus der un-
mittelbaren Region geschätzt.
Auch Kunden aus der Schweiz
und Österreich vertrauen den
Experten aus dem Küchenhaus
Schwarz, wenn es darum geht,
die Ideen und die Planung für
die Traumküche umzusetzen.
Denn nicht nur die richtige Mon-
tage ist relevant für das spe-
zielle Kocherlebnis in den
eigenen vier Wänden, auch das
richtige Umsetzen der Ideen ist
von großer Bedeutung. Beim
Kundentermin wird die Küche
digital gezeichnet. Hier geht
man auf die individuellen Wün-
sche des Kunden ein. Bei zu-
friedenstellender Umsetzung
werden dann im nächsten
Schritt die benötigten Maße auf
der Baufläche ausgemessen.
Die Installations- und Hand-
werkerpläne werden danach
erstellt und sobald die Bestel-
lung geliefert wird, wird die
Küche von den hauseigenen

Monteuren aufgebaut und an-
geschlossen.
Michael Brückner arbeitet mit
verschiedenen Partnern zusam-
men wie Leicht, EWE und Intuo.
Eine Eigenmarke besitzt er
ebenfalls, die nachhaltige, öko-
logische und umweltfreundliche
Küchen anbietet, der Name:
Schwarz Küchen. Bekannte Mar-
ken wie Miele, AEG, Bosch und
Bora sind als Einbaugeräte im

Küchenhaus zu finden. Nach
dem Küchenbau betreut das Kü-
chenhaus Schwarz seine Kun-
den weiterhin. Ein Netzwerk mit
verschiedenen Handwerkern
und anderen Dienstleistern bie-
tet Kunden einen Rundumser-
vice rund um ihre neue Küche.
Was passiert, wenn nach ein
paar Jahren der Kühlschrank ka-
putt geht und man einen neuen
benötigt? Auch hier bietet das

Küchenhaus Schwarz die best-
mögliche Leistung für seine
Kunden: Hier kann man sich auf
den Ersatzbedarf verlassen, so-
dass die Kunden selbstver-
ständlich ein neues Gerät
erhalten. Nicht nur die Leiden-
schaft zeichnet den Erfolg von
Michael Brückner und seinem
siebenköpfigen Team aus, son-
dern auch die Anliegen der
Kunden ernst zu nehmen und

sich auch um die Kleinigkeiten
zu kümmern. Das Altbewährte
sorgt für die umfangreiche
Kompetenz und auch frische
Köpfe haben die Möglichkeit,
ihre Ideen einzubringen, denn
das Küchenhaus Schwarz ist
auch ein Ausbildungsbetrieb. 
Kulinarisch Begeisterte kom-
men ebenso auf ihre Kosten:
Das Küchenhaus Schwarz bietet
Kochkurse und Workshops für
seine Kunden an. Dabei ergibt
sich für Kunden die Chance, die
verschiedenen Küchengeräte
im Betrieb zu begutachten und
den einen oder anderen Koch-
tipp für den kulinarischen Erfolg
in den eigenen vier Wänden
mitzunehmen. 
Auch Gin-Abende werden orga-
nisiert, bei denen Brennerin
Andrea Koch aus Wahlwies
(Brennlust) vor Ort dabei ist und
die Kunden ihr beim Zubereiten
von selbstgebranntem Gin über
die Schulter schauen können.
Selbstverständlich dürfen sie
den Gin dann mitnehmen. 
Küchenkauf ist Vertrauenssa-
che. Mit seiner 50-jährigen Er-
fahrung auf dem Gebiet der
Küchenplanung steht das Kü-
chenhaus Schwarz als kompe-
tenter Partner zur Seite.

Text ©: Juleda Saliu, 
Wochenblatt

Wir planen Küchen aus Leidenschaft
KÜCHENKAUF IST VERTRAUENSSACHE

Die Küchenspezialisten aus dem Küchenhaus Schwarz. swb-Bilder: Küchenhaus Schwarz
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Das Küchenhaus Schwarz in der
Singener Südstadt.



Singens Süden hat was zu bie-
ten am Martinisonntag, sozusa-
gen als Markt im Markt für
diesen Tag, der aber auch
immer viele Besucher anzieht
an vielen Standorten entlang
der Georg-Fischer-Straße und
der Umgebung.
Das Braun Möbel-Center im
Singener Süden bietet zum Bei-
spiel für die Kleinen kostenlose
Karussellfahrten und ein Kin-
derglücksrad jeweils zur vollen
Stunde an. Die Besucher erwar-
tet dort außerdem eine der
größten Weihnachtsmarktaus-
stellungen im Bodenseeraum
und eine Sonderausstellung
mit Designmöbeln – auf der
Sonderfläche im Lichthof des
Möbelhauses kann man schon
jede Menge weihnachtliches
Flair tanken. Vor dem Möbelhaus
können sich die Besucher auf
eine Speisen- und Getränkebe-
wirtung zu Sonderpreisen

freuen. Traditionell ist das für
das große Möbelhaus einer der
besucherstärksten Tage des
Jahres, ist die Erfahrung der Ge-
schäftsleitung.

Sterne leuchten wieder
Und andere Bau- und Garten-
märkte wie Möbelhäuser haben
sich diese erste Novemberwo-
che ebenfalls gesetzt, um ihre
Weihnachtsausstellungen vor-
zustellen. Apropos Weihnach-
ten: Singens »Sterne« werden
im Advent wieder leuchten,
konnte am letzten Dienstag be-
kanntgegeben werden, wenn es
auch ein paar Sterne weniger
sind als in den Vorjahren.
Beim »Bauhaus«-Markt in Sin-
gens Süden wird die »Villinger
Puppenbühne« mit »Zauberer
Pfiffikus« zu Gast sein und will
dort nicht nur die kleinen Besu-
cher zauberhaft unterhalten.
Und auch manches Küchenstu-

dio lädt ein – das ist ein Tag, an
dem man den Alltag auch mit
der Idee für eine Gestaltung
krönen kann, und an dem man
einfach auch die Zeit hat, um all
dies anzugehen.

In Singens Süden wirds an vie-
len Stellen schon wieder richtig
weihnachtlich, wie hier im
Braun Möbel-Center. 

swb-Bild: of

Herbstzauber in Singens Süden
WEIHNACHTEN STEHT VOR DER TÜR

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

uf Wua
ahcoH

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

ng unulhaznh 0 € Acsnu
r et dis motue Avtikatrt

SUV 
a

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

A  SP- 
narae Grha0 Ju 1s zid bn

e gigolonhcen Tetseue

V 
 n

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

T- 
pstne ein Sennöo kS. etin
duern Fenhn Ieretinara

AR 
 g

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

GEA
ilt bfnukue Zin dt innap

e mgnire! Geuee Rnhe o

T
d

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

.nekc
,neta. Rlt m

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

ahranen Furb
Highlechnischen t

al  ttmeLeichoßen gr
, r, tBenzinmo-i TVV

man  t istiges oßarGr

DER NEUE
or

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

Dimension neue die t isDas s. tigh
und ahrposition Fer höherllrädern, 

ürT5-(4x2), Gang 5-PS), (72 kW 53 
trEnX go yA. tackerpvein klnchmal 

O XGY AY UE A

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

ARIS CRY

deson 
enviel

mit, r, r
l1,0 , y

ARIS CRY

e  ten des beliebtät
A, 2tungeisemltsyS

am eToss rCaris Y
Handling, eränes ouvS

er

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

SOS R SOS R

en SUVabltoromfaris in einem kn Y
e allt einerV. erürT5-(4x2), tik omautA
(  kW 85 Hybrid, l 1,5 schland Deut

Design. es takompkes, tanmarkling, 

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

DER NEUEDER NEUE

tion.Hybridgener
u  eit erlässigkZuv

erbindevEr ag. tllA
m  (4x2) tik omautA

olla orCneue Der 

.
-Qualie 

PS) (116 
Dergn. 

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

OOLLA CROLLA CROROR C C UE UE

nder mit a toyoTeines Effizienz nd 
SUV eines e eiltorVtischen akprdie t e

e  eitBegle tekperfder t is3PS197 mit 
erwoPl 2,0 schland Deutam eToss rC

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

SSOSOS

en tneues
dermit V 
denfür r 

-Hybrid,r

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 
unonderzahl. Sglzz

€99 
1asen für nure. ltl

ens.ahranen Furb

oneigen S zbbAwährohne Ge
Hersagen Neuwe ahrJ3 : xelaR

e  tjüngsund sicherungsnehmer 
oTder t Angeboein o): askollkV

ene tAngeboDie €.. 389,00 a 
14.352,  : agtrtbeGesam€, 0,00 

, 5-, 1,0 l Benzinerytrgo X EnyA
KM-e tionalnaerbindlichevUn1

m

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 
1 4ersichern. vtlm

€29,90 

cuarbrevffotstfarK

tungenttungen.ataussnder
ussgaAnschlx elaRa toyoTe ahrJ7 . xma+ tie angarerellts

ausschließlich bei t oromfKarif Ten, ahrJ23 ab : erNutzer 
ernehmensktUnein t isTIS TIS). (es vicerSe ancInsura toyo

geund AngV PAngV 4 bs. A§6a nach Beispiel dem echen sprt
m48 , 5,74%eszins: ahrJeff. 5,59%, ollzins: S. geb€, 00 

ond.-Seis: 13.558,40 €, LAnschaffungsprGang, , 5-erürT
toyoToGmbH, ank editbrKa toyoToder e tAngeboasing -Le T T

P

t

ng

für nur 

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 
1asene. ltlm
€299 

. Cm0 K01/1 l,5-5,: 4treinibmoh kc

du enue vA., V., .ASope Eurors tMoa toyoToder tie anar
erbindung Vin nur , €500,00 : /TK€ 500,00 : VKung, Nutzer tapriv
oyoTSE, t Managemene ancInsura toyoTder eichen zen k

Be2. 31.12.2022bis Genehmigung und age Anfrbei en tl
Deutam eToss rColla orCden für ... € 299,00 a en taR. tl

. Sgeb: 7.136,00 €, agtrtbe, Gesam: 2.384,00 €ungderzahl
tionsangebokAen tionalnader Basis auf ölnK50858 5, ee llAa t

T ./N.V

für nur 

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 
5ANTIEARG

AHREJ

20: 1treinibmon kenoissimE-2O C

InMehr . iengBel, Brüssel1140 60, tlaan geBour, tgeBour
an  editbrKa toyoTder ag trerasingvLeeinem mit bindung 

Ina wDoNissay Aioi : trägeroRisiköln. K50858 5, ee llAa t
PS). (80 kW 59 : ortomotrekElPS), (92 kW 68 : ortenzinmo

3  eis: Anschaffungspr(4x2), tik omautAHybrid, schland t
en a 99,00 € ... für den Yta. Rtl48 m, eszins: 4,06%ahrollzins: 3,99%, eff. J S

2  ee llAa toyoTGmbH, schland Deuta toyoTder e tangebo

10

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 
1asene. ltlm
€389 

evsseM-PTLß Wmäe, gmK/4 g11-

tion.aHybridgener

in Sie en terhaltie anGar-xelaRa toyoTur ztionen ormanf
31.12.2022 bis Genehmigung ag, trAnbei t GilGmbH. nk 

schland, DeutNiederlassung SE, ope Eurf oany ompCe ancnsur
otrekElPS), (152 kW 112 : ortBenzinmotung. eisemltsyS3. 
1  : agtrtbeGesam€, 0,00 : ungonderzahl.-SL, €34.350,00 

schland Hybrid, Deutam eoss Traris C  99,00 € ... für den Y
e  Laufzen tMona48 mit tpersonen, arivPfür öln K50858 2, 

für nur 

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 
5ANTIEARG

AHREJ

.nrehafre

n.

. xelaa.de/rtoyo.twwwer tunoder ohäusern utAen unser
anGare ahrJ10 u zBis 5. 31.03.2023bis ulassung tzErsund 
36 itLa fIsmaning85737 25, eiss-Ring arl-ZCchland, 
(Haftpersicherung -VfzKX go yADie 4PS).(113 kW 83 : ortomo

5,11%s: aJeff. 4,99%, ollzins: S. geb€, 8.672,00 
o.-S, Leis: 25.190,00 €Anschaffungsprtik (4x2), omautA , 

osÜberführungsk. glzz, ahrtung/JeisLauflm K10t und eit 

ANufzAgGning
AH,11%J51010 5.190,00 €1ahr 0eszins: 1V Ju  H

, Ang 10ersicherung 10 H(HaftpJAH
GA, RLaA10 NTeitT: TI36 AhJRAR NTGANTI

10

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

Angaben e llA
a toyoTmit tie n
-erVe, tMona6 

und t flichHaftp
en taR. tlm48 

: ungonderzahl
den für ... en ts

4ME6 

H R48 EmHREHaftpHRE
Et  E

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

oneigen S. zbbA. währohne Ge

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

ohaus Bach-H   utA

78224 Singen
. 1urie-StrCMarie-

.: 07731 - 61 02 0elT
eragshändltrera Vtoyo

tungen.ttungen.ataussnder

oT

t

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

., Mae.K
t-FHaup

.www. Hegau e. K

enttettingen-Hons78253 Eigel
eig 1uf der StA

.: 07774 - 72 23elT
tandore-Stvicera StoyoT

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

. 1, 78224 Singen.urie-StrC rie-
ohaus Bach-Hegauut: Airmensitz

ach.dee-bomobil.aut

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

.danztonskonsschertefetoyo.twww a-f -k
anztons78467 K

. 90atrersellfzadolR
.: 07531 - 92490elT

trich GmbHscher & Dieteohaus FutA

 
  

 

 

 

  
 
 
 

 

 
  

 

 

  

 
       

 

de

h GmbH

Mittwoch, den 2. November 2022

– ANZEIGEN – Seite 12

MIT VERKAUFSOFFENEM SONNTAG am 6. November 2022 von 13 bis 18 Uhr

SINGENS SÜDEN



DER LANDKREIS
www.wochenblatt.net

Im Oktober 2021 
begann die Planung für 
den Umbau und am
27. September 2022 
war es dann endlich so 
weit: der Mix-Markt in 
der Berliner Straße 6 
in Singen eröffnete in 
neuem Stil.

Dafür musste der Markt für zwei 
Wochen schließen und wur-
de mit der Unterstützung des 
Teams, bestehend aus mittler-
weile 28 Mitarbeitern, umgebaut 
und neu gestaltet. Eine Ent-
scheidung, die sich gelohnt hat.
Die altbekannten Farben, die 
den Mix-Markt schon seit sei-
ner Eröffnung im Jahr 2011 
kennzeichneten, wurden erneu-
ert und dem modernen Stil an-
gepasst. Ein neuer Anstrich in 
grau-anthrazit, der die typische 
gelb-blaue Farbkombination ab-
löst, und ein neues Mix-Markt-
Logo in 3D-Optik kennzeichnen 
den Umbau. Doch nicht nur der 
Außenbereich wurde in zwei 
Wochen erneuert, auch der In-
nenbereich wurde ordentlich 
aufgehübscht und wirkt jetzt 
größer, aufgeräumter. Beim Be-
treten des Ladens wirken die 
Gänge breiter. Wer im Mix-
Markt ist, kann mit einem Blick 
das ganze Ladengeschäft über-

blicken. Drei Kassen verkürzen 
die Wartezeiten merklich. Die 
osteuropäische kulinarische Rei-
se wird für die Kunden so einfa-
cher und bequemer. Die Regale 
wurden umgestellt und teilweise 
hochgebaut. Die Tiefkühltruhe 
wurde ebenfalls erweitert. Das 

Ziel des Umbaus war es, das 
breite Sortiment von über 4.000 
Artikeln, das sich in den letzten 
elf Jahren verdoppelt hat, dem 
Kunden noch besser zu präsen-
tieren. Mittlerweile sind nicht 
nur die altbekannten osteuropä-
ischen Produkte im Mix-Markt 

zu finden, sondern auch polni-
sche und rumänische Speziali-
täten. Das abwechslungsreiche 
Sortiment wird nicht nur von 
den Kunden unmittelbar aus der 
Region geschätzt. Auch Kunden 
aus der Schweiz schätzen dieses 
vielseitige Angebot und suchen 

den Mix-Markt gerne auf. Für 
besondere Anlässe wie Fami-
lienfeste bietet der Mix-Markt 
die ideale Lösung an: Der Markt 
wird von einer eigenen Kondito-
rei beliefert und so ist eine große 
Auswahl an Torten mit verschie-
denen Motiven und Gebäcken 

im Markt zu finden.Doch nicht 
nur die Zahl der Produkte hat 
sich verdoppelt, es wurde auch 
die vorhandene Fleischtheke 
durch eine Warmtheke erweitert. 
Ob Bratkartoffeln, Schaschlik-
spieße, Teigtaschen oder die 
geliebten Cevapcici: Im Mix-
Markt sind sie frisch zubereitet 
zu finden. Das Angebot in der 
Warmtheke eignet sich auch ide-
al, um es seinen Liebsten mitzu-
bringen, wenn der Hunger nicht 
auf sich warten lässt und das ge-
meinsame Abendessen ansteht.
Viktor Stokert, Geschäftsführer 
des Mix-Marktes in Singen, ist 
glücklich, dass sein Team für 
Stamm- und auch Neukunden 
nach dem Umbau da sein kann. 
Auch ist er mit seinem Team 
dankbar dafür, dass die Kun-
den dem Mix-Markt schon seit 
elf Jahren Vertrauen schenken 
und sie möchten zusammen den 
Kunden durch die Wiederöff-
nung in neuem Stil etwas zu-
rückgeben.
Wer sich auf eine osteuropäi-
sche kulinarische Reise begeben 
möchte oder ein Rezept aus der 
osteuropäischen Küche kochen 
möchte und ihm hierzu die nö-
tigen Zutaten fehlen, ist hier an 
der richtigen Adresse und herz-
lich willkommen.
 Text ©: Juleda Saliu,
 Wochenblatt

Singen

Mix-Markt: Wiedereröffnung im neuen Stil
Der Supermarkt für osteuropäische Spazialitäten

Das Mix-Markt-Team strahlt in neuem Glanz für seine Kunden swb-Bild: Mix Markt
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Einlösbar in über 60 

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 

Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr
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ALLE TOP-
MARKEN-
SCHUHE 

REST- UND 
EINZELPAARE 
BIS

GÜNSTIGER

20%
   - 50% 70%
REDUZIERT

Scheffelstr. 18
78224 Singen

Mo - Fr  10 - 18 Uhr
Sa 10 - 17 Uhr

www.stemmer-kneer.de

3.000m2

keine Beratung | kein Verkauf

INDUSTRIESTR. 11-15, 78224 SINGEN
WWW.FXRUCH.DE, INFO@FXRUCH.DE

DIESEN SONNTAG

SCHAUSONNTAG
VON 11:00 - 17:00 UHR

NEUE BÄDER 
& 

FLIESENWELT

Der Blick über die Grenze

DAS FUTTERHAUSRielasingen Hauptstrasse 16Mo – Fr 9.00 – 19.00 Uhr Sa 9.00 – 18.00 Uhr

WIR BUDDELN  
FÜR SIE UM.

futterhaus.de/rielasingen

Wegen 
Umbau vom 29.10. bis 4.11.2022geschlossen. Ab dem 5.11.2022 sind wir 

wieder für 
Sie da!

– bezahlter Inhalt –

öffentliche Termine
Heitere Theatertage. Der Narrenver-
ein Epfelbießer lädt wieder zu den
„Heiteren Theatertagen“ ein. Gespielt
wird „Außer Spesen nichts gewesen.“
Die Aufführungen finden am 25.11.,
26.11. und 27.11.2022 statt. Kartenvor-
verkauf ab dem 09.11.2022, um 17.30
Uhr in der Zunftstube des Narrenver-
eins (Kirchstr. 31 in 78247 Weiterdin-
gen), ab dem 10.11.2022 Tel. 07739 -
1305 ab 10 Uhr oder E-Mail:
storz-hilzingen@t-online.de

Neue E-Bike-Modelle

E-Bike-Center
Ihre Nr. 1 in Süddeutschland

Größtes

78224 Singen
Friedinger Str. 1– 3

www.stroppa.de

Leasen Sie jetzt  
Ihr Fahrrad !!! 

Wir beraten Sie  
gerne – Ihr  
Fahrradhaus  
Stroppa Team!

Fahrradhaus

Auch für Beamte 

und Lehrer jetzt 
möglich

Bis zu 40 %Ersparnisgegenüber Barkauf!

Auch für
Beamte und Lehrer

möglich

Ab sofort
samstags bis 16 Uhr

durchgehend
geöffnet!

!!! NEU eingetroffen !!!
E-Bike-Modelle 2022

 Leasen 
 Sie jetzt
Ihr Fahrrad!!!

Bis zu 40%Ersparnisgegenüber Barkauf!

78224 Singen
Friedinger Str. 1 – 3

www.stroppa.de

VERKAUFS-
OFFENER
SONNTAG

13 – 17 Uhr
E-Bike-Center geöffnet

Haibike 
Trekking 4

 500 Wh
 Akku

2.699,-
Jetzt Hammerpreis

Yamaha, 70-Nm-Motor,
Damen- und Herrenmodell,
breite Bereifung

statt 2.999,-

WOHNWAND

1999.-
INKL. Beleuchtung 

2249.-

1

€

€
EICHE

BIANCO

TEILMASSIV

bei                !
Gut beraten

POLSTER-
ECKE

1699.-
INKL. 3 Kopfstützen und

1 Armteilkissen

1999.-

2

€

€

WOHNWAND, Front Eiche  Bianco massiv 
geölt, Korpus Eiche  Bianco furniert geölt, 
Frontglas Parsol glas braun, bestehend aus: 
Vitrine, TV-Unterteil, Wandboard und High-
board. Breite ca. 357 cm. Ohne  Beleuchtung.
1999.- €

POLSTERECKE, Bezug grau, Rücken echt, 
Metallfuß alufarbig, bestehend aus: 1,5- Sitzer 
mit Anstellhocker links, 2,5-Sitzer und  Canape 
mit Armlehne rechts. Stell maß: ca. 235x308x
167 cm. Ohne Kopfstützen,  Armteil- und Deko-
kissen. 1699.- €

1

2
VERSCHIEDENE 
STOFFFARBEN

Mehrpreis für 
Klapphocker. 399.- €

Mehrpreis für Gäste bett-
funktion. 199.- €

Mehrpreis für 
Schubkasten. 59.- €

Mehrpreis für Stauraum 
im Canapé. 49.- €

Mehrpreis für Klapp-
funktion im Anstell hocker. 
59.- €

Verschiedene 
Kombinationen 

möglich!

Alles Abholpreise.
Ohne Deko.

Singen
NEWS!

www.braun-moebel.deBMC 11/22 01 SI
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BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG; Markwiesenstr. 38; 72770 Reutlingen



DER LANDKREIS
www.wochenblatt.net

2

1

3

FAMILIENANZEIGEN 
Danksagungen HOCHZEIT

Ihre Anzeige im Wochenblatt

individuelle Gestaltung und Verteilung 

in 86.857 Haushalte der Region

91 mm x 160 mm // SW

für 533,12 Euro
inkl. Mwst.

Ihre Anzeige im Wochenblatt

individuelle Gestaltung und Verteilung 

in 86.857 Haushalte der Region

91 mm x 195 mm // Farbe

für 696,15 Euro
inkl. Mwst.

Anzeigenschluss
spätestens Dienstag 11:30 Uhr zwei Wochen vor 

Erscheinungstag (Erscheinung mittwochs)

Mail an k.kroll@wochenblatt.net

Mail an k.kroll@wochenblatt.net
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RIELASINGEN

sparen
Mit unserer Jubiläums-mitgliedschaft. 

30%
*

NUR NOCH 49 
MITGLIEDSCHAFTEN

1982 Tom´s Gym / 2008 INJOY / 2022

Beratungstermin vereinbaren:

* Bei Abschluss einer 2 Jahres Clubmitgliedschaft im ersten Jahr bis zu 30% sparen.

Vor einem sehr gut ge-
füllten Festzelt konnte am 
Samstagnachmittag die 
Mittelstandskundgebung 
zum Schätzelemarkt 
durchgeführt werden, zu 
der Bürgermeister Marian 
Schreier den Thüringer 
Innenminister Georg Maier 
eingeladen hatte. Schreier 
selbst mahnte die vielen 
Still- und Rückstände der 
Klima-, Mobilitäts- und In- 
frastrukturpolitik an, Maier 
sieht es auch als Sozialde-
mokrat als nötig an, einen 
„neuen Patriotismus“ zu 
entwickeln. 

von Oliver Fiedler

Maier selbst hat seine Wurzeln in 
Steißlingen im Hegau, die beiden 
Politiker kennen sich aus dem 
Steinbrück-Wahlkampf, bei dem 
sie zusammen im Strategieteam 
arbeiteten. Zur Kundgebung wa-
ren auch viele Vertreter regionaler 
Politik ins Festzelt gekommen.

380 Helfer im 
und am Zelt

Dass der Schätzelemarkt wieder 
„zieht“, war bereits zum Bieran-
stich am Freitagabend deutlich 
geworden, bei dem so gut wie 
kein Platz mehr frei war und bei 
dem Marian Schreier mit zwei 
sicheren Schlägen und dem Ge-
meinderat im Rücken zum letzten 
Mal in seiner Amtszeit hier das 
größte Volksfest eröffnete, und 
er auch ausdrücklich den vielen 
Helfern der Stadtkapelle dankte, 
dieses Fest wieder möglich ge-
macht zu haben. 380 Personen 
waren hier um das Festzelt mit 
Auf- und Abbau wie im Service 
über die Markttage im Einsatz, 
sagte der Vorsitzende der Stadt-
kapelle Tengen, Alex Stihl, beim 
Bieranstich. 

Die Begrüßung zur Mittelstands-
kundgebung durch Bürgermeister 
Marian Schreier im ebenfalls sehr 
gut gefüllten Festzelt war dabei 
schon fast eine Kampfansage. 
Dass die aktuelle Politik unter 
Druck stehe, könne man derzeit 
in vielen Umfragen beobachten. 
Der Teil der Personen, die immer 
weniger Krisenkompetenz in der 

Politik wahrnehmen, steige im-
mer weiter an. „Ich mache mir 
Sorgen über diesen Befund“, ge-
stand Schreier in seiner Rede. Die 
Ergebnisse der ganzen Umfragen 
seien ein Auftrag an die Politik, 
die Dinge zu ändern.

Man habe eine Digitalisierungs-
strategie der Bundesregierung, 
aber schnelles Internet fehle im-
mer noch vielerorts. Die Lan-
desregierung wolle bezahlba-
res Wohnen fördern, aber diese 
Wohnungen fehlten immer noch 
in vielen Städten. Der Bund wol-
le 2045 klimaneutral werden, 
das Land fünf Jahre früher, aber 
Windräder und Solarpanele wür-
den deutlich zu langsam gebaut. 
„Ich glaube, die Erwartung ist 
ein Land, das funktioniert“, so 
Schreier. „Nicht mehr, aber auch 
nicht weniger.“

Milane zählen hilft nicht

Man habe in Deutschland nicht 
nur ein Umsetzungsproblem vom 
Bund über das Land bis zu den 
Kommunen. Beim Beispiel Klima-
ziele bemerkte Schreier, dass der 
Bund diese in den letzten Jahren 
gar mehrfach gerissen habe, dass 
die Bundesregierung nun Emissi-
onsberechtigungen habe kaufen 
müssen von Bulgarien, Ungarn 
und Tschechien, wo man die Kli-
maziele sogar schon übererfüllt 
habe. Auf Landesebene sei ver-
sprochen worden, bis 2026 1.000 
Windräder zu bauen: In 2021 sei-
en im Land gerade mal 28 neue 

Windräder gebaut worden und 
vier abgebaut. 2022 seien es im 
ersten Halbjahr gerade mal fünf 
neue Windräder gewesen. „Wenn 
es in diesem Tempo weitergeht, 
dann braucht es wahrscheinlich 
über 40 Jahre, bis diese Ziele er-
reicht sind“, kritisierte Schreier. 
Der Kreistag in Konstanz, dem 
er auch angehöre, habe 2019 be-
schlossen, ein Klimaschutzkon-
zept aufzustellen, es sei drei Jahre 
später noch immer nicht verab-
schiedet. Für all die Beispiele gebe 
es natürlich Gründe, aber auf das 
Ergebnis komme es am Ende an. 
Und: Milane zählen helfe nicht.

Schlechter als die 
Abwehr des VfB Stuttgart

Schreier machte in seiner Anspra-
che auch ein Verantwortungs-
problem aus. Wirtschaftsminister 
Habeck habe im September die 
Länder kritisiert und gesagt, so 
wie bislang könne es beim Aus-
bau der erneuerbaren Energien 
in den Ländern nicht weiterge-
hen, mit „Macht euren Job!“. Die 
Grünen-Umweltministerin Bauer 
habe ebenfalls dieses Jahr erklärt: 
Die Ausschreibungsverfahren des 
Bundes seien das Problem und 
die Flächenbereitstellungen in 
den Ländern. Und damit werde 
in Richtung des Bundes und der 
Kommunen gezeigt. „Wenn Sie 
mich als Bürgermeister fragen, 
sind es für die die Vorschriften 
auf Landes- und Bundesebene, 
die das Problem sind. Sehr viele 
Prozesse und Verfahren sind in 

Deutschland schlechter geordnet 
als die Abwehr des VfB Stuttgart“, 
meinte Schreier sarkastisch. An-
gesichts so vieler, die sich hier als 
„unzuständig“ erklären, brauche 
es auch nicht die nächste Kom-
mission, sondern man brauche 
eine ernsthafte Reform des öf-
fentlichen Sektors unter dem Ti-
tel „Wirkung statt Zuständigkeit“. 
Für die BürgerInnen sei nicht 
entscheidend, wer zuständig sei, 
sondern dass Busse pünktlich fah-
ren würden, dass Schulen saniert 
würden, dass Windräder gebaut 
würden und wir überall schnelles 
Internet haben.

Wer kennt den Osten?

Der Thüringer Innenminister Ge-
org Maier fragte ins Festzelt, wer 
denn den „Osten“ schon mal per-
sönlich kennengelernt habe. Um-
fragen zum letzten Tag der Deut-
schen Einheit hätten immerhin 
ergeben, dass doch 22 Prozent der 
Menschen aus den „alten Bundes-
ländern“ noch nie in den neuen 
Ländern gewesen seien. 

„Das ist eigentlich ein Unding, 
denn wir sollten uns gerade in 
schweren Zeiten besser unterein-
ander verstehen lernen“, meinte 
Maier hier nicht als Steißlinger, 
sondern als Vertreter der „neuen 
Länder“. Denn jetzt gerade ver-
suchten immer mehr Menschen 
das Land auseinanderzutreiben. 
Es müsse dafür gesorgt werden, 
dass mehr Gerechtigkeit herrsche. 
„Wir brauchen Patriotismus, und 
dass die Menschen zu ihrem Land 
stehen“, sage er auch als Sozial-
demokrat.

Schätzelemarkt 
statt Twitter

Dafür brauche es eine Politik, die 
bei den Lebenswirklichkeiten der 
Menschen anfange. Die Politik 
sollte sich deshalb viel weniger 
um Twitter oder Facebook küm-
mern: „Wir brauchen mehr Schät-
zelemarkt“, meinte er wegen des 
Treffpunkts und wegen der per-
sönlichen Begegnungen. Und es 
brauche auch eine neue Solidari-
tät in den aktuellen Krisenzeiten, 
mit der Abschöpfung von Über-
gewinnen, aber auch Sonderab-
gaben von den ganz Reichen.

Die Leidtragenden der aktuellen 
Krisen sind für ihn im Bereich 
der Wirtschaft mittelständische 
Unternehmen. Deshalb brauche 
man jetzt auch schnell ein Hilfs-
programm für den Mittelstand. 
Für ihn gehe es bei der aktuel-
len Krise darum, dass man die 
Demokratie verteidige, nicht nur 
hier, sondern auch in Europa 
und mit einer Unterstützung für 
die Ukraine. „Gedanken sind wie 
Regenschirme, sie funktionieren 
am besten, wenn sie offen sind“, 
schloss Maier seine Rede mit einer 
Beobachtung von seinem letzten 
Weimar-Besuch, die er auf einen 
Stromkasten gemalt fand.

 
Mehr Bilder 
und das gan-
ze Video gibt 
es hier unter:

Tengen

BürgerInnen wollen, dass ihr Land funktioniert

Bürgermeister Marian Schreier beim Eintrag ins Goldene Buch der Stadt 
mit dem Festredner Georg Maier, Innenminister von Thüringen, der aus 
Steißlingen stammt. swb-Bild: Oliver Fiedler

Beim letzten Bieranstich von Marian Schreier am Freitagabend im Festzelt (von rechts): die neue Fest-
wirtin Andrea Kroschk, Marian Schreier, Arthur Welte von der Fürstenberg-Brauerei und Alex Stihl 
von der Stadtkapelle Tengen. Im Rücken aller der Tengener Gemeinderat.  swb-Bild: Oliver Fiedler

Zivilcourage zeigen, ohne sich 
selbst zu gefährden, sollte ein 
Grundpfeiler des menschlichen 
Miteinanders sein. Beispielhaft 
veranschaulichten diesen Bür-
germut die ausgezeichneten 
Preisträger am bereits 11. Tag 
der Zivilcourage in Singen. 
Denn, wie schon Erich Kästner 
schrieb, „sind an allem Unfug, 
der passiert, nicht etwa nur die 
schuld, die ihn tun, sondern 
auch die, die ihn nicht verhin-
dern“, wie Bürgermeisterin Ute 
Seifried in ihrem Grußwort be-
tonte. „Die Workshops mit 600 
bis 700 Schülern und vor allem 
das frisch erschienene Mal-
buch für Kinder ‚Mal mit Muti' 
führen schon die Kleinsten an 
die Möglichkeiten heran, Zivil-
courage im Alltag zu zeigen“, 
erklärt Marcel Da Rin von der 
Singener Kriminalprävention 
(SKP). 
Als erste wurde Anja Litzin-
ger ausgezeichnet. Durch ihr 
beherztes Eingreifen konnte 
sie einen jungen Mann in die 
Flucht schlagen, nachdem die-
ser auf dem Parkplatz am Kran-
kenhaus ein Grasbüschel in 
Brand gesetzt hatte. Dank ihrer 
Personenbeschreibung wurde 

er von der Polizei überführt. 
Einen weiteren Preis erhielt die 
Mädchentanzwerkstatt „Fair 
& Cool“ vom Haus am Müh-
lebach. Die dreizehn Mädchen 
und jungen Frauen mit Handi-
cap tanzen für eine gerechtere 
Welt. Als ein junger aggressi-
ver Mann im Cano eine ältere 
Frau schlug, handelte Berenice 
Quezada Barreto vorbildlich: 
Sie brachte die Verletzte in Si-
cherheit und verständigte die 
Polizei. Durch ihre Personenbe-
schreibung konnte der Täter ge-
fasst werden.  Auch die Brüder 
Ali und Reza Sabetzadeh sowie 
ihr Freund Omit Pirmohamma-
di aus dem Iran erhielten ei-
nen Preis. Durch ihr beherztes 
Eingreifen zu dritt konnten sie 
einen Handtaschendieb im Sin-
gener Schlosspark unspektaku-
lär überwältigen. 
Für Marcel Da Rin gehört auch 
Kultur und vor allem Kabarett 
zur Prävention. Deshalb nahm 
im Anschluss an die Preisver-
leihung der bekannte Come-
dian Abdel Karim alles und 
jeden, auch sich selbst auf die 
Schippe und brachte das Pub-
likum immer wieder zum La-
chen. Pressemeldung

Singen

Unfug verhindert und 
Mut bewiesen

Nach der offiziellen Verleihung der Zivilcourage-Preise in der 
Gems: die Preisträger und Organisatoren des 11. Tages der Zivil-
courage beim Gruppenbild. swb-Bild: Oliver Fiedler
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- Anzeigen -

»Sie können in eine Immobilie inve-
stieren wie in eine Aktie, den Rest
erledigen wir«, so lautet das Motto
der Hausbau Huber GmbH in Neu-
stückern 7 in Bodman. Garantieren
kann das Hausbau Huber, weil im Un-
ternehmen beides ist: Langjährige
Erfahrung und eine Firmenkultur, die
für stete Weiterentwicklung im Un-
ternehmen gesorgt hat. 

1957 gründete Maurermeister Otto
Huber die Hausbau Huber GmbH.
1959 kam seine Frau Margot in das

Familienunternehmen hinzu. Anfangs
baute die Hausbau Huber GmbH nur
Rohbauten, doch seit 1972 bauen sie
schlüsselfertig erstellte Wohnungen
und Häuser. Zu der Zeit eine Neuheit,
da es das erste Bauunternehmen mit
dieser Bauweise war.

1994 folgte der Generationswechsel,
der im Mittelstand ja keine Selbst-
verständlichkeit ist: Daniela Gohl,
Tochter der Bauunternehmensgrün-
der, übernahm das Geschäft. 
1996 trat der Schwiegersohn Klaus

Gohl dem Unternehmen bei, der seit-
dem Geschäftsführer ist.

Ein weiterer Schritt erfolgte für die
Hausbau Huber GmbH 1998: Schlüs-
selfertige Einfamilienhäuser oder Ty-
penhäuser baute das Unternehmen
ab dann. Ein Jahr später kamen Öko-
Massiv-Häuser dazu. Ökologisch und
nachhaltig waren die Mottos hier.

2007 erfolgte dann eine grundle-
gende Neuorganisation des Unter-
nehmens: Die Hausbau Huber GmbH

wurde in drei selbstständige GmbHs
gegliedert. Das Ziel: Einen Rundum-
service für den Kunden anzubieten. 

Die Hausbau Huber GmbH kümmert
sich um das schlüsselfertige Bauen,
um Sanierungen und die Projektent-
wicklung. Die Huber Bau GmbH be-
treibt den Rohbau, die Sanierung und
die Außenanlage. Der GHI-Immobilien
Service GmbH bietet die Servicelei-
stung im Bereich Hausverwaltung an.
So kann der kleine Unternehmens-
verbund alles aus einer Hand anbieten.

Teambuilding wird bei Hausbau
Huber sehr aktiv angegangen, auch
mit Ausflügen, die man gemeinsam
mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
durchführt. 

Qualität funktioniert heute nur, wenn
die Mitarbeitenden in den Teams gut
aufeinander eingespielt sind und
Kompetenzen für den Kunden erleb-
bar optimal eingesetzt werden. Eine
Philosophie, die laut Geschäftsführer
Klaus Gohl von großer Wichtigkeit
ist.

Hausbau Huber Mehrfamilienhäuser in Stockach

Das Team von Hausbau Huber, Huber-Bau und GHI auf einem Bild.                                               swb-Bild: Hausbau Huber

Stockach

    

Wir gratulieren herzlich zu den Neubauten und bedanken uns für die gute Zusammenarbeit.

Familienunternehmen mit klarem Konzept

Klaus Gohl
Geschäftsleitung  Hausbau Huber

»Sie können 
in eine 

Immobilie 
investieren 

wie in eine Aktie,
den Rest 
erledigen 

wir.« 



                                                           

- Anzeigen -

Hausbau Huber ist bekannt in der
ganzen Region, denn das Unterneh-
men hat im Kreis Konstanz und im
Bodenseekreis schon viele Mehrfa-
milienhäuser gebaut. Aufgrund
eines ausgefeilten Qualitätsmana-
gements wurden die letzten 14 Häu-
ser absolut mängelfrei gebaut.
Zuletzt wurden ein 8-Familienhaus
am Bildstock 14 und ein 5-Familien-
haus am Bildstock 18 in Stockach ge-
baut. 
Die Nachfrage nach bezahlbarem

Wohnen ist in der Region groß:
Bevor hier der erste Spatenstich ge-
tätigt wurde, waren beide Häuser
schon verkauft. 
Beide Häuser sind hochwertige Bau-
ten und barrierefrei. Für die Nutzer
wurde an alles gedacht: Ein Aufzug,
Platz für Fahrräder, Kinderwagen
und Gehhilfen ist in den jeweiligen

Abstellräumen vorhanden. Große
Kellerräume runden das Ganze ab.
Auch besitzen die Objekte eine
hochwertige Wärmeschutzvergla-
sung, Balkone und Glasgeländer.
Neben den vorhandenen Garagen
stehen jedem Bewohner zwei Stell-
plätze zur Verfügung, um hier die
Straße zu entlasten. Eine exklusive

Hausbau Huber, Huber-Bau und GHI in Bodman.
swb-Bild: Juleda Saliu

Kunststoff-Fenster

Holz-Alu-Fenster

Telefon: 07731 / 9350-0   www.fensterbau-lauber.de

Holz-Fenster

Haustüren

Telefon: 07731/ 9350-0

www.fensterbau-lauber.de

Gregor Lauber Fensterbau GmbH

Jahnstraße 20, 78224 Singen

Wir danken für die gute Zusammenarbeit.

Josef-Schüttler-Str. 6 · 78224 Singen
Tel. 07731/189799-0

info@reck-sonnenschutz.de
www.reck-sonnenschutz.de ©

SW
B

Wir danken
für den Auftrag

Wir bedanken uns 

für die gute Zusammenarbeit und 

gratulieren zum erfolgreichen Neubau.

Am Berg 3 · 78 359 Nenzingen
Fon 07771 - 5198

ElektroTechnik

...gratuliert zum gelungenen Neubau!
mse-tec.de 

Kundendienst & Installationen
Netzwerktechnik & Geräteverkauf
Telekommunikation
Antennentechnik & Photovoltaik

 

   
  

ZIMMEREI – INNENAUSBAU

Hinterhofen 1 · 78253 Eigeltingen
Tel. 0 77 74 / 9 39 29 20
Fax 0 77 74 / 93 92 999

www.martin-zimmerei.de
Qualitätssicherung durch
Luftdichtigkeitstests

n Dachstühle
n kompl. Dachausbauten
n Dachdeckerarbeiten
n Dachsanierung
n Schreinerarbeiten
n Velux-Partner
n Mobilkran – Arbeitsbühne

 

VIELEN DANK FÜR DEN AUFTRAG!
   

  

  

    
 
  

 

  

Wir gratulieren zum erfolgreichen Neubau 

www.leonhard-stoerk.de 

seit 15 Jahren

Stuckateurbetrieb T. DIECKMANN
Am Krebsbach 4, 78359 Orsingen-Nenzingen
Telefon: 07774/9391123 • Mobil: 0160/7127606
E-Mail: info@stuck-dieckmann.de, www.stuck-dieckmann.de

� Innen- und Außenputz
� Wärmedämmung
� Dachgeschossausbau
� Trockenbau
� Estrich
� Malerarbeiten

seit 15 Jahren

88682 Salem-Beuren
Spitzäcker 1
Telefon
Telefax
E-Mail
Internet

(07554) 12 66
(07554) 88 87
info@meschenmoser-ew.com

meschenmoser-ew.comwww.

Ernst-Werner MESCHENMOSER GmbH • Spitzäcker 1 • 88682 Salem-Beuren
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Wir bedanken uns für den Auftrag.
In Neustückern 9 • 78351 Bodman-Ludwigshafen

www.erdbewegung-hildebrand.deERDBEWEGUNG • CONTAINERDIENST

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit.

Malergeschäft Kamenzin GmbH & Co. KG

Steinäcker 3 | 78359 Orsingen
Tel. 0 77 74 / 77 80
Mail: info@kamenzin-malergeschaeft.de
www.kamenzin-malergeschaeft.de

Hausbau Huber Mehrfamilienhäuser der Extraklasse

 
 

 
 
  

  

 
 

 

    

TNERARRBEP
ER EIN GUTER

WER
IMMER EIN GUTER  

Bepflanzung rundet das schöne An-
sehen der Mehrfamilienhäuser ab.
Geschäftsführer Klaus Gohl ist sich
bewusst, dass aufgrund der momen-
tan schwierigen wirtschaftlichen
Lage, den hohen Rohstoffpreisen,
den gestiegenen Baukosten und
–zinsen Risiken in der Baubranche
entstehen. Doch er sieht momentan
mehr Chancen als Risiken. 
Durch die Krise entsteht ein enormer
Wandel, der für die Zukunft relevant
ist: Das Bauen der Zukunft werde
neu gedacht. Bauunternehmen ach-
teten vermehrt auf die Nachhaltig-
keit, Energieeffizienz und bieten
alternative Energien und klimaneu-
trale Häuser an.

Weitere Projekte sind von der Haus-
bau Huber GmbH in Singen, Tengen,
Wangen am See und auch in Bodman
geplant. Auch hier heißt es: Innova-
tives und möglichst nachhaltiges
Wohnen für die Gesellschaft zu er-
möglichen.

Text ©: Juleda Saliu, Wochenblatt

8-Familienhausansicht am Bildstock 14 in Stockach.

5-Familienhausansicht am Bildstock 18 in Stockach.

Qualitätsmanagement trägt Früchte
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... Ihre Anzeigenberaterin 
für den Stellenmarkt.

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

Tel: 07731 / 8800 - 33

SONJA MURISET

s.muriset@wochenblatt.net

RESONANZGESETZ :

Mit einer besonderen

Stellenanzeige sprechen Sie

besondere Mitarbeiter an !

DICH!
(m/w/d)

... für die Verteilung unseres Wochenblatts in Engen, 
Aach, Stockach, Eigeltingen, Öhningen, Radolfzell, 

Volkertshausen, Böhringen, Öhningen.

... mit guter Bezahlung (12,- € Mindestlohn).

... ab 15 Jahren, immer mittwochs.

Neugierig
geworden?

www.meinjobimwb.de

Mehr
Informationen 

über den
QR-Code

Wir stellen ein:

Zeitungs- und Briefzusteller (m/w/d)
ab 18 Jahren für die Verteilung des SÜDKURIER

in Stockach, Zizenhausen, Mindersdorf,  
Zoznegg und Steißlingen.

Starten Sie in der besten Jahreszeit und haben  
dennoch den Tag zur Verfügung!

Ansprechpartner:
Direkt-Kurier Zustell, Druck und Logistik GmbH
Bewerben unter: bewerbung.dkz@suedkurier.de

Haben Sie Fragen? Rufen Sie an: 0 75 31/9 99-11 00

Wir suchen Dich für unsere Social Media Kanäle!
Du möchtest unsere Firma bei YouTube, Insta, Facebook und Co. 
repräsentieren? Du hast Spaß an allem rund um Social Media? 
Du kommunizierst mit unserer Community in Deutsch und 
Englisch? Dann werde unser »Midgards-Messer-Influencer« und 
mit uns in Social Media groß. Unsere Community besteht schon 
und möchte von Dir unterhalten werden.
Wir bieten Dir ein tolles Team und flexible Arbeitszeiten, anfangs 
auf Minijob-Basis mit Option auf Übernahme des kompletten 
YouTube-Kanals. Sende Deine Bewerbung an:

Midgards-Messer, Obere Gießwiesen 18, 78247 Hilzingen
Tel. 07731/5919821 ·Mobil: 0152/27510870
E-Mail: info@midgards-messer.de

cmc-personal.de · Hauptstr. 48 · 78224 Singen · 07731 9537-0
9537-0

Mitarbeiter*in Customer 
Service (m/w/d)

Buchhalter*in (m/w/d)

Mitarbeiter*in 
Vertriebsinnendienst (m/w/d)

Assistenz / Sekretär*in (m/w/d)

Personalsachbearbeiter*in   
(m/w/d)

Bürokräfte (m/w/d)

 für den Raum Konstanz und Singen in AÜ

Jetzt bewerben bei 
CMC Personal GmbH 
Vito Renna 
Geschäftsführer
vito.renna@
cmc-personal.de

MIT EINER FÜLLE VON
ANGEBOTEN & TERMINEN

KANN EIN HARTER JOB  
FREUDE MACHEN?
IN MEINEM TEAM  
SCHON.

Freude im Team, gute Bezahlung, einen sicheren Arbeitsplatz und viele 
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten – dein Job bei den Johannitern 
ist besser für alle.

Notfallsanitäter (m/w/d) in Vollzeit.

Für unsere Rettungswache in Singen suchen wir

Wir bieten: 
• einen innovativen und sicheren 

Arbeitsplatz
• eigenverantwortliche Tätigkeit in 

einem professionellen Team
• übertarifliche Bezahlung
• die Förderung Ihrer beruflichen 

Weiterbildung an den Johanni-
ter-Bildungseinrichtungen und 
auf Hütten in den Bergen

• Willkommensprämie 1.500,- €
• vergünstigtes Training in Fitness-
 studios

Voraussetzung: Führerschein C1
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, 
gerne auch per E-Mail oder unter 
www.johanniter.de/ 
jobs-oberschwaben
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Dienststelle Singen 
Andreas Bach 
Zelglestraße 6 
78224 Singen 
Telefon: 07731 9983-13 
andreas.bach@johanniter.de

Infos und Bewerbung unter:  
www.johanniter.de/retter-im-sueden
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben

Andreas S.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Betriebsleiter – Assistent/in (m/w/d)
zur intensiven Einarbeitung in die Aufgaben eines Betriebsleiters.

Nach Einarbeitung und Eignung Aufstieg zum Betriebsleiter möglich.

Büromitarbeiter/in (m/w/d)
Ihr Aufgabenbereich:

Abwicklung aller anfallenden Büroarbeiten inkl. Export-Dokumenten
Erforderlich:

Gute Englisch-Kenntnisse in Wort und Schrift.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

AUCO GmbH
Gerwigstr. 24, 78234 Engen, Tel. 07733/7033, E-Mail: auco-gmbh@t-online.de

Diesen Freitag Abend verwan-
deln sich die Gewächshäuser 
von Mauchs Gartenmarkt in 
Hilzingen in ein stimmungs-
volles, farbiges Lichtermeer aus 
Kerzen, Lampions, Lichterket-
ten & Co. 

Zwischen 18:00 und 22:00 Uhr 
bringen zwei Chöre unter der 
Leitung von Darja Godec und 
zwei weitere Musiker die Pflan-
zenwelt zum Klingen. 
Der Belcanto Chor aus Hilzin-
gen und der freie Chor Boden-
see/Höri sowie der Gitarrist 
Joel Bounab mit rhythmischer 
Unterstützung von Christopher 
Brooks an der Cajon präsentie-
ren wundervolle Musikstücke 
zu diesem stimmungsvollen 
Abend. 

Neben der Begleitung der Chö-
re werden Joel und Christopher 
auch einige Stücke aus dem 
Rockbereich spielen. 

Sicher ein weiteres Highlight an 
dem Abend ist der vielfach aus-
gezeichnete Feuer- und Licht-
künstler Nils-F. Müller aus dem 
Schwarzwald, der mit seiner 
LED Glow-Show und Laser Per-
formance farbige Lichteffekte in 
die Hilzinger Gewächshäuser 
zaubert und sein Publikum mit 
seinem großartigen Licht- und 
Laser-Spektakel und der passen-
den Musik faszinieren wird.

Für das leibliche Wohl der Gäs-
te offeriert das Küchenteam von 
Linas Restaurant an dem Abend 
neben Waffeln, Glühwein, 
Punsch und Co auch leckere 
Speisen. 

Egal ob es Kürbissuppe, Kalbs-
braten mit Bayrisch Kraut vom 
Spitzkohl oder einfach ein le-
ckerer Wurstsalat sein soll, es 
stehen eine Menge feiner Le-
ckereien zur Auswahl. 
Der Abend wird ein Genuss für 
Auge, Ohr, Leib und Seele.  
Tischreservierung fürs Linas 
Restaurant erbeten unter 07731-
822 889. 

Und natürlich präsentiert das 
Mauch-Team an dem Abend 
auch die ganze Welt der Pflan-
zen und Dekoration zur Herbst- 
Winterzeit. Neben einem tol-
len Angebot an winterharten 
Herbstpflanzen, tollen Zimmer-

pflanzen und Zubehör steht jetzt 
wieder die Weihnachtsdeko im 
Mittelpunkt. Kerzen, Kugeln, 
Lichterketten und eine Menge 
anderer wundervoller Lichtob-
jekte mit stromsparender LED 
Technik stehen an der langen 
Nacht der Lichter im Fokus, zu 
besonders günstigen Preisen.

Damit das Einkaufen auch in 
dieser schwierigen Zeit Freu-
de macht, hat sich das Mauch- 
Team eine  besondere Aktion 
zur langen Lichternacht ausge-
dacht:
Ab 21:00 Uhr gibt es 20 % Ra-
batt auf alle Kerzen, Lichterket-
ten und Weihnachtsdeko. 

Die Veranstaltung mit Licht, 
Musik und Kulinarik inmitten 
tausender Pflanzen wird sicher-
lich etwas ganz Besonderes und 
für alle Beteiligten unvergess-
lich.

Diesen Freitag: Lange Nacht der Lichter bei Mauch in Hilzingen PR-News (Anzeige) 

Lichtshow und Chorgesang
unter Palmen

Bildnachweis: Nils-F. Müller Lichtkünstler, Entertainer

GESAMTAUSGABE:

TEILAUSGABEN:

Pro Optik
dm Drogerie Markt Gottmadingen
dm Drogerie Markt Hilzingen-Mühl-
hausen
dm Drogerie-Markt Singen

NKD
Apotheke Dr. Vetter
EP:Hiller
Amtsblatt Aach

(mit einigen Ausnahmen)

7xP R E I S W E R T  +  K O M P E T E N T IN BADEN-WÜRTTEMBERG

(mit einigen Ausnahmen)

– Anzeigen –

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
Not ein neues liebe- 
volles Zuhause. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
Not ein neues liebe- 
volles Zuhause. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
Not ein neues liebe- 
volles Zuhause. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
Not ein neues liebe- 
volles Zuhause. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de
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• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
• Mechatroniker / Elektroniker (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Montagemitarbeiter (m/w/d) Zusammenbau von Transformatoren

2

 

 
 

 

 

Küchenhilfe (m/w/d)

Die Herausforderung
• 
• 
• 
• 

• 

• 

•

•
•

•
•
•

Wir haben Ihr Interesse geweckt?

• 
Wir passen zusammen, wenn Sie

• Wir bieten Ihnen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

BRAUN setzt mit Erfolg Maßstäbe!
Wir sind ein modernes, expansives Möbelunternehmen mit 10 Einrichtungshäusern. 
Für unser Wohnkaufhaus in Singen suchen wir zum baldmöglichen Termin:

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, per Mail mit PDF-Anhang oder über unser 
Stellenportal (www.braun-moebel.de/stellenangebote/). Alle wichtigen Einzelheiten besprechen 
wir gerne mit Ihnen in einem persönlichen Gespräch.

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG • Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen

WAS WIR BIETEN

• eine systematische und umfangreiche Einarbeitung
• einen abwechslungsreichen, interessanten und verantwortungsvollen Arbeitsplatz
• ein erfolgreiches, familiengeführtes Unternehmen mit gutem Betriebsklima
• eine leistungsgerechte Bezahlung

St
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e 
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in
ge

n

Carl-Benz-Str. 22
78224 Singen

Telefon: (07731) 8758 0
E-Mail: info@bmc-si.de
www.braun-moebel.de

Ihre Aufgaben:
• Montage- und Umbauarbeiten in der 
 Ausstellung
• Lieferung und fachgerechte Montage von
 Möbeln bei unseren Kunden vor Ort

• entsprechende Fachkenntnisse vorhanden
• handwerkliches Geschick
• LKW-Führerschein bis 7,5 t vorteilhaft

Ihre Aufgaben:
• Warenannahme und Warenausgabe
• Lagerarbeiten und Lagerlogistik
• Kommissionierung und Lagerverwaltung
• Retourenverwaltung

• Fachkenntnisse in der Möbelbranche vorteilhaft
• eine selbstständige, systematische und 
 zuverlässige Arbeitsweise

Möbelmonteur (m/w/d) 
in Vollzeit

Sachbearbeiter (m/w/d) 
für unsere Information, in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
• Besucherempfang und Information zu Fragen
• Bearbeitung von Kundenanfragen
• Bedienung der Telefonanlage & EDV-Kasse
• verschiedene Sachbearbeiter-Tätigkeiten
• Einarbeitung der Auszubildenden

• Freude am Kontakt mit Menschen
• Erfahrung im Umgang mit dem Computer
• eine selbstständige, systematische und 
 zuverlässige Arbeitsweise

Ihre Aufgaben:
• Entgegennahme von Zahlungseingängen der
   Kunden
• Kassentätigkeiten
• Kassenabschluß

• Freude am Kontakt mit Menschen
• eine selbständige systematische und 
   zuverlässige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit

Mitarbeiter (m/w/d) 
für die Kasse, 80% in Teilzeit

Lagerist (m/w/d) 
in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
• Sie informieren Kunden über Produktdetails
• Sie wickeln Kundenbestellungen ab
• Sie sorgen für eine repräsentative 
 Gestaltung der Abteilung

• Freude am Kontakt mit Menschen
• eine selbstständige, systematische und 
 zuverlässige Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität

Verkäufer / Fachberater (m/w/d) Möbel
in Vollzeit oder Teilzeit 80%

Verkäufer (m/w/d) Wohnaccessoires 
in Vollzeit oder 80% Teilzeit

Ihre Aufgaben:
• Sie informieren Kunden über Produktdetails
   in den Bereichen Haushaltswaren, Heim-
   textilien oder Leuchten
• Sie übernehmen Warenkontrollen
• Sie wickeln Kundenbestellungen ab
• Sie sorgen für eine repräsentative Gestal-
 tung der Abteilung

• Freude am Kontakt mit Menschen
• eine selbstständige, systematische und 
 zuverlässige Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität

BENEFITS

 Mitarbeitervergünstigungen

 Urlaubs- und Weihnachtsgeld 

%
Restaurant

Zuschuss zur betr. Altersvorsorge

Zuschuss zur betr. Krankenversicherung

Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
20 Std./W. sow. 520 € n. Singen
ges. Tel. 08031-381200 (Mo-Fr)
personal@autoschilder-kuerzinger.de
Schilder Kürzinger GmbH

Wir suchen ab sofort eine

Haushalts- und

Bügelhilfe
auf Minijob-Basis.

Bewerbung unter 0170/8069143 
und info@mvi-immobilien.de

GUTE MITARBEITER
FINDET MAN
MIT DEM ...
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www.solarcomplex.de

Wir stellen ein:
 

Weitere Infos:

Für die Belieferung 
unserer Baustellen suchen 
wir einen handwerklich 
begabten Fahrer mit 
Anhängerführerschein.

Fahrer (w/m/d)

Physiotherapeuten/ 
Osteopathen (m/w/d)
gesucht in Radolfzell.
Bewerbung unter: 07732/911864,
dominique.barreau@web.de

www.solarcomplex.de

Wir stellen ein:
 

Weitere Infos:

Heizungsbauer für die 
Betreuung unserer Heiz-
zentralen gesucht. 
Wir freuen uns sehr auf Sie.

Anlagen-
mechaniker  
(w/m/d)

Zuverlässige und gründliche

Reinigungskraft (m/w/d)
für Buchhandlung Rupprecht 

in Radolfzell, Schützenstraße 11,
außerhalb der Ladenöffnungszeiten

auf 520 €-Basis gesucht.
Tel. 09651 921166 

Ihre Arbeitszeiten
■ Donnerstag und Samstag

von 06:00 bis 08.30 Uhr

Wir bieten Ihnen
 ■ Pünktliches Gehalt nach Tarif
 ■ 30 Tage Urlaub
 ■ Arbeitskleidung + Material

Bewerben Sie sich auf

WISAG 
Gebäudereinigung Baden-
Württemberg NL 
Metzingen 
Friedrichstraße 12-18 
72555 Metzingen
Tel.: 49 7123  9696-111  
mareike.froemming
@wisag.de 
www.wisag.de

Die WISAG 
Gebäudereinigung sucht Sie 
ab sofort für die Reinigung im 
Einzelhandel in Gottmadingen 

Reinigungskraft 
(m/w/d) 
geringfügig

Amtliche Bekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben:  Barrierefreier Ausbau von 
 Bushaltestellen
Ort der Leistung: 78224 Singen (Hohentwiel)
Leistung/Umfang: Tiefbau- und Straßenarbeiten
Angebotsfrist: Mittwoch, 7. Dezember 2022, 11.00 Uhr

Die Vergabeunterlagen sind erhältlich über das Vergabeportal 
DTVP (www.dtvp.de) 

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im 
Internet unter: www.singen.de
(Informieren > Rathaus > Ausschreibungen).

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben:  Radabstellanlagen
Ort der Leistung: 78224 Singen (Hohentwiel)
Leistung/Umfang: Tiefbau- und Montagearbeiten
Angebotsfrist: Mittwoch, 7. Dezember 2022, 11.30 Uhr

Die Vergabeunterlagen sind erhältlich über das Vergabeportal 
DTVP (www.dtvp.de) 

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im 
Internet unter: www.singen.de
 (Informieren > Rathaus > Ausschreibungen).

Ihre Aufgaben:
♦ IT Infrastruktur / 1st + 2nd + 3rd Level Support
♦ Administration von Windows Server / Windows Client
♦ Active Directory, DNS, DHCP und GPO’s
♦ Installation und Überwachung von E-Mail-Server Exchange
	 2016	Hybrid	mit	MS	Office365
♦ Ausführen von Programm Updates und allgemeine 
 Verwaltung von Swing Software
♦ Einführung	und	Umsetzung	von	Prozessabläufen	mit	MS	365

Unsere Anforderungen:
♦ eine abgeschlossene Ausbildung im IT-Bereich 
♦ Kenntnisse in Starke DMS Archivierung und DATEV sind
 erforderlich
♦ Experte	in	Office	365
♦ Kenntnisse in Webdesign/Programmierung wären 
 wünschenswert

Wir bieten Ihnen:

Für unser wachsendes Unternehmen suchen wir:

IT-Systemadministrator / IT
Anwendungsbetreuer (m/w/d)
ab sofort in Vollzeit für unsere Einrichtungen im Bodenseeraum 
(Singen, Stockach, Tengen & Blumberg)

Mehr als nur ein Job ...

Servicehaus Sonnenhalde | Verena Rebstock | Keltenstraße 10
72829 Engstingen | Telefon: 0 71 29 / 93 79-0 

♦ zukunftssicherer 
 Arbeitsplatz
♦ Entwicklungs-
 möglichkeiten

♦ familienfreundliche
 Arbeitszeiten
♦ Mitarbeiterevents

♦ strukturierte 
 Einarbeitung

♦ leistungsgerechte
 Vergütung
♦ betriebliche 
 Altersvorsorge
♦ Vergünstigungen
 bei verschiedenen
 Produktanbietern

♦ Mittagessenangebote
♦ Obst / Getränke

Bitte bewerben Sie sich bevorzugt 
über unser Onlineformular unter 
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und 
den frühestmöglichen Eintrittstermin.

www.servicehaus-sonnenhalde.de

Wir freuen uns darauf Sie kennen zu lernen!

IN RADOLFZELL MIT MÖGGINGEN,  
GÜTTINGEN, STAHRINGEN UND  
MARKELFINGEN
AB 18 BIS 99 JAHREN.
ALS MINIJOB, IN TEILZEIT
ODER VOLLZEIT. 01516/4138394

Rufen Sie uns gerne an unter:

07731/ 88 00 44

ZUSTELLER (m/w/d) 
für unser Wochenblatt jeden 

Mittwoch in:

Sie möchten Ihre Rente aufbessern?

ENGEN, AACH, STOCKACH, 
EIGELTINGEN, RADOLFZELL, 

VOLKERTSHAUSEN, 
BÖHRINGEN und 

ÖHNINGEN

Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, am
Arbeitsmarkt Profil zu zeigen. Denn unsere individuelle, persönliche
Betreuung und Beratung stellt sicher, dass Sie den Job finden, der
am besten zu Ihnen passt. Aktuell suchen wir:

• Produktionshelfer und Facharbeiter für
 die Aluminiumverarbeitung (m/w/d) 
 Vollzeit, übertarifliche Bezahlung, 3-Schicht, für unseren
 Kunden in Singen oder Gottmadingen mit Option auf
 Übernahme

Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ernst:
www.orizon.de/datenschutzvereinbarung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731/4201-4
www.orizon.de
E-Mail: Bewerbung.Bodensee-Baar@orizon.de

Erzieher (m/w/d)

• in Radolfzell 

• in Steißlingen

für unsere stationären Kinderwohngruppen 
ab sofort · in Vollzeit (39 Std./Woche)

Detaillierte Stellenausschreibung unter:  
www.cjd-bw.de/jobs 
Suchwort: Erzieher 

Weil individuell verbindend ist.

Dr. med. P. Uhrmeister PD Dr. med. N. Ghanem Dr. med. S. Schlägel
PD Dr. med. G. Pache Prof. Dr. med. D. Spira

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort oder nach 
Vereinbarung

Kaufmännische Assistenz
Vorbildung kaufmännische Ausbildung

für den Bereich Rechnungswesen / Buchhaltung (m/w/d)
(gerne auch aus dem nicht-medizinischen Bereich)

Wir wünschen uns aufgeschlossene und engagierte, teamfähige 
und einfühlsame Persönlichkeiten.

Wir freuen wir uns auf Ihre Bewerbung,
gerne auch per Mail an info@rad-hb.de

Radiologie Hegau.Bodensee
Ansprechpartner: 
PD Dr. Ghanem / PD Dr. Pache
Virchowstr. 12 · 78224 Singen 
www.rad-hb.de · info@rad-hb.de
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Der Singener Geschenkscheck: 
Das Geschenk aus der Region, 

mit dem Du Singens große Vielfalt schenkst.

Erhältlich bei                                               in Singen, Scheffelstraße/Gambrinus 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 18 Uhr

NEU:
Hier kann man den Singener 
Geschenkscheck online bestellen: 
QR-Code scannen oder
wochenblatt.link/Geschenkscheck

Das hier ist kein ob-
jektiver Bericht zur 
Frankfurter Buchmes-
se. Stattdessen möch-
te ich einen Einblick 
geben in meine klei-
ne Reise über die fünf 
Messetage hinweg.

von Anja Kurz

Als ich in dem Zug nach Frankfurt 
saß, um dort die Buchmesse zu 
besuchen, habe ich mich vor al-
lem zwei Dinge gefragt: Schaffe 
ich, was ich mir vorgenommen 
habe? Und ... gibt es nicht eigent-
lich andere, wichtigere 
Themen heutzutage?

Jetzt, im Nachgang, ist 
mir bewusst, dass mich 
damit genau das selbst 
beschäftigt hat, was ich 
auf der Messe herauszu-
finden hoffte. Auf welche 
Weise können Bücher 
und das Lesen helfen, 
Energie zu tanken, und 
ist das eigentlich okay, wenn es 
doch so viele Probleme zu lösen 
gilt? 

Zwischen den Fronten der Klima-
krise, Inflation, dem tobenden 
Krieg in der Ukraine und persön-
lichen Brandherden ist es sehr 
leicht den Überblick zu verlieren 
und in die Überforderung zu rut-
schen. Eben diese hat mich im 
Zug überrollt, als ich am Haupt-
bahnhof ausgestiegen bin und 
wieder, als ich das Messegelände 
betreten habe. Überall wurde ver-
handelt, diskutiert, vorgetragen 
und präsentiert, alles mitzube-
kommen – schlicht unmöglich. 
Den ersten halben Tag habe ich 
mich zwischen den Ständen und 

Menschen u m h e r s t r e i -
fend berieseln lassen und das ein 
oder andere Buch aufgeschlagen. 

Aber schon am selben Nachmit-
tag gab es eine Diskussionsrun-
de zum Thema »Can creativity 
save the world?«. Wie gemacht 
für meine Fragen. Beteiligt wa-
ren die ukrainische Künstlerin 
Maria Kulikovska, der deutsche 

können wir im Anschluss ohne 
schrillende Alarmglocken fortfah-
ren. Ähnlich auch im Angesicht 
großer und globaler Krisen, die 
weitgehend außerhalb unserer 
Kontrolle liegen, so die Überzeu-
gung meiner Gesprächspartner. 
Was nutzt es dort an den Brand-
herden, wenn wir uns hier ein-
schränken und in Panik geraten? 
Uns bewusst dafür zu entschei-
den ein Buch zu lesen – oder et-
was anderes zu tun – kann uns so-
gar ein angenehmes Gefühl von 
Kontrolle geben. Es ist wichtig, die 
eigenen Bedürfnisse mit denen 
der anderen auszubalancieren, 
um so beidem gerecht werden zu 
können. Sich Klarheit zu verschaf-
fen, kann auch dem Negativstrom 
der Nachrichten ihren Schrecken 
nehmen, gut recherchierte Fak-
ten geben Sicherheit. Das unter-
streicht eine Mitarbeiterin beim 
Reclam-Verlag, so seien nach Aus-
bruch des Ukrainekriegs die Ver-
kaufszahlen von Büchern, die sich 
mit der Ukraine befassten, deut-
lich angestiegen. 

Ältere Bücher als Zeitzeichen 
vergangener Krisen geben uns 
Hoffnung und lassen uns unser 
Potenzial (wieder-)entdecken. 
Die Relevanz von Geschriebenem 
und Kultur ist also allein schon da-
durch gegeben, dass beides auch 
weiterhin die meisten Krisen über-
dauern wird.

Hoffnung als Kraftquelle in Krisen-
situationen greift auch Stefanie 
Stahl, Autorin und 

Psychologin, auf der Buchmesse 
auf: »Der Mensch strebt in seinem 
Leben danach glücklich zu sein. 
Wenn das nicht möglich ist, ist da 
noch die Hoffnung als Ersatzdro-
ge zum Glück.« Aber letztlich sei 
ein wertschätzendes Miteinander 
nur möglich, wenn wir mit uns 
selbst im Reinen sind. »Wenn das 
jeder machen würde, hätten wir 
manche von unseren aktuellen 
Problemen erst gar nicht.«

Neben den persönlichen Gesprä-
chen gab es im Laufe der Messe 
auch Vorträge, die die zentrale 
Rolle der Kultur thematisierten. 
Präsident Selensky be-
tonte in einer vorab 
aufgezeichneten 
Rede beispielswei-
se die Verbreitung 
von Wissen und die 
darin liegende Be-
deutung für die Frei-
heit.

Der ukrainische Autor 
und Musiker Serhij 

Zhadan, welcher für »Himmel 
über Charkiw« mit dem Frie-
denspreis der Buchmesse aus-
gezeichnet wurde, macht für 
Außenstehende in seinem Buch 
das Kriegsgeschehen und dessen 
emotionalen Teil sehr gut greif-
bar. Darüber hinaus unterstreicht 
er den Zusammenhang zwischen 
der Kultur und der Identität einer 
Nation. Hinter der gezielten Zer-
störung ukrainischer Kulturstät-
ten durch Russland sieht er eine 
versuchte »Entukrainisierung«. 
Um dem entgegenzuwirken und 
der Ukraine Hoffnung und eine 
Basis für eine neue Zukunft zu ge-
ben, sei es wichtig, Kulturstätten 
und -schaffende zu schützen, wie 
er es in seiner Heimatstadt und 
Kulturhochburg Charkiw macht. 

In den fünf Messetagen habe ich 
eine sehr große Spannbreite ken-
nengelernt, meist war die erste 
Reaktion auf meine Fragen nach-
denklich-positiv. Erst am Freitag 
bin ich, vielleicht glücklicherweise 
und als Gegenpol, an zwei Aus-
reißer geraten: Ein Mann, der seit 
dem College nichts mehr gelesen 
hat, und eine Frau, die nur noch 
für ihre Arbeit liest. 

Doch dann sollte gerade die letz-
te Konversation, die ich auf der 
Buchmesse führen durfte, die 
sein, die für mich am prägendsten 
war. Ein Kiewer Museum war in 
den Hallen mit zwei Mitarbeiterin-
nen vertreten. Beide konnten bis 
in den Sommer nicht lesen. Wäh-
rend eine auch jetzt nur spora-
disch liest, berichtete die andere, 

dass sie inzwischen ein 
Buch nach dem an-

deren verschlinge. 
Das Lesen schaffe 
es, sie am Abend 
abzulenken, ihr 
Bewusstsein sei 
dadurch beschäf-
tigt, wodurch 

sie letztendlich 
deutlich leichter 
einschlafen kön-
ne. So ist sie am 

nächsten Tag aus-
geruht, geistig klar und leistungs-
fähig für ihre Arbeit im Museum 
und andere freiwillige Tätigkeiten. 
Dass ein Mensch so direkt und 
greifbar vom Lesen profitiert und 
Energie daraus zieht, hat mich ab-
solut erstaunt. 

Ich selbst habe jedenfalls erkannt, 
dass wir das Potenzial einer so 
kleinen Gewohnheit, wie das 
Lesen am Abend, nicht unter-
schätzen sollten. Dass die Men-
schen in vielfältiger Weise davon 
profitieren und ich verstehe, wie 
tief ein zunächst banales Thema 
doch greift. Denn Bücher bieten 
wie kaum ein anderes Medium Di-
versität und Potenzial. Im Grunde 

geht es dabei aber gar nicht um 
das Buch. Vielmehr geht es dar-
um herauszufinden, wie wir es 
schaffen, unsere eigene »Batte-

rie« aufzuladen. Darum, damit zu 
beginnen, sich selbst und ande-
ren die richtigen Fragen zu stellen. 
Und darum, die Antworten auch 
in den kleinen Dingen zu suchen.

Bildhauer Tobias Rehberger und 
Hermann Vaske, der sich als Au-
tor und Filmemacher mit den 
Treibern und Hemmern der 
Kreativität beschäftigte. Das Trio 
kam dabei zu dem Fazit, dass die 
Kreativität als politisches Mittel 
nur so gut oder schlecht ist, wie 
die Hand, die sie führt. Für mich 
bot sich im Anschluss die Chan-
ce, mit der ukrainischen Künst-
lerin zu sprechen. Bereits zuvor 
hatte sie klar gemacht, wie sehr 
die Kunst für sie ein Mittel ist, mit 
ihrer Wut umzugehen. Auch von 
Soldaten in der Ukraine erzählte 
sie, denen beispielsweise Musik 
helfen könne zu entspannen, sich 
zu konzentrieren und »emotional 
überleben« zu können. Seit mehr 
als acht Jahren ist Maria Kulikovs-
ka auf der Flucht, wurde auf eine 

schwarze Liste 

gesetzt, dann erst von der 
Krim und nun komplett aus ihrem 
Heimatland vertrieben. Da ist es 
nicht verwunderlich, dass sie nur 
sehr schwer begreifen kann, wie 
die Menschen hier, insbesondere 
auf der Messe, einfach so ihren 
Alltag weiterleben können, als 
gäbe es den Krieg in der Ukraine 
gar nicht. Lesen oder Ähnliches 
scheint für sie ein Ding der Un-
möglichkeit. Damit traf auch sie 
den Kern meines Zwiespalts – was 
mich ehrlicherweise noch mehr 
verunsichert hat.

Nach der einen oder anderen An-
laufschwierigkeit konnte ich dann 
an den beiden Folgetagen viele 
sehr unterschiedliche Gespräche 

führen. Die 
re i c h t e n 

vom Austausch zweier Sätze bis 
hin zu tiefgründigen und langen 
Gesprächen, die teils auch sehr 
persönlich wurden. Kein Wun-
der, denn meine Fragen sind ja 

kaum objektiv zu beantworten. 
Trotz der immensen Unterschied-
lichkeit haben sich für mich drei 
Bereiche ergeben, in denen die 
Menschen aus dem Lesen Kraft 
schöpfen: Entspannung, Wissen 
und Inspiration. Dabei war es eher 
selten, dass nur eine Kategorie zur 
Sprache kam, zumal sie sich oft 
vermischen. Passend zum – im 
wahrsten Sinne – geschäftigen 
Treiben der Messe, wurde das 
Buch sehr oft als Lern- und Lehr-
mittel betrachtet. Oder wie es ein 
amerikanischer Verleger treffend 
ausdrückte:

»Erst lernen wir das 
Lesen, dann lernen 
wir durch das Lesen«

Das Wissen prägt sich gedruckt 
nicht nur besser ein, sondern hat 
zudem noch einen Vertrauensbo-
nus, kann man sich doch zumeist 
sicher sein, dass das Geschrie-
bene faktisch geprüft ist. Bücher 
erleichtern es, sich gezielt und 
ausführlich mit einem Thema zu 
befassen, insbesondere Kindern, 
denen dies oft noch schwer fällt. 
Sie bieten wie kein anderes Medi-
um die Chance vom eigenen Sofa 
fremde Länder und Kulturen mit 
ihren vielfältigen Facetten und 
Farben kennenzulernen. So habe 
ich mit einer gebürtigen Franzö-
sin gesprochen, die in Großbritan-
nien arbeitet und dafür über das 
Lesen ihren »Sinn für die britische 
Kultur verbessern« konnte. Bücher 
helfen die Welt zu sehen, wie man 

sie im echten Leben 
nicht sehen kann 

– egal ob in Fiktion 
oder Realität, Vergan-

genheit, Gegenwart 
oder Zukunft. Pa-
rallel bieten sie 

den Freiraum, 
das mit schwar-
zer Tinte ge-

zeichnete Bild 
mit eigenen Farben und De-

tails auszufüllen. Der Leser kann 
sich im Buch Dinge markieren, 
Anmerkungen machen, es lässt 
sich mehrfach lesen, tauschen 
oder leihen. Damit hat es im Ver-
gleich mit anderen Medien einen 
klaren Vorteil, das ihm vermutlich 
auch langfristig seinen Platz im 
Medienmix sichern wird. 

»Man lernt die 
Energie der Welt 

kennen und 
nicht nur die 

eigene«

Damit fasste eine Australierin sehr 
treffend zusammen, inwiefern 
Bücher auch über den Verstand 
hinaus ungemein hilfreich bei der 
Selbstfindung und für das Selbst-
bewusstsein sein können. Neue 
Lebenswege und -einstellungen 
kennenzulernen, ist nicht nur in 
der typisch jugendlichen Selbst-
findungsphase hilfreich. Ein Be-
wusstsein für die eigenen Gefühle 
und Schwierigkeiten, sich und an-
dere zu verstehen, aber auch sich 
selbst verstanden zu fühlen kann, 
Hoffnung geben. So lässt sich in 
Büchern emotionaler Halt finden, 
alte Wege werden bestärkt oder 
neue Perspektiven und Lösungen 
möglich. Gerade fiktive Charakte-
re schaffen es auf ungewöhnliche 
Art und Weise ein Thema zugäng-
lich zu machen, um sich so auch in 
zunächst Fremdes hineinverset-

zen zu können. 

»Die Seele ruhen   
lassen«

Mit diesem Satz begreift eine 
Mitarbeiterin des Piper-Ver-
lags das Buch als Ruhepol, 

kann es doch auch genutzt wer-
den, um zu entspannen, als Ab-
lenkung und Unterhaltung. Dabei 
in eine andere Welt abseits der 
oft komplizierten Realität einzu-
tauchen, war gerade bei den Jün-
geren, mit denen ich gesprochen 
habe, bedeutend – noch dazu 
mit einem besseren Gewissen als 

beim Filmeschauen. Dieser Ab-
stand von den eigenen Sorgen 
kann sogar helfen, sich selbst 
aus extremen Gefühlslagen zu 
befreien. Eine Mitarbeiterin am 
Stand des Selfpublisher-Verbands 
erzählte mir sogar, dass das Lesen 
ihr maßgeblich geholfen habe, 
aus ihrer Depression freizukom-
men. 

Aber ist es denn nun 
auch okay zu lesen?

Entspannung zu suchen in einer 
Situation, an der man wenig än-
dern kann, ist sicher nicht ver-
kehrt. Das sollte nicht so weit 
gehen, dass man auch an anderer 
Stelle komplett vermeidet, Verant-
wortung zu übernehmen. 

Sicher hat hier ein entspannter 
Moment ebenfalls seine Berech-
tigung. Denn steckt man innerlich 
in einer Gedanken- und Gefühls-
spirale, kann es schwer sein, die-
ser zu entkommen. Geben wir 
uns dann einen anderen Input, 

Wie wir aus Büchern Kraft schöpfen ...
... und warum wir es auch jetzt dürfen
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FAMILIEN ANZEIGEN

NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach

Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de

www.steinhandwerk.de

W
ir 

bieten

Vorso
rg

eve
rtr

äge

an!

Wir würden Ihnen gerne einen Kalender schenken, der 
täglich einen Bibeltext mit Erklärung für sie bereit hat. 

Vorname, Name 
___________________________________________ 
Strasse  
___________________________________________
PLZ/ Ort 
___________________________________________ 

Bestellung an:
kalenderaktion_sn@bluewin.ch 
oder:  

Kalenderaktion  
Riedweg 9
D-78244 Gottmadingen

Näher zu Dir (deutsch)
□ Tages-Abreisskalender □ Grossdruck-Abreisskalender
□ Andachtsbuch □ Grossdruck-Andachtsbuch

Jugend- / Kinderkalender (deutsch)
□ TIMEKEEPER - Agenda für Jugendliche □ KOMPASS - für Kinder/Jugendliche
□ Gott & Du - Jugendliche □ LUPINO – Malkalender für Kinder

Andere Sprachen
□ Albanisch □ Französisch □ Kurdisch □ Polnisch □ Serbisch □ Tschechisch
□ Arabisch □ Griechisch □ Mazedonisch □ Portugiesisch □ Slowakisch □ Türkisch 
□ Bulgarisch □ Italienisch □ Niederländisch □ Rumänisch □ Spanisch □ Ukrainisch
□ Englisch □ Kroatisch □ Persisch (Farsi) □ Russisch □ Tamil □ Ungarisch
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Erinnerung
zum 1. Todestag

an meine lieben Eltern

Dieter und Ella Rosner
Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir euch sehen 
können, wann immer wir wollen.

In Liebe
Eure Silvana 
mit Günter und Patrick Dapp
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Da stimmte am Frei-
tagabend alles - gutes 
Wetter, viele hunderte 
Interessierte und ein 
wirkliche breiter Bogen 
der Kunstschaffenden aus 
der Gemeinde mit Gästen 
auch aus der Region, die 
oft ein persönliches Ver-
hältnis zum Ort hatten.

von Oliver Fiedler
 
Schon die Eröffnung der ersten 
„Nacht der Künstler und Krea-
tiven“ im Juca60 durch Bürger-
meister Ralf Baumert und der 
Leiterin des Amts für Kultur, 
Sport und Tourismus, Jessica 
Trombetta,  zog viele Besucher 
an, die auch gleich in der Nach-
barschaft im Narrenschopf den 
nächsten Kunstort erleben konn-
ten.
Und dann hießt es auch unter-
wegs zu sein, zwischen Rielasin-
gen, Arlen und Worblingen, bis 
zu einer spektakulären Lasershow 
in der Talwiesenhalle zum Finale 
dieser ersten Kulturnacht in der 
Gemeinde, die sogar Szenenap-
plaus bekam. Das Fazit nach der 
fünfstündigen Aktion war durch-
aus positiv und eine Wiederho-
lung im kommenden Jahr gilt 
schon als ziemlich sicher.
„Wir haben damit ja ein neues 
Format gesucht in der Nach-
folge der früheren Rielasinger 
Kunstausstellungen, sagte Jes-
sica Trombetta zum Abschluss 
der Premiere in den Talwiesen-
hallen. Sie hatte dieses Event für 
das Kulturamt organisiert und 
war alle 20 Stationen an diesem 
Abend auch abgegangen. Dort 
habe es die Rückmeldung gege-

ben, dass eigentlich den ganzen 
Abend immer wieder interessier-
te Besucher gekommen seien, 
selbst zu den „Garagengalerien“ 
oder gar zu einer als Kunstort 
genutzten Bushaltestelle, so dass 
man eine solche „Nacht der Krea-
tiven“ sicher wieder angehe. 
Positive Rückmeldungen habe es 
auch von vielen Besuchern gege-
ben, die darüber staunten, welche 
Vielfalt von Kunst, Kunsthand-
werk und auch kreativem Tun in 
den unterschiedlichsten Formen 

in der Gemeinde „an der Ar-
beit“ ist. Denkbar, sei, die Nacht 
vielleicht ein bisschen zeitlich 
auszudehnen von einigen Künst-
lern, die sich auch in Hotspots 
wie der Talwiesenhalle, der Aula 
der Ten-Brink-Schule, im „Alten 
Kraftwerk“, in der Gemeindebü-
cherei, der evangelischen Johan-
nesgemeinde oder dem Foyer 
der Hardberghalle vorstellten, ob 
diese Ausstellungen, angesichts 
des Termins zum Start in die 
Herbstferien nicht dann auch ein 

paar Tage  zugänglich bleiben 
sollten, denn der Aufwand für 
die fünf Stunden Kulturnacht sei 
schon sehr immens.
Beteiligt an dieser ersten „Nacht 
der Künstler und Kreativen“ wa-
ren Roberta Mincone, Zyleyha 
Pietrovic, Antoinetta Mussac-
chio, Gabriele Vogt (Rathaus), 
Joachim Böhm, Petra A. Ehin-
ger, Susanne Sterk (Talwiesen-
hallen), Zeno Horvarth, Lena 
Kinzelbach (Juca 60), Theodor 
Benzig, Christa Schwarz-Mayer 

(Hardberghalle),  Annabell Hein, 
Fiona Pycock, Katja Schneider 
(Johanneskirche), Devin Mai-
er, Janina Maier, Lukas Liebl, 
Jasmina Rain (Gemeindebüche-
rei), Elisabeth Leblanc, Laura 
Nagel, Katharina Meyer, Anna 
Mundhenke (Ten-Brink-Schule), 
das Dorfmuseum Worblingen, 
Ursula Kalopek (Kulturpunkt), 
Petra Harder, Magdalena Op-
pelt (Alten Kraftwerk), Marlene 
Martin, Christine Endres, Rose-
marie Dunaiski (Narrenschopf), 

Karla Blatter (Sparkasse), Rainer 
Pohlmann (Leutenweg), Andrea 
Lauber (Lindenplatz), Natalie 
Bennett (Zürich Versicherung), 
Michael Biehler (Bildstöckle), 
Ursula Knapp (Kirchgasse), Her-
mann Knapp (Wiesholzer Stra-
ße), Susanne Breyer (Riedern-
straße).

Mehr Fotos 
von der Ver-
ans ta l t ung 
gibt es hier:

Rielasingen-Worblingen

Bewegende Kulturspaziergänge in der „Nacht der Kreativen“

Roberta Mincone im Rielasinger Rathaus zur „Nacht der Kreativen“ mit ihrem aktuellen Werk sorgte für viel Staunen bei den Besuchern.  Ihr Bruder sorgte für die musika-
lische Untermalung der Schau im Trauzimmer. swb-Bild: Oliver Fiedler

Mi., 2. November 2022     Seite 22



Ihre Familienanzeige in der Wochenblatt-Printausgabe in über 80.000 Briefkästen + E-Paper : www.wochenblatt.net

» In einer Situation, die sehr persönlich und emotional ist und 
in der in kurzer Zeit sehr viele Entscheidungen zu treffen sind, 

möchte ich Sie unterstützen und Ihnen behilflich sein. «

Ihre Anzeigenberaterin für die Familienanzeigen : Tina Caputo | Tel : 07731 / 8800 - 122 | E-Mail : familienanzeigen@wochenblatt.net

FAMILIEN ANZEIGEN
Mi., 2. November 2022
www.wochenblatt.net       23

Es ist so schwer, wenn Augen sich für immer schließen,
die Hände ruhen, die einst so treu geschafft,
und unsere Tränen still und heimlich fließen.
Ein lieber Mensch wird nun zur Ruh gebracht.

Elfriede Ludolph
* 25.03.1936          † 25.10.2022

Sie bleibt für immer in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit
Wolfgang Ludolph
Brigitte Bürgel mit Familie
Thomas Ludolph mit Familie
Katrin Breu mit Familie
Stefan Ludolph mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 09.11.2022, um 14.00 Uhr 
im Ruhewald in Gottmadingen statt. Seelenamt am Donnerstag, den 10.11.2022, um 18.30 Uhr in der 
Christkönigskirche in Gottmadingen.

NACHRUF

Die Nachricht vom Tode unserer früheren Mitarbeiterin und Rentnerin

Frau Elfriede Ludolph
hat uns mit großer Trauer erfüllt.
Bis zu ihrem Renteneintritt gehörte Frau Ludolph viele Jahre unserem Unternehmen an und war als 
gute Seele an unserem Stammhaus in Singen beschäftigt. 
In den Jahren ihrer langen Betriebszugehörigkeit haben wir Frau Ludolph als zuverlässige und 
pflichtbewusste Mitarbeiterin erlebt, die bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und 
anerkannt war. 
Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsleitung, Betriebsrat, Belegschaft
und Rentner der F.X. Ruch KG Singen 

Herzlichen Dank

Gertraud „Traudel“ Müller

* 18. November 1947 ¤ 7. Oktober 2022

Radolfzell, im November 2022

Im Namen aller Angehörigen

Bernhard Müller

Wir danken von Herzen allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten sowie allen, die sie

auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Link für die tröstenden Worte sowie

dem Bestattungsinstitut Koller e.K. für die würdevolle Unterstützung.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.

Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu erhalten.

geb. Kötzel

NACHRUF

Wir trauern um unser Ehrenmitglied und unseren guten Freund

Paul Bischof
Paul war einer der Männer, die unseren Narrenverein im Jahr 1963 als Bengelschiesser-
Zunft Böhringen neu gegründet haben. Als aktives Mitglied der Bengelschiesser-Gruppe 
war Paul vor allem derjenige, auf den man sich immer verlassen konnte und den man nie 
lange bitten musste – wo Not am Mann war, war Paul sofort zur Stelle und unterstützte 
unseren Verein tatkräftig. So war er auch von Beginn an Teil des Fördervereins, der zur 
Realisierung unseres Narrenbrunnens gegründet wurde. Am 11.11.1995 wurde Paul zum 
Ehrenmitglied der Bengelschiesser-Zunft ernannt. Bis zuletzt begleitete er unseren
Narrenverein.

In großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Paul und werden ihm ein ehrendes
Andenken bewahren.

Bengelschiesser-Zunft 1910 Förderverein Bengelschiesser-Zunft 1910 
Böhringen Böhringen e. V.

Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen
Mitarbeiter

Pietro Santoli 
der am 21.10.2022 verstorben ist.

Herr Santoli war von 1966 bis 2003 in der Fertigung als 
Konstruktionsschlosser beschäftigt und hat sich in dieser 
langen Betriebszugehörigkeit die uneingeschränkte 
Achtung und Anerkennung seiner Vorgesetzten und 
Kollegen erworben.

Wir werden Herrn Santoli in guter und dankbarer
Erinnerung behalten.

Rielasingen, im Oktober 2022 

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft der
GERICKE GmbH

Nachruf
Mit großem Bedauern haben wir zur Kenntnis genommen, dass unser 
Mitarbeiter 

Herr Franz Kielburger 
am 13.10.2022, im Alter von 66 Jahren, von uns gegangen ist. 
Herr Kielburger war 29 Jahre lang, bis zu seinem Rentenbeginn am 
01.06.2022, als loyaler Mitarbeiter in unserer Elektronikfertigung 
beschäftigt. 
Nicht nur aus menschlicher, sondern auch aus fachlicher Perspektive 
stellt sein Weggang einen herben Verlust für uns alle dar. 
Wir werden ihm aufgrund seiner kollegialen und freundschaftlichen 
Art ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser tiefstes Mitgefühl und unser aufrichtiges Beileid gehört Familie 
Kielburger. 

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft der
BCS Automotive Interface Solutions GmbH, Radolfzell

MIT DEM ...

DER LIEBEN 
GEDENKEN
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Schweren Herzens, aber dankbar für die lange, gemeinsame Zeit, müssen wir Abschied

nehmen von meinem lieben Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater, Großvater,

Bruder, Schwager und Onkel

Todesanzeige und Danksagung

Gunter Trojan

*15. Juli 1932 ¤ 7. Oktober 2022

Wir danken für die erwiesene Anteilnahme.

Radolfzell, im November 2022

In Liebe und Dankbarkeit

Doris mit Familie

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung fand am 26. Oktober 2022 auf dem Waldfriedhof

in Radolfzell statt.

Nach schwerer Krankheit nehmen wir in tiefer Trauer
Abschied von meinem lieben fürsorglichen Vater und Sohn

Rüdiger Walz
* 11.05.1966 † 26.10.2022

Radolfzell, Walchnerstr. 11
In Liebe
Linda
Klaus
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
11. November 2022, um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Radolfzell statt.

Todesanzeige und Danksagung

Wir bedanken uns ganz herzlich für die erwiesene Anteilnahme.

NACHRUF
Die Freiwillige Feuerwehr Singen (Hohentwiel) ist tief ergriffen vom Heimgang 
ihres Alterskameraden

Konrad Bechler
Als Mitglied in der Abteilung Friedingen versah er über 67 Jahre pflichtbe-
wusst seinen Dienst zum Wohle des Nächsten.

Wir verlieren einen hilfsbereiten Kameraden und guten Freund. Sein selbst-
loses Wirken zum Wohle der Bürger verpflichtet zu großem Dank. Wir werden 
sein Andenken stets in Ehren halten.

Stadt Singen Freiwillige Feuerwehr Singen Abteilung Friedingen
Bernd Häusler Mario Dutzi Daniel Guenin
Oberbürgermeister  Kommandant Abt.-Kommandant

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 20.10.2022 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Herrn Dieter Pehmöller
Herr Pehmöller gehörte über 45 Jahre unserer Firma an. Er war Mitarbeiter im Vertrieb des 
Walzwerkes im Bereich Halbzeug und trug so zum Erfolg des Unternehmens bei. Dafür 
möchten wir ihm unseren Dank aussprechen. Ende Dezember 2003 trat Herr Pehmöller in 
seinen wohlverdienten Ruhestand.
In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Pehmöller als zuverlässigen 
Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war. 
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeitende
Constellium Singen GmbH
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NACHRUF
Wir trauern um unseren am 19.10.2022 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Herrn Rudolf Urch
Herr Urch gehörte über 44 Jahre unserer Firma an. Er war Mitarbeiter im Presswerk an 
der Presselinie 15 und trug so zum Erfolg des Unternehmens bei. Dafür möchten wir ihm 
unseren Dank aussprechen. Ende November 2014 trat Herr Urch in seinen wohlverdienten 
Ruhestand.
In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Urch als zuverlässigen Mitarbei-
ter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und anerkannt war. 
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeitende
Constellium Singen GmbH

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer geliebten Mutter, Schwester und Tante

Isolde Danieli
 geb. Muffler

* 06.11.1938     † 16.10.2022

Deine Kinder Barbara, Michael und Gerd
Dein Bruder Rolf Muffler mit Familie

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 4. November 2022, um 10.00 Uhr

auf dem Waldfriedhof Singen im engsten Familienkreis statt.

Danke
für die vielen Beweise herzlicher und liebevoller Anteilnahme,
die Kranz-, Blumen- und Geldspenden, den Trost in Wort und
Schrift beim Abschiednehmen von unserer lieben Verstorbenen.

Besonderer Dank dem Pflegepersonal der Sozialstation St. Verena
für die gute Pflege, liebevolle Zuwendung und großartige
Unterstützung und Herrn Pfarrer Steidle für die Worte des Trostes.

Bohlingen, Im Namen aller Angehörigen
im November 2022 Roland und Werner Schoch

Maria
Schoch

geb. Frühwald
† 08.10.2022

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil  
und das Atmen zu schwer wurde, legte er den Arm um sie 

und sprach: „Komm, wir gehen heim". 
 

Traurig, aber sehr dankbar für die schöne, aber viel zu 
kurze gemeinsame Zeit, nehmen wir Abschied von unserer 

geliebten Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter, Oma, 

Schwester und Tante 
 

Gabriele Weidele 
* 28.12.1956     geb. Schafheitle     † 28.10.2022 

Böhringen, In Liebe und Dankbarkeit 
Brünneleweg 19 Dein Edgar 

 Stephan und Deborah 
 Caroline und Patrick mit Lars 

 Sabrina und Ulrich 

 Ekkehard und Martina 
 Brigitte und Harald mit Familie 

 

Rosenkranz am Donnerstag, den 3.11.2022 um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche  
St. Nikolaus in Böhringen. Beerdigung am Freitag, den 4.11.2022 um 13.00 Uhr auf 

dem Friedhof in Böhringen. Seelenamt am Sonntag, den 6.11.2022 um 9.00 Uhr in  

der Pfarrkirche St. Nikolaus (Eucharistiefeier). 

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank an das Pflegepersonal des
Pflegeheims Helianthum in Steißlingen,
Wohnbereich Chiemsee.

Worblingen, im November 2022 Andrea, Gaby und Thomas
 mit Familien

Ingrid
Klausmann

NACHRUF
Wir trauern um unsere Mitarbeiterin i. R.

Frau Margarete Dreher
die am 20. Oktober 2022 im Alter von 94 Jahren verstorben ist. Frau Dreher war über 
24 Jahre in unserer Abteilung Verpackung Bereich Suppen/Saucen beschäftigt und wir 
haben sie in all dieser Zeit als engagierte, gewissenhafte und verantwortungsbewusste 
Mitarbeiterin kennengelernt, die sich großer Anerkennung und Wertschätzung der 
Vorgesetzten und Kollegen erfreute.
In dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied und werden der Verstorbenen stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.
 
 Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
 Nestlé Deutschland AG
 Maggi - Werk Singen

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Frieden ist dir nun gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, unserem Vater, 
Schwiegervater, Opa und Uropa

Johann Küderle
* 19.05.1936      † 25.10.2022

Angela
Rolf und Nadine mit Ronja und Nico
Ina und Daniel
Steffen und Bekka mit Emily und Mia
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 8. November 2022, um 13.00 Uhr in der 
katholischen Kirche St. Michael in Blumenfeld statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.
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building excellence 
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GOLDBECK Süd GmbH, Niederlassung Bodensee
Robert-Bosch-Straße 1, 78234 Engen,
Tel. +49 7733 36044-0, bodensee@goldbeck.de

Design
BauService

Mit viel Musik und besonderen Aktio-
nen lockt der Martinimarkt am Mon-
tag, 7. November, in die malerische
Engener Altstadt.
Auf Initiative des Marketingvereins
Engen (MEV) soll diese Tradition am
ersten Montag nach Allerheiligen ge-
pflegt und die Händler in Engen un-
terstützt werden. Das Motto an diesem
Tag lautet »Heimat Shopping« und
verspricht einen gemütlichen Bum-
mel durch Engens Gassen mit beson-
deren Akzenten. 
Ein entsprechender Aufkleber auf
den Einkaufstüten unterstreicht das
Thema des Martinimarkts hier in der
romantischen Altstadt, die ja auch

ein verbürgtes altes Marktrecht hat.
Die Einzelhändler werden Kunden
und Besuchern auch vor ihren Ge-
schäften Angebote präsentieren und
die Vielfalt ihrer Sortimente aufzei-
gen. »Unser buntes Engen« bietet
den Besuchern Getränke an und zur
Stärkung zwischendurch gibt es
leckere Grillwürste, wird eingeladen.

Eine besondere Stimmung verspricht
ein Treffen von gut einem Dutzend
Drehorgelspielern, die vom Schiller-
platz bis zum Marktplatz und in der
Vorstadt von 11 bis gegen 19.30 Uhr

musikalisch unterhalten werden. Um
15.30 Uhr und um 19 Uhr treffen
sich dann alle Orgelspieler auf dem
Marktplatz und spielen gemeinsam.

Berta Baum ist es als Vorsitzende
des Marketingvereins Engen ein
besonderes Anliegen, mit dem Mar-
tinimarkt wieder mehr Leben in die
Engener Altstadt zu bringen, zumal
der beliebte Weihnachtsmarkt auch
in diesem Jahr ausfallen wird: »Ge-
rade in diesen schwierigen Zeiten ist
es sehr wichtig, die Einzelhändler
und Gastronomen in Engen mit
einem Einkauf oder einem Besuch zu
unterstützen. Sie haben während der

Corona-Zeit stark gelitten und haben
sich bis heute nicht nachhaltig erholt.
Ihnen soll dieser Tag gewidmet sein«,
erklärt Berta Baum. Sie sieht es in
diesen Zeiten als sinnvoll an, sich auf
Bewährtes und Historisches zu besin-
nen. Dies in abgespeckter Weise und
ohne großes Risiko einer langfristigen
Planung. Der Martinimarkt war über
lange Zeiten ein traditioneller Krämer-
markt in der Altstadt - jetzt wird er im
neuen Rahmen wiederbelebt. 
»Umdenken ist gerade heute ange-
sagt und das Zeichen der Zeit«, so
die MEV-Chefin.

Manfred Seidler und 
seine Drehorgel sind weit 
über den Hegau hinaus bekannt. 
Zum Drehorgeltreffen 
am Martinimarkt in Engen 
ist er natürlich auch dabei.

Foto: Mucha/ Archiv

Die Engener Altstadt bietet viele schöne Winkel zum Entdecken. 
swb-Bilder: Archiv

   
     

Herbstaktion des Engener Handels
belebt die Altstadt mit Musik
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» MEHRTAGES-
EVENTS

ENGEN
| 05.11. bis 06.11. | Winterwonderland
HSV Engen e. V. Zum 6. Mal veran-
staltet der HSV Engen sein Winter-
wonderland und erschafft dafür ein
uriges, gemütliches kleines Weih-
nachtsdorf auf seinem Vereinsge-
lände mit wechselnden Ausstellern,
Kaffeestube, Flohmarkt, Tombola

und verschiedenen Vorführungen an
beiden Tagen. Weitere Informationen
unter www.hsv-engen.de.

KONSTANZ
| 05.11. bis 06.11. | Kunst- und De-
signmarkt in Konstanz. Rund 60 Aus-
stellerInnen präsentieren neue
Designs, einzigartige Produkte und
faire Erzeugnisse. Die Vielfalt an mo-
dernen, ausgefallenen und teilweise
handgemachten Produkten ist riesig.
Weitere Informationen unter
www.kunst-designmarkt.de.

» DO. 03.11.
FÜHRUNGEN

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 17:30 Uhr | Öffentliche Führung:
Joan Miró – Magie der Zeichen. In
die magischen Welten Mirós eintau-
chen und nach einem Glas Sekt sich
in die poetische Traumlandschaft der
Zeichen, Farben und Formen entfüh-
ren lassen. Infos: www.stockach.de.

KINO
NEUHAUSEN OB ECK

Freilichtmuseum | 15:00 Uhr | KISS-
Kino: Krabat. Im Pestjahr 1646 folgt
Waisenjunge Krabat dem Ruf der
Raben. Teile des Films wurden im
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
gedreht. Die Vorführung findet im
Schafstall statt. Online-Voranmel-
dung erforderlich.  Infos unter
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

MUSICAL/SHOWS
SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Die
Chippendales. Die Männer aus dem
Bilderbuch rufen zum Ungehorsam
auf! Der Auftritt vom 23.11.2021
wurde auf den neuen Termin ver-
schoben. Bereits gekaufte Karten be-
halten ihre Gültigkeit. Tickets und
Infos unter www.stadthalle-singen.de.

» FR. 04.11.
RADOLFZELL
Stadtmuseum | 15:00 Uhr | Flieger-HJ
und Kaserne: Radolfzell unter dem
Hakenkreuz. Die Führung wirft
Schlaglichter auf Radolfzell in den
1930- und 1940-er Jahren. Leitung:
Rüdiger Specht / Stadtmuseum. Infos:
www.stadtmuseum-radolfzell.de.

KONZERTE
MÜHLHEIM
St. Maria Magdalena, Kirchstraße
| 19:30 Uhr | The Gregorian Voices.

Mit mystischen Klängen verzaubern
die acht Sänger ihr Publikum. Kri-
stallklare Tenöre und stimmgewal-
tige Baritone und Bässe lassen den
Kirchenraum erbeben. Tickets unter
www.reservixx.de.

» SA. 05.11.
FÜHRUNGEN

ENGEN
Freilichtbühne, Hauptstraße 11 |
19:30 Uhr | Abendliche Führung mit
Nachtwächter und Bürgersfrau. Der
Rundgang mit dem Nachtwächter
und der Engener Bürgersfrau durch
die Altstadt entführt die Besucher ins
Jahr 1800. Weitere Informationen
unter  www.engen.de.

HANDEL/SHOPPING
Neue Stadthalle, Hohenstoffel-
straße 3 | 09:00 Uhr | Hallenfloh-
markt. Weitere Informationen unter
ww.gerosflohmarkt.de.

» SO. 06.11.
FÜHRUNGEN

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 13:00 Uhr | Hau-
sieren verboten! – Nicht bei uns.
Hausieren ist im Museumsdorf
grundsätzlich nicht gern gesehen.
Aber für den Bäse-Hans machen wir

und auch unsere Dorfbewohner
gerne mal eine Ausnahme. Infos:
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 11:00 Uhr |
Öffentliche Führung durch die Aus-
stellung »Darf ich dir was zeigen?
Zeitgenössisches aus der Samm-
lung.«. Die Führung mit Museums-
pädagogin Cornelia Maser bietet
einen Überblick über die Ausstellung
und lädt  dazu ein, Kunstwerke und
deren KünstlerInnen unvoreinge-
nommen offen und neugierig wahr-
zunehmen und die Kunst aus der
Vierländerregion Bodensee und aus
dem deutschen Südwesten als einen
eigenen Beitrag zur Kunst(ge-
schichte) zu verstehen. Infos unter
www.kunstmuseum-singen.de.

MAC1 Museum Art & Cars | 14:30
Uhr | Öffentliche Führung zum Mar-
tinimarkt. Führung durch die aktuelle
Ausstellung im MAC1 »Norman Lieb-
man – Ein amerikanischer Traum«.
Führung inklusive Eintritt 12,– € / er-
mäßigt 9,– €. Weitere Infos unter
www.museum-art-cars.com.

MAC2 Museum Art & Cars | 13:00
Uhr | Öffentliche Führung zum Mar-
tinimarkt. Führung durch die aktuelle
Ausstellung im MAC2. Führung in-
klusive Eintritt 12,– € / ermäßigt
9,– €. Weitere Informationen unter
www.museum-art-cars.com.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 17:00 Uhr | Öffentliche Führung:

Joan Miró – Magie der Zeichen. In die
magischen Welten Mirós eintauchen
und nach einem Glas Sekt sich in die
poetische Traumlandschaft der Zei-
chen, Farben und Formen entführen
lassen. Infos unter www.stockach.de.

» MO. 07.11.
KINDER

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 15:00 Uhr | Bilderbuchkino mit »Die
Neuen« von Susanna Isern. Aus weit
entfernten Ländern kommen Tiere
über den Seeweg voller Hoffnung im
Wald an. Leider werden sie sehr un-
freundlich begrüßt. »Eindringlinge!«
rufen die Waldtiere. Ab drei Jahren.
Anmeldung unter Tel. 07771 / 802-
305. Weitere Informationen unter
www.stockach.de.

» DI. 08.11.
FÜHRUNGEN

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 17:30 Uhr | Themenführung: Melo-
dienreich – Bewegung und Rhyth-
mus in Mirós Werken. Dynamische
Linien, ausgreifender Schwung und
das intensive Farbenspiel verraten
viel über die Bewegung in Mirós
Werken. Weitere Informationen unter
www.stockach.de.
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GERO’
lfd. m 9,- € • Tische vorhanden

Aussteller bitte anmelden ! Info + Anmeldung per Tel. 0172 / 7976002

Wildwoche
vom Reh, Wildschwein, Hirsch

aus unserer Region
mit beliebigen Beilagen

vom 04.11. – 13.11.2022
Bitte um Anmeldung
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Carola und das Sonnenteam

D-78224 Singen-Hausen
Am Bach 1

Telefon (0 77 31) 4 29 88

Die Bäckermeister riefen 
– und CDU-MdB Andreas 
Jung kam: 
Am Donnerstagvormittag, 
nach „getaner Arbeit“, 
trafen Andreas Auer, 
Ekkehardstraßen-Bäcker 
in der dritten Generation 
und stellvertretender 
Innungs-Obermeister, so-
wie „Vulkanbäcker“ und 
Brotsommelier Eric Stadel-
hofer aus der Rielasinger 
Straße mit Andreas Jung 
zusammen, dem langjäh-
rigen CDU-Bundestags-
abgeordneten unseres 
Wahlkreises, zwischen-
zeitlich immerhin Mitglied 
im CDU-Bundesvorstand. 

von Oliver Fiedler
 
Die Lage im Bäckerhandwerk 
macht allen drei Schwergewich-
ten deutlich Sorge: Wie auch die 
Metzger, leiden vor allem ener-
giehohe Betriebe unter der ak-
tuellen Krise, wobei diese – im 
deutlichen Unterschied zur Pro-
blemindustrie, die nach EU-Ge-
nehmigung womöglich bereits 
ab 1.1.23 Unterstützung erhal-
ten kann – wohl erst ab 1.3.23 

Zugang zum Energiekostensen-
kungsprogramm erhalten sollen. 
Hier sieht man sich im klaren 
Nachteil zur Industrie. Auch er-
fahren die Klein- und Mittelbe-
triebe, weil kein Privathaushalt, 
keine Entlastung bei laufen-
den Kosten, auch nicht bei der 

Mehrwertsteuer. „Wir regiona-
len Handwerker unterstützen 
aber Vereine vor Ort, die Tafel, 
Kinderchanchen e.V., Kindergär-
ten, lokale Schulen und Vereine 
– und zahlen Gewerbesteuer“, so 
Stadelhofer, der diesbezüglich 
nach dem Beitrag der Industrie 

fragt. 
Diese Tradition der Handwerks-
meister „darf nicht verloren ge-
hen“, unterstreicht Auer. Beide 
zeigen sich sehr dankbar für die 
Treue der Kunden in schwieri-
gen Zeiten. „Wir können aber 
nicht die Preise verlangen, wie 

die Autoindustrie sie einfor-
dert“, stellt Stadelhofer klar. 
Durch den verstärkten Einkauf 
in der Region versuche man 
dem Preisdruck entgegenzu-
wirken: „Weizen- und Roggen-
preise steigen im weltweiten 
Handel, Zucker ist 100 Prozent 
teurer, Butter 40 bis 50 Prozent“, 
so der Vulkanbäcker, „wir ver-
suchen, dem Preisanstieg durch 
noch stärkere Einkäufe in der 
Region entgegenzuwirken, so 
von Mehl, regionalem Dinkel 
und Eiern, beziehen Kürbisker-
ne oder Sonnenblumkerne nicht 
mehr aus China, sondern aus 
Bayern.“ Dies stärke auch lokale 
Speditionen – „und wir wollen 
das Geld in der Region halten, 
zum Vorteil aller.“ 
Auer sieht auch das Käuferver-
halten teils kritisch: „Eine Pizza 
kostet jetzt zehn Euro, ein ein-
facher Döner schon neun Euro, 
da bekommen Sie zwei leckere 
Sandwiches bei uns.“ Er erinnert 
daran,  dass bereits die Coro-
na-Krise mit dem Wegfall der 
Schulbelieferung und der Schlie-
ßung von Cafés Kollegen in die 
Schieflage gebracht oder zum 
Aufgeben gezwungen habe. Es 
gelte, Lebensmitteln insgesamt 
wieder mehr Wertschätzung ent-
gegenzubringen, was Andreas 
Jung bei unseren französischen 

Nachbarn feststellen kann, aber 
auch in der Schweiz. 
Jung unterstrich die wichtige 
Rolle des Handwerks bei der 
Ausbildung von Fachkräften, 
beim lokalen Engagement und 
wichtigen Gewerbesteuerzah-
lungen vor Ort, kritisiert bisheri-
ge Maßnahmen der Ampelkoali-
tion für Handwerksbetriebe aber 
als „zu spät, in Schieflage zur 
Industrie und in Schieflage bei 
der betrieblichen Nutzung von 
Gas, Öl oder Pellets“, wo eine 
diesbezüglich frühere Förde-
rung durch die KfW-Bank nun 
einem vierfachen Kostenanstieg 
gegenüberstehe, ohne dass Nut-
zer Entlastung erfahren. „Wir 
müssen Habeck beim Wort neh-
men“, so Jung, der eine Lösung 
für Härtefälle und Problemfälle 
einfordert. Das Energiekosten-
dämpfungsgesetz würde nun 
geöffnet für Handwerk und Mit-
telstand, somit auch für Bäcker, 
laufe aber Ende 2022 aus, was 
eine Brücke bis März erfordere, 
insgesamt „ein Gesamtkonzept“, 
so Jung. Eine entsprechende 
Kommission sei aber erst im 
September eingesetzt worden, 
was schon weit früher hätte 
geschehen sollen. Für eine Här-
tefallregelung will er sich nun 
starkmachen, versprach er im 
Gespräch.

Singen

Heiße Themen in der Backstube

Die Bäckermeister Andreas Auer und Eric Stadelhofer, CDU-MdB Andreas Jung beim „heißen Ortster-
min“ in der Singener Südstadt. swb-Bild: Grunewald
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SPORT
SINGEN
Hegaugymnasium | 20:00 Uhr |
Schwimmkurs für Erwachsene. bei
der DLRG. 10 mal ab Dienstag, den
08.11.2022, immer Di. und Mi. von
20 bis 21 Uhr im Hegaugymnasium.
Fragen bitte per E-Mail an
info@singen.dlrg.de.

THEATER
RADOLFZELL
Milchwerk | 19:30 Uhr | Devils Exor-
cist – DU bist Teil der Show. Marion
braucht Hilfe! Denn sie ist vom Teufel
besessen. Zumindest sagt das ihre
Mutter. Und nun hat sie beschlossen,
dass es wohl das Beste wäre, irgend-
einen alten Pastor damit zu beauftra-
gen, einen Exorzismus an ihr
durchzuführen. Tickets und Infos
unter www.milchwerk-radolfzell.de.

» MI. 09.11.
FÜHRUNGEN

SINGEN
MAC1 Museum Art & Cars | 14:30
Uhr | Seniorennachmittag. In einer
40-minütigen Führung informiert das
Museums-Team über die aktuelle
Ausstellung und verrät viele Details
rund um das MAC Museum Art &
Cars. Anschließend gemütliches Bei-
sammensei im Restaurant PARK 1
bei Kaffee und Kuchen. 16,– € pro
Person (für Museumseintritt, Füh-
rung und Kaffee & Kuchen). Teil-
nahme mit Voranmeldung unter
museum@museum-art-cars.com
oder unter Tel. 07731 / 9693510. Infos
unter www.museum-art-cars.com.

KINO
RADOLFZELL
Universum-Kino, Fürstenbergstraße
9 | 19:30 Uhr | »Carl Diez – Ich bleibe«.
Der Filmemacher Dieter Stadtfeld er-
zählt in der 2020 veröffentlichten Do-
kumentation die spannende
Lebensgeschichte des Politikers Carl
Diez (1877-1969), der lange Jahre in
Radolfzell lebte. Eintritt frei.

WORKSHOP
KONSTANZ
Spiegelhalle Konstanz | 18:00 Uhr |
Theater wie im Gefängnis. Fachta-
gung zu Kunst und Kultur in Gefäng-
nissen. Theorie und Praxis im
Diskurs. Interessierte und Fachleute
sind eingeladen, sich dem Thema
von Kunst und Kultur an einem ganz
speziellen Ort zu widmen. Infos unter 
www.theaterkonstanz.de.

» AUSSTELLUNGEN
GAIENHOFEN
Evangelisches Gemeindehaus,
Hauptstr. 233. »Was aber bleibt …«.
Malerei & Zeichnung von Manuela
Prosperi. Schwerpunkt ist der
Mensch mit seinen Höhen und Tie-
fen – Anfang und Ende. Die Ausstel-
lung ist jeweils Samstag und
Sonntag von 15:00 Uhr bis 18:00
Uhr geöffnet. Infos unter
www.evkirche-hoeri.de.

RADOLFZELL
Waldfriedhof. Skulpturenpfad auf
dem Waldfriedhof. Der Friedhof als

Ort der Erinnerung, Begegnung und
kulturellen Vielfalt. Mit diesem Ge-
danken werden dort 14 verschie-
dene Skulpturen ausgestellt. Infos
unter www.radolfzell-tourismus.de.

Stadtmuseum. Seetorstraße 3. Son-
derausstellung: »Musikstadt –
Stadtmusik«. Die Ausstellung
nimmt das 250-jährige Jubiläum der
Stadtkapelle Radolfzell zum Anlass,
einen Blick auf das gesamte musika-
lische Geschehen in Radolfzell zu
werfen. Weitere Informationen unter
www.stadtmuseum-radolfzell.de.

Villa Bosch. Scheffelstraße 8.
23. Bundeskunstpreis für Menschen
mit Behinderung. Die Ausstellung
zeigt einhundert Werke von
Künstlerinnen und Künstlern mit
Behinderung aus der ganzen Bun-
desrepublik in Radolfzell. Infos unter
www.kulturbuero-radolfzell.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehardstr.
10. Jürgen Palmtag. Die Ausstellung
»Panorama Produktiver Abschwei-
fungen« zeigt ein Remix von Zeich-
nungen, Fotografie, Malerei, Musik
und vielem mehr. Das Ergebnis ist
ein Rausch: »intensiv, laut und
gut«. Weitere Informationen unter
www.kunstmuseum-singen.de.

MAC Museum Art & Cars 
MAC 1
Ab 04.11.2022: Norman Liebmann –
Ein amerikanischer Traum.
MAC 2
Level 1. Power Legenden, Dodge
Viper und Enrico Ghinato.
Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er Jahre aus der Design-
Werkstatt Erdmann & Rossi; zusam-
men mit Bildern von James Francis
Gill – 60 Jahre Women in Cars. Die
Szenarien laden zum Verweilen,
Träumen und Nachdenken ein.
Level 3 
Toyota – Racing & Innovation – eine
Retroperspektive über den Toyota-
Motorsport und Thüga-Erlebniswelt.
Level 4. MAC-Fahrzeugsammlung
sowie Auto-Fotografien von Dirk
Patschkowski. 
Weitere Infos zu MAC1 und MAC2:
www.museum-art-cars.com

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«.
Salmannsweilerstraße 1. Sonder-
ausstellung: Joan Miró – Magie der
Zeichen. Mirós magische Welten
sind Heimat für Menschen und
Tiere, aber auch für Fantasiegestal-
ten und kuriose Formen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

» VORSCHAU
BÜSINGEN
Do., 10.11., 20:00 Uhr, Evangelische
Dorfkirche, Junkerstraße 43. A ca-
pella Musik der Romantik mit
»schola8«. Junges Ensemble singt
Premierenkonzerte mit geistlicher
Chorliteratur. Der Eintritt ist jeweils
frei, um Spenden wird gebeten.

ENGEN
Sa., 12.11., 10:00 Uhr, Stadthalle,
Hohenstoffelstraße 3. 12. Engener
Info-Börse (Tischmesse). Präsentati-
onsplattform und Kontaktbörse für
die regionale Wirtschaft. Unterneh-
men und Institutionen haben die
Möglichkeit, ihre Produkte und
Dienstleistungen zu präsentieren.
Weitere Informationen unter
www.engen.de.

So., 13.11., 10:00 Uhr, Großsport-
halle, Jahnstr. 36. Finale Geräteturn
Gauliga Mannschafts-Wettkämpfe
weiblich. Im Rahmen des Vereins-
Jubiläums veranstaltet die Abtei-
lung Geräte-Wettkampf-Turnen das
Finale der Gauliga weiblich. Infor-
mationen unter www.engen.de.

MESSKIRCH
Sa., 12.11., 21:00 Uhr, Schloß Meß-
kirch. Das besondere Erlebnis – die
zoffvoices. Feinste Pop- und Jazz-
musik aus den letzten vier Jahrzehn-
ten. Infos unter www.messkirch.de.

RADOLFZELL
Di., 15.11., 20:00 Uhr, Milchwerk.
Funkenmord – Kluftingers neuer
Fall. Die Veranstaltung wurde vom
22.09.2021 auf den 15.11.2022 ver-
schoben. Tickets behalten ihre Gül-
tigkeit. Ein Fehler aus der
Vergangenheit lastet schwer auf
Kluftinger. Der Kommissar ist fest
entschlossen, den Fall »Funken-
mord« wieder aufzurollen. Tickets
und weitere Informationen unter
www.milchwerk-radolfzell.de.

SCHAFFHAUSEN
Do., 15.12., 19:30 Uhr, Stadttheater
Schaffhausen. schön&gut: »Aller
Tage Abend«. Poetisches und politi-
sches Kabarett mit Anna-Katharina
Rickert und Ralf Schlatter. Gemein-
depräsident Kellenberger ist am Ro-
tieren. Auf der Schönmatt, hoch
über Grosshöchstetten, liegt heute
die Zukunft in der Luft: Drei wuch-
tige Windräder! Tickets und Infos
unter  www.stadttheater-sh.ch.

SINGEN
Do., 10.11., 20:30 Uhr, GEMS Kultur-
zentrum, Mühlenstr. 13. Joel Ross

«Good Vibes» Quartet. Ständig
wechseln die Musiker zwischen den
Rollen des Geschichtenerzählers,
des Protagonisten und der Nebenfi-
guren hin und her und halten so
vom ersten bis zum letzten Moment
die Spannung beim Hörer aufrecht.
Infos unter www.jazzclub-singen.de.

Di., 15.11., 20:00 Uhr, Stadthalle Sin-
gen. Schwiegermutter und andere
Bosheiten. Komödie von Alexander
Ollig. Ein amüsanter Reigen von
Irrungen und Wirrungen, ganz nach
dem Motto: Es gibt Männer für jede
Jahreszeit – aber hier ist einer für
jede Generation … Tickets und
weitere Informationen unter
www.stadthalle-singen.de.

STOCKACH
Do., 10.11., 17:30 Uhr, Kulturzen-
trum »Altes Forstamt«. Öffentliche
Führung: Joan Miró – Magie der Zei-
chen. In die magischen Welten
Mirós eintauchen und nach einem
Glas Sekt sich in die poetische
Traumlandschaft der Zeichen, Far-
ben und Formen entführen lassen.
Infos unter www.stockach.de.
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■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 6,– €, 
ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben 
freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr. 
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC1, MAC2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. – Di. Ruhetag
(letzter Einlass 17:00 Uhr);
Eintritt: 12,– €, 
ermäßigt 9,– €. 
www.museum-art-cars.com

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Öffnungszeiten: 
Di. – Sa. 10:00 – 17:00 Uhr
So. und feiertags 
13:00 – 17:00 Uhr,
Mo. (auch an Feiertagen)
geschlossen.
www.stockach.de

■ Campus Galli Meßkirch
Öffnungszeiten:
01.04. – 29.10.2022 
von 10:00 – 18:00 Uhr
30.10. – 06.11.2022 
von 10:00 – 17:00 Uhr
Buchungen unter 
Tel. 07575 / 2061423
www.campus-galli.de

– Anzeigen – – Anzeigen –

Die Entführung aus dem Serail am Dienstag, den 08. November 2022 um 19:30 Uhr im Stadt-
theater Schaffhausen. Singspiel in drei Akten von Wolfgang Amadeus Mozart. Konstanze, die
Verlobte Belmontes, wurde mit ihrer Zofe Blonde und mit Belmontes Diener Pedrillo von Piraten entführt. Die
drei Europäer werden im orientalischen Serail Bassa Selims festgehalten, und geraten dabei immer wieder
in Konflikte mit dem misstrauischen und cholerischen Aufseher Osmin. Tickets und Informationen unter
www.stadttheater-sh.ch. Das Copyright für alle drei Bilder liegt bei Christian Flemming

Sonntag: frische Schlachtplatte   
Singen-Hausen • Auf dem Bohl 5 • Tel. 0 77 31 – 4 92 25

Landgasthaus Bohl

vom Fass

           Fr. & Sa.frische Bratwurstmit SauerkrautSo., 13.11.

Martinigans

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

STADTHALLE SINGEN -
www.stadthalle-singen.de, 
Tickethotline: 07731 / 85-262

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

DIE FÄRBE SINGEN
■ MERLIN 

oder Das wüste Land
Merlins teuflischer Vater 
trägt ihm auf, die Menschen
zum Bösen zu verführen. 
Merlin widersetzt sich und 
will mit der Tafelrunde des 
Königs Artus eine gerechte 
Gesellschaft in einer fried-
vollen Welt verwirklichen.
Mi. (02.11.),  Do., Fr., Sa.,
Mi. (09.11.), 20:30 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Quijote

Sehr frei nach Miguel de 
Cervantes, inszeniert von 
Hannes Weiler. Quijote sucht 
das Abenteuer und zieht seit
1605 aus, um Herzen zu 
erobern und – natürlich –
gegen Windmühlen zu 
kämpfen. 
Mi. (02.11.), Sa., 20:00 Uhr,
Fr., 19:30 Uhr.

WERKSTATT
■ Karl!

Eine theatrale Annäherung an 
Fragen der familiären, 
gesellschaftlichen und 
strukturellen Verhältnisse 
zwischen Geschwistern mit 
und ohne Behinderung. 
Do., 20:00 Uhr.

■ All das Schöne
Dem britischen Autor Duncan 
Macmillan ist es gelungen, 
einen lebensbejahenden 
Monolog über das todernste 
Thema Suizid zu schreiben –
hinreißend komisch, berührend 
und niemals sentimental. 
So., 18:00 Uhr

SPIEGELHALLE 
KONSTANZ
■ und alle tiere rufen: 

dieser titel rettet die welt 
auch nicht mehr

Thomas Köck hat eine 
Bestandsaufnahme 
geschrieben: 
Welche Tierarten hat der 
Mensch bereits ausgerottet?
Und wann sind wir dran? 
Fr., 20:00 Uhr.

■ vollMond: 
Wo mein Herz zuhause ist
Es wird so manches dichter-
ische Kleinod ans Bühnenlicht
gebracht und sind den wahren
musikalischen Kostbarkeiten 
auf der Spur. Ein Abend, der 
die Herzen zum Klingen bringt.
Di., 22:00 Uhr.

STADTTHEATER 
SCHAFFHAUSEN
■ Die Exfreundinnen: SEKTe«

Nach dem Motto »besser ein 
gebrochenes Herz als eine 
gebrochene Rippe« holen die 
Senkrechtstarterinnen der 
Schweizer Comedy-Szene zum
lustvollen Rundumschlag aus.
Denn das Credo der EX
FREUNDINNEN lautet: 
Frauen gemeinsam stark! 
Do.,19:30 Uhr.

■ Woozle Goozle – Das Woozical
Ein lustiges und spannendes 
Abenteuer mit witzigen 
Figuren, einer verspielten 
Inszenierung und einem 
ausgefuchsten Bühnenbild. 
Für Kinder ab fünf Jahre. 
Sa., So., 14:00 Uhr,
Sa.,17:00 Uhr.

■ Die Entführung 
aus dem Serail
Singspiel in drei Akten von 
Wolfgang Amadeus Mozart. 
Ein leidenschaftliches Chaos 
widerstrebender Gefühle 
voller Eifersucht und 
Verzweiflung, bis am Ende die
Versöhnung möglich ist. 
Di., 19:30 Uhr.

Riesen-Flohmarkt

Aufbau ab 9 Uhr, pro m 9,- €.
Info:  Tel. 0172 / 7 97 60 02 



  
  

STANDORT SINGEN

Ausstellung und Verkauf

Gaisenrain 18
D - 78224 Singen
Tel. +49 (0) 7731 - 82 282 - 20
Fax +49 (0) 7731 - 82 282 - 10

mussotter-kuechen.de
mussotter-kuechen.ch
info@mussotter-kuechen.de

Die langjährige Erfahrung seit 1932 hat uns eines gelehrt: Wir 
können unseren Teil dazu beitragen, Träume wahr werden zu lassen – 
durch fachkundige Beratung, facettenreiche Angebote, höchste 
Qualität und vollendeten Service. 

Ob klein oder groß, ob klassisch oder modern, ob schlicht oder 
fi ligran – auf den insgesamt 1.300 Quadratmetern unserer Ausstel-
lungsfl äche werden auch Sie Ihre Traumküche fi nden. 

UNSER ERFOLGSREZEPT – 
ERFAHRUNG UND KOMPETENZ

Mittelstand · regional 
Familienunternehmen

100%

MUSSOTTER KÜCHENMANUFAKTUR
ein Unternehmen von

Ihr Partner für individuelle Küchen

WIR SIND GERNE FÜR SIE DA: 

Ralph Lederer
Hausleiter

Nicole Gottschling
Sekretariat Hausleitung

  
  

 
  

   

Wir sind Planer, Begleiter und Partner

*
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KÜCHEN-
AKTIONSTAGE

03.11.–06.11.2022

SPAREN SIE 
BIS ZU 40%

 

  

 
   

        
        

          
           

      
    

           
         

         

   
  

   

 
  

    

      

  
 

WIR FEIERN 
90 JAHRE 

25 JUBILÄUMSKÜCHEN
suchen ein Zuhause

BEWERBEN SIE SICH JETZT

     

die wir mit Fotoküchen zu Top-Konditionen ausstatten dürfen! 
Sie planen die Anschaffung einer neuen Einbauküche?
Ob Neubau oder Renovation – bewerben Sie sich 
jetzt für eine Musterküche. Sichern Sie sich jetzt telefonisch 
einen Beratungstermin +49 (0) 7731 82 282 20

Zu unserem 90-jährigen Jubiläum 
suchen wir 25 Häuser/ETW

Sonntag, 06.11.2022
13.00–18.00 Uhr

Lassen Sie sich von 
unserem Bora-Showkoch 
begeistern.

• Traumküche zu Musterküchen-Konditionen
• Individuelle Beratung durch unsere Küchenspezialisten
• 2 Jahre Preisgarantie – jetzt kaufen, Preisvorteil 

sichern und erst in 2 Jahren einbauen lassen
• Keine Ausstellungsküchen oder Auslaufmodelle
• Limitierte Anzahl, schnell sein lohnt sich

Verkaufsoffener Sonntag 
6. November 2022

in Singen
Öffnungszeiten 11–18 Uhr*

*Außerhalb gesetzlicher Öffnungszeiten (13–18 Uhr)
keine Beratung und kein Verkauf

 



#roggdeinzuhause   

   
 

    

  

       
         

    

     
    

     
    

Um Ihnen die Vorweihnachtszeit etwas zu versüßen, haben wir uns 
etwas Besonderes für Sie ausgedacht. Vom 1. Dezember bis zum 24. 
Dezember haben Sie jeden Tag die Chance tolle Einrichtungsgegen-
stände zu gewinnen: von schönen Beistelltischen, bis hin zu coolen 
Leuchten oder einer… Naja, wir wollen ja nicht alles verraten. 
Lassen Sie sich überraschen! 

Wie Sie mitmachen können? Folgen Sie uns auf Instagram und 
Facebook, dorterhalten Sie weitere Informationen! 

Teilnahmebedingungen: Die Teilnahmebedingungen 
zu unserem Adventskalender sind im Link auf unse-
rem Instagram-Account zu fi nden oder online unter 
moebel-rogg.de/aktionen/adventskalender-2022

Adventskalender

@moebelrogg

moebel-rogg.de
24h online shoppen

NewsletTer
Jetzt anmelden und 
10€ sichern.*

TOLLE AKTIONEN WARTEN AUF SIE!

NICHTS MEHR VERPASSEN!

*Mit der Anmeldung zu unserem Newsletter erhalten 
Sie 10€ (ab einem Einkaufswert von 50€) auf Ihre 
nächste Bestellung im Onlineshop geschenkt.

Über tolle Aktionen und die 
neuesten Trends informiert sein. 
Lassen Sie sich inspirieren und 
genießen Sie exklusive Vorteile. 
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FAMILIENANZEIGEN 
Danksagungen HOCHZEIT

Ihre Anzeige im Wochenblatt

individuelle Gestaltung und Verteilung 

in 86.857 Haushalte der Region

91 mm x 160 mm // SW

für 533,12 Euro
inkl. Mwst.

Ihre Anzeige im Wochenblatt

individuelle Gestaltung und Verteilung 

in 86.857 Haushalte der Region

91 mm x 195 mm // Farbe

für 696,15 Euro
inkl. Mwst.

Anzeigenschluss
spätestens Dienstag 11:30 Uhr zwei Wochen vor 

Erscheinungstag (Erscheinung mittwochs)

Mail an k.kroll@wochenblatt.net

Mail an k.kroll@wochenblatt.net
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